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Wächkerruf 1919.
Illb ach auf , mein deutsches Volk , wach auf !

Schon rieselt von der Türme Knauf
Das Blut der Morgenröte .
Sieh ! An des Weltalls blau « Wand
Schreibt, sichtbar allen, Gottes Hand
Die Chronik deiner Nöte.

Doch ob dir Schwort und Schild zerbrach ,
Der Augenblick der tiefsten Schmach
Ward dir zum Tag der Ehren .
Dein Fuß . der jetzt auf Trümmer tritt ,
Zerstampft das Blut zum Völkerkitt,
Dem ew'

gen Mord zu wehren.

Im »reuen Jahr wird neu« Welt .
Die ' alle Finsternis erhellt ;
Nun hebt aus Todesleids
Weitschimmernd in der Sonne Glanz
Des Friedens heilig« Monstranz
Der Mensch im Priesterkleid « . Edgar Steiger .

va§ neue ) ?hr.
Von Dr . Hermann Friedcmann .

Der Vergleich mit der Zeit des Kriegsboginiis , vor vier bis fünf
Fahren , ist abschwächend . Damals brauchten wir wohl große Worte ;
empfanden auai wohl den ,Zu ammenbruch und hatten das dunkle Ge -
fl!hl eines Neuen . Vorzustellen aker vernrochien wir uns dies Sku«
auf feine Weife ; zuletzt war es doch die oT c SWcH, an deren pran¬
gende Wiederkehr bei der feierlichen Anrufung der neuen gedacht
wurde .

Diese Jahreswende steht Mischen Zwei Dunkelheiten ; hinter
einer Weltumwälzung und vor einer . Wir brauchen uns heute keine
Mühe mit Worten zu geben ; die Inhalte , die vor wenigen Jahren
« ine unerfahrene Menschheit aus banger Phantasie heraushol -e , sind
Ereignis ; «ine drückende Erfahrung lastet auf dem Bewußt,ein der
Völker. Das Undenkbare ist erlebt , in einem Mast, das die seelische
Aufnahmefähigkeit weit überwuchs : und das begreifende Nachgefühl,
das Innewerden dessen, was mit uns , durch uns geschah, wird sich
erst viel , viel später einstellen. Vorerst empfinden wir nur , daß es
nicht taubes Reden ist. wenn wir von dem Neuen , unerhört Anderen
sprechen, das wird . Es ist ja geworden : wir haben es im wachen
Traum entstehen sehen , Krieg ohne Maß , ZVeltansdehnung des Kamp-
fes , triumphierendes Rasen der Technik . Völkerzusammenbruch, Revo-
lution — und wissen , daß die Veränderungen , die noch kommen müssen ,
nicht geringer , sondern grösser sein werden als unser auf Erfahrungen
der Vorkriegszeit eingestelltes Erkenntnisvermögen sie abbilden oder
ausdrücken kann. Die Zukunft ist unbekannt wie niemals , und den -
noch erlebt .

Die Erlösten .
Eine Jahreswende .

Von Erich K . Schmidt .
Sie hatten gekämpft, sie hatten gelitten , sie hatten den graues

Rock in Ehren getrag«,! . : zwei Dutzend Mann . Kameroden von allen
Fronten , die man nun in die Berge gesandt hatte , damit ihren
Wunden und Nerven Genesung würde.

Welche Macht stieß sie vorwärts durch diese blutigen Monde ?
Sie wußten es nicht . Sie fragten nicht mehr . Sie

^
fühlten

^
nur Eins :

sie waron erlöst, mild von schneeigen Gipfeln pari ! sanfter Friede Tag
um Tag in ihre Herzen

Sie halfen denen, die beim Schreit« ? Hilfe brauchten, sie waren
behutsam und leise zu einander , und einige unter ihnen begannen
dann und wann , die Lieder ihrer Knabentage zu singen und waren
erschrocken und scheu , wenn die Anderen ihnen voll Andacht lauschten .

Sie polterten bedachtig über Treppen und Stufen , auf Korri -
djten und Zimmerdielen der „Villa am V« $e "

, und ihre ganze Zu-
nei^ung gehörte der freundlichen Wirtin des Hauses, dem lustiges
Fräulein Feinborn , dem guten Geist, der sie alle zähmte und gefügig
machte. Die hackte eine Art . potz Teufel ! Vickundzwanzig Kerle,
im Feuer der Schlachten gehämmert und gehärtet — ; sie mühten sich
nun , als brave Burschen zu scheinen , sofern sie 's reicht waren . Sie
:varen , weiß Gott , allesamt verliebt in die Frau .

„KameradM "
, sagt- sie, „Ihr sollt heute lustig sein ! Wir feiern

um Mitternacht das neue Jahr , damit es besser werde als das alte !
Ich habe noch fünf Buddeln Rotwein versteckt. Die sollen heute sprin¬
gen !"

Allgemeine Zustimmung. Ueberstürzt̂ Stimmen ,
„Fräulein Feinborn , machen Sie auch Pfannkuchen ?"
«Gelächter , Scherze . Alle reden und rufen durcheinander,
Fräulein

'
Feinborn ist in ihrem Element , Sie ! glüht . Sie sprüht.

Sie hebt die Mittagstafel auf und wirbelt um den Tisch herum.
„Auf Wiedersehê Kameraden . Ich muß in die Küche . Gehabt

Euch wohl bis zum Abend !"
Füße scharrön . SWihle rücken. Man pi'tzt die Mäuler und die

Na «en und trottet zu Zweien und Dreien von dannen .
Si« humpeln , in zerschlissenen ' grauen Mänteln , das ' Stück zum

Dorf hinab wo die Gebirgler ihrem kurzen winterlichen Tagewerk
nachgehen. Sie steigen auf die Höhen , wo der Blick alle Kuppen um-
saßt , wo die Brust sich weitet beim Anblick ferner Berge , die wie
Gletscher glänzen , Sie zerren zwei Rodelschlitten Hintersich her, an
den Seiten glatter Bahnen entlang , und schießen lachend, m it sicheln-
d -m Zuruf zutal . Das Blut ergießt sich in bleiche Gesichter , und
helle Dojeinsfreude füllt die Augen voll Glanz.

Fast scheint uns die Vergangenheit , gerade die Vergangenheit des
letzten Jahres , unwirklicher. Was immer im Jahre 1919 geschieht :
es hat mehr Beziehung zum Wefenhaften dieser Wtftzeit als der Er¬
eignisinhalt des Jahres 1318 , Die Wirklichkeit von 191» war falsche
Wirklichkeit; war das täuschende Farbenspiel einer Oberfläche, unter
der die Voraussetzungen durch das unvermeidbar Kommende schon
ausgehöhlt waren ; war die stehengebliebene Kulisse bereits vergange-
ner Dinge.

Als wir in das Jahr 1918 eintraten , war unter der Oberfläche
alles das schon Wirklichkeit, was wir im Beginn des Jahres 1919 als
solche erleben : die Zukunft war tatsächlicher als die Gegenwart ,

Wie begann das verrinnende Jahr ? Unendlich fern, säst nicht
mehr nachbildbar scheinen uns die geistigen Voraussetzungen des
Deutschland vom Januar 1Ö38 Der Waffenstillstand mit der russi-
scheu Sowjetregierung war geschlossen, man verhandelte . Ein Rest
von Hoffnung, der bevorstehende Friede von Brest-Litowsk könne zum
Weltfrieden werden , glcmm noch. Aber die Stimmung hatte sich v« r-
härtet , die russischen Delegierten waren tief enttäuscht, in Deutsch -
land sah man in der Unterbrechung der Verhandlungen ein Zeichen
des Mangels an qutem Willen auf der Gegenseite. Statt in der
Stockung eine selbstverständliche Folge der Unredlichkeit zu sehen , mit
der das Friedensprogramm der Sowjetmllnner in sein Gegenteil um -
gedeutet worden war , entrüstete man sich über Trotzki , drohte , stellte

'den Abbruch der Verhandlung in Aussicht . Der kam denn auch ;
einige Wochen später, zwei Tage nach dem Scheinfrieden mit dem
Scheingcbild der Ukraine , Es kam (am 11 . Februar ) die Weigerung
Trotzkis. unter den von Deutschland, geforderten Bedingungen einen
Friedensvertrag zu unterschreiben, es kam , nach dem 18 , Februar ,
der deutsche Vormarsch tief nach Rußland hinein . An die leichten Er -
folge dieses Zehntagefeldzuges zu denken , ist bitterlich lehrreich. Es
war die betörende Kundgebung einer Macht, die nicht mehr vorhan -
den war ; das gespenstische Voransverkiinden dessen, was wenig Mo-
nate später uns selbst geschehen sollte . Der Ukrainerfriede ; der Win¬
ter seldzug : der Friede , der, in den ersten Märztagen , mit der Sowjet -
republik geschlossen wurde ; die großartige Zusammenballung unserer
Kraft im Westen; dies alles war Auswitkung falscher Vorauss - Hun-
gen, war , in all semer Sinnfälligkeit , Blendwerk eines Tatsachen-
traumes ; war im Tiefsten Unwitllichleit , _

Elbitieruu ?. hat , als das längst schon vorhandene Wirkliche sich
ans dem Schein herausschälte, geklagt, das deutsch- Volk sei von seinen
Führern „bellen und betrogen" worden. Aber nicht Menschen , son-
dem Ereignisse haben das deutsche Volk betrogen ; Tatsachen, die
Vorausvertiindungen der Zukunft schienen und Nachzügler einer be-
reits entfernten Vergangenheit ivoren. Nicht in Flandern und an
der sondern M hytm Lsr -.
marsch in Rußland und nor Ämiens Wurde Deutschland besiegt ; alles
andere war nur noch Erfüllung .

Wer redet die Einzelheiten dieser Erfüllung , nur das Gröbste der
Tatsachen aus ? Den Zusammenbruch des ausgehöhlten Vierbundes ,
die Auslösung Oesterreich-Ungarns aus tausendjähriger Geschich !« ,
die Entstehung , neuer Staaten , die deutsche Revolution , den Sturz
von zwei Dutzend Kronen , den Zvasfenstillstand, die Besetzung deutschen
Gebietes , den Kampf um die deutsche Einheit ?

Wir stehen mitten in diesen Dingen, erleben sie und erleben
sie nicht. Ihr äußeres Ergebnis wird das Jahr 1919 kundtun
Jhrm inneren Sinn zu deuten , werden Jahrhunderte bemüht sein.
Aus Geschichtsbüchern und aus Zeitungen , oft auch aus eigener An-
schauung , hat der Deutsche gelernt , >oas Revolutionen sind ; unsere
Hoffnung ist , daß, weil kein weltgeschichtliches Geschehen dem anderen
gleicht , die deutsche Revolution ander ? sein wird als die Revolutionen
der Nachbarvölker waren . Während der längsten Zeit des vergange-
nen Jahres lebten wir im Unwirklichen. Gerettet ist Deutschland,
wenn es ihm gelingt , von nun an Wirklichkeit nicht nur mit schmerz-
lich geweckten Sinnen zu erleben , sondern zu gestalten.

Mit solchen Gedanken gehen wir in das neue Jahr . Ernst ,
tiefernst , bewußt der Schwere des Kommenden. Aber unverzagt

und mutigen Heraus , auch in dunkler Zeit , dem Sicht entgegen.
Das Vaterland über alles !

Was das ) ahr 19*8 brachte.
— Karlsruhe , 31 . Dez , 1918.

Das nun zur Neige gehende Jahr stellt für die Völker der alten
Welt eine Schictsalswendung dar , deren Folgen noch völlig unaus -
denkbar sind . Noch nie , so weit die Zeitrechnung zurückgreift , haben
Ereignisse von gleich gewaltiger , auf Generationen hinaus das Leben
der Völker bestimmender Wucht der Bedeutung im kurzen Zeitraum
eines Jahres in solcher Fülle einander abgelöst. Der Chronist, der
sie in der eng begrenzten Umrahmung einer Jahresrundschau vor
dem Leser Revue passieren lassen soll , darf daher nur der aller-
bedeutsamsten unter ihnen gedenken .

Die mit Rußland im Dezember 1917 eingeleiteten Friedensoer »
Handlungen erliuen zu Beginn des Jahres 1918 durch Trotzkis Wider¬
stand eine sehr bedenkliche Verzögerung, die von den Mittelmächten
als eine von Rußland beabsichtigte Kündigung des Waffenstillstan-
des gedeutet wurde. Die Ukraine hatte schon am 9 . Februar mit
den Zentralstaaten den — leider fälschlich so genannten — „Brot -
frieden von Brest-Litowsk" geschlossen, Nußland aber lehnte den Ab-
schluß eines förmlichen Vertragssriedens ab , und so begannen am
18 . Februar an der Ostfront wieder die Kanonen zu sprechen . Dar -
Mt und Rcoal und die Aalandsinseln wurden von unseren Truppen
besetzt, die weiter nach Estland und in Wolhyni -n vordrangen und
den neuen Freistaat Ukraine von den russischen Roten Garden säu -
berten , sodaß es endlich am 3 . März zum Vrest-Litowsker Frieden
zwischen Rußland und den Mittelmächten kam. Wenige Tage später
wurde der Vorsriede mit Rumänien und der Friede mit Finnland
unterzeichnet.

Die Kampftätigkeit an der West - und Südfront und an den
Nebenkriegsschauplätzen war während dieser Zeit gering geblieben,
hingegen nahm tx' r ll - Lcot '. ricg einen intensiven Fortlmug ; er hatte
nach einjährigem Bestände den feindlichen Flotten einen Verlust von
9 590 OCH» Tonnen zugefügt.

" ? n diese Zeit fiel die Rückkehr de ? Be-
satzung des Hilfskreuzers „Welf "

, der in IS -monatiger Kreuzfahrt
35 feindliche Handelsschiffe mit etwa 210G00 Bruttoregistertonnen
erledigt hatte . In der 190. Kriegswoche (17 . bis 23 . März ) setzte
im Westen die sogenannte Kaiserschlacht ein, die unseren Truppen
bedeutenden Eeländegewinn und der Entente die Schrecken der Be«
schießung von Paris aus weittragenden Geschützen brachte. Am 13 .
April rückten deutsche Truppen zur Befreiung Finnlands vom ..roten
Schrecken" in H ? ' singsors ein . Im Kampf mit bolschewistischen und
tschechischen Horden drangen deutjche Divisionen über Kiew hinaus
bis in die Krim vor : Livland . Vertreter Estlands , der baltischen
Inseln und Rigas baten um Vereinigung mit Preußen In
Leitung der österreichischen Außenpolitik vollzog sich in dieser Zeit
eine bedeutsame Personalveränderung durch den Rücktritt des Gra -
fen Czernin und seine Ersetzung durch Baron Vurian . An der West-
front fielen im April Nrmentieres , der Kemmelberg und Soissons
in unseren Besitz und . ain 21 . Juni waren in dreimonatiger heißer
Abwehrschlacht rund 212 000 Gefangene, 2800 Geschütze und 8000
Maschinengewehre in unsere Hand gelangt .

Schon am 7 . Mai war zu Bukarest der Friede mit Rumänien
unterzeichnet worden . Leider aber trai in der Zeit der Erfolge im
Westen ein sehr bedenklich stimmender Rückschlag an der italieni -
schcn Froni ein , und eine Rode stülilmanns im Reichstage bereitete
daraus vor, daß der Sieg durch Waffengewalt allein nicht zu er -
ringen sei . Die ungünstige Aufnahme dieser Rede zwang den Staats -
sekretär Kühlmann aiq 19 . Juli zum Rücktritt , schon am 10 . demis¬
sionierte , auch der österreichische Feldherr Conrad von Höhendorff,
lind wenige Tage später gelan >g es dem Ententeoberbefehlshaber ,
Marschall Fach , an der Marne ein großes lleberraschungswerk, das
ihn mit Hilfe , des amerikanischen Kräftezuwachses von etwa l '/J

Und Einer , der Stillste von Allen , Franz Groß genannt , packt
plötzlich mutwillig mit beiden Fäusten in den Schnee , formt dicke Bal -
leu und beginnt die Abwärtsgileitenden zu bombardieren .

Sie stoppen, Sie bücken sich. Sie haben die Hände voller Schnee
und laufen aus den Kerl zu . um ihm den Bart gehörig zu waschen .

Er kreischt. Sie aber überkrc 'ischen ihn , und die gan^e ernste
Scher von harten Männern wird eine wilde Knabenbande , die kind-
liche Scherze treibt .

Ehe men sich versieht, sind violette Schatten aufgestiegen, und
ein blauer Abend ö&erfüttt mit sanftem Flügelschlag die Knppe 'n der
Berge fern und nah . Da nehmen sie ihre Rodelschlitten und steigen
stumm , voll ernster Gedanken, talvb

Zum Abendbrot machen sich alle Mann zu schönen Kerlen . Es be
ginnt ein Putzen, ein Schaben, ein Striegeln , Sie glatten die Schei -
tel , sie kra 'ieii die Stoppeln . Sie nähere sogar fehlend« Knöpfe an.

Und Fräulein Feinborn ist erstaunt , daß ste eine Gesellschaft so
säöne'r Männer in ihrem Hauße vereint , Sie hatte das , bis zur
Stunde , bei fl

"ort nicht gewußt .
Aber sie weiß die Mühe der Anderen zu würdigen . Sie belohnt

sie stracks : denn sie hat ihre beste seidene Bluse an . Die gefällt Allen
sehr .

Zum Abendbwt gibt es einen Braten , der von Butter träuft ,
Fräulein Feinborn thront mit königlicher Laune' Ureter ihrer

Schar . Zu ihre: Rechten sitzt der stille Franz Groß , der nun em bis¬
chen oerlegere kaut . Sie spornt ihn an , bis er mutiger wird . Sie
wirft die Worte wie flinke Bälle nach rechts, nach links .

Sie hat die Tafel geschmückt wie zu einem Hochzeitsmahl, Tan -
nenzweige, bunte Schleifchen , ein paar winterliche Blumei? — das
ganze ein anheimelnd Bild .

Da isi Einer , dessen Hand das Messer nur schwer regiert , dieweil
ein paar Finge ? ihre treulos verließen — ; Fräulein FciNborn springt
ruf , um den Tisch herum, und in einigen Sekunden ist der Braten so
klein gesäbelt, dasj ihn ein Säuql <ng verzehren kann . Sie lächelt
dazu und trägt einen dankbaren Blick davon .

Sie sieht , wie ein anderer das Messer schamlos zwischen die Zähne
schiebt , si ?. ist ganz entsetzt : „Aber Kamerad Muller ! Si -e schneiden
sich einen zweiten Mund ' "

Uizd alle lachen , indeß Kamerad Müller , ohne Groll , nun sittsam
mit der Gabel ißt .

Man bleibt , nach dein Abendbrot , zusammen. Man erra.irtct ,
vereint die feierliche Stunde , da der Zeiger der Uhr ins neue Jahr
hiniibergr : ift .

Unter Lachen und Scherzen gehen die Stunden hin . Die Kwme-
raden sitzen behaglich auf ihren Stühlen ; sie drücke» sich tief m die

Bucht weicher Sessel, auch das Sofa trägt ihrer Vier , und ein blauer
Qualm kräuselt sich aus allerhand rauchbarein Kraut zur Decke empor.

Einer setzt sich an den Flügel , und die Töne eines alten deutschere
Liedes ringeln sich durch den Raum . Beim zweiten Verse singen All«
nr' t . Zwischen tiefen Stimmen klingt der freundlichere Wirtin Heller
S 'pran .

Alle Gesichter tragen friedlichen Schein ; wer wund ist , fühlt keine
Schmerzen m -̂ hc . Musik ist milde wie Balsam und glättet jegliches
Leid . . . .

„Fein hebt Ihr gesungen, Kameraden ! Ihr sollt auch bald be-
lohnt werden . Die Stunde naht !"

Und Fräulein Feinborns flinke Finger greifen zur Klingelichnur,
das Mädchen erscheint mit danrpsender Bowle und bräunlichem Gebäck.
Zorte Gläser klirren .

All« stehen auf erregt ,
„Was ? Schon Mitternacht ? !"

Fünf Minuten vor Zwölf . . . .
Rubin rollt in die Kelche . Kräusellider Rauch.
Die Gesichter glühen . Nach vier Jahren endlich ein Jahresschluß

in friedlichem Heim. Teppiche unter den Sohlen Kein Hasten und
lein Kareoreeregebrüll . Und Aller Gedanken rr-llen in Vergcmgen«
zurück.

Ein Zittern überfällt die Einen , die Andern drängen robust äfft
Weichheit beiseite.

Die Uhr setzt zmn Schlage an :
Da ergreift Fräulein Feireborn ihr Glas , und all die rauhere

Finger umschließen der Kelche dünnes Schaft.
Der stille Franz Groß ist ganz begeistert : er glicht ; er spricht :

„Wir trinken heute dem Frieden zuz, der all« Völker versöhnt.
Was hinter uns liegt , das war der Menschheit letzter Kampf. Wir
wollen säen , ernten , aufbauen und ringsum allen Haß tilgen. Wir
wollen freie Bürger einer freien Erde sein . Aufbricht ein schimmern »
des Morgenrot Glück und Freiheit winken nah . Mir gehen tan»
zend , mit leuchtenden Augen dem heiligen VLlker -ftühlinq entgegen.
Ich grüße Dich , Du kommendes Jahr !"

D» stoßen sie Alle begeistert die Gläser zusammen. Sie drücken .
Fräulein Feinborn voran , dem stillen Franz Groß die Hand. Die
große Stunde hatte seine Lippen entsiegelt, Sie fühlen sich Alle tv
löst und frei . . . .

Die Fenster auf ! O, enige Acrnc lächeln nieder auf ein kämpft
befreites Menschengeschlecht , _

Zwei Dutzend Kan craden , um eine Frau geschart , sie stehen stmmn ,
V,i Blick aus weiß gegipfelte Berge gerichtet . Die kleine Glocke , fe»
dörflichen Kirchturm am Mynng der Höhen , bimmelt hell. _ / **v •-

/
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Millionen Ma «« in den Stand setzte, uns in früher« Stellung ««
5uriic??uwerj<u, woraus sich dann f8r den Rest der kriegerischen Ope¬
rationen unserer freeresleihittg ein jnxit strategisch geordneter , dach
dauernder Rückzug
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tab am 30. fiel m Kiew ©emdo ^ tst von Eichhorn ^ urchM^ d!^
Hand .
r Erfolgreich setzten in der zweiten Jahreshälfte die Engländer
chren „VZösLnasfeldztm" auf dem aftstifthen Kriegsschauplatz« und
kin Norden Rußlands fort . In Palästina roie im ^ Kaukasus drangen7JV4Vm JW*. UTM5 IUI

weiter vor , Vnku und an der fRtnraoittiiftc Archangelsk wurden

. ®u8ufl besetzt : dagegen gelang es dem durch die heldenhafte Vey-
leidiguitg der Bukowina rühmlich bekannt gewordenen österreichl-

^
en GeneratoSerst Baron von Pflanzor -Balti « nach einmal in

anien für die Donaumonarchie
Um 27 . August wurde« in Berlin die
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vertrage unterzeichnê zugleich legten in jenen Tagen die Messen zu
Leipzig und Beeslau »en Neutralen gegenüber Zeugnis von der noch
tmme-r vorhandenen wirtschaftlichen Kraft Deutschlands ad .

Am 14 . September wurde oas deutsche Volk durch eine Rote
i<Mfngarns an die feindlichem Mächte übe^raM , in der die

einer direkte« Ansprache mit den seind- .h«n Mächten

sich
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dens und m no.fi«. cr .̂ ■ em^s W»ffe«ß, ^ ^and«» und Frie-
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ate Graf Kettling das Reichs
. ,. v .v H , Äiax von Bad «n, dem dmmt

die Auigalx zufiel, den Wunsch des Kaisers . ,.d<« das seutsche^ Volk

wirksamer als bisher an der Bsstimimmg der § n# i«
. ' . . - ..*#• * . .. ft(„ v._~. — ,1 .u

Hanzieramt in die Hände des Prinzen

. . .. , -v » .. ^ .. . ... „ . . . des Vater
landes mitarbeitet " zu verwirWichen . In den wEchfk-r. T««en voll'

« ig sich die Parlamentarifierung der Rrichsregierun ?. die National -

Uberalen schlössen sich der Politik der Neichstagsmehrheit an . die

Konservativen erklärten sich für das , gleiche Wahlrecht, der % c -r<y
rungszirstand wurde gemildert , das Herrenhaus nahm die Wahl -

techtst»' rlaze bei Stimmenthaltung der KonHorsitiven an . «infchn î-

dende Verfässimgsänderungen wurden zur Tatsache. d«« h die bedeut«
— " •*r «- «v ?e uÄ— x vi „ cr?^ . i . ,, v i , gm

fame Befugnisse des Kaisers v- Mrzt , die Berankrwrwna des 5 . an^
le^ ern ' eitert wurde . Auch in den V« ndesstaaren setzte
ordnung ei«.nirn̂ cw.

Aber der Zusammenbruch im Amern wie nach auheil hin war

nicht mehr aufMh»lten . Habsburg bekannte sich znm «aeiou«lcn

Föderalismus, »ach dem Oesterreich Min Bundesstaite werden sollte,
in dem jeder BoKssk«wm auf seinem Siodelung?geb« te sein eigenes
staatliches Gemeinwesen bildet . Das bedeutete den vKiigsu Z«ch»S
der Donaumonarchie und damit fiir Deutschland seine« Ausfall als
weiteren Machtfaktor im Kriege .

Die devtiche Oberste Heeresleitung glaubte jetzt mir noch in einem
schleimige « Fro &itsfchfaffe und SLassenchtiMand «

L "" — *UL*X± UA/ya A
einen r«tte, «den ÄuS'

weg aus der verzweifelt « scheinenden Lage erblicken zu tt *»cn,
mmol auch die TSetei am Kl Oktober ihre« WaffcupiNstand mit

her Entente unterzenh«ete , und die Entente bestand darauf , mit

einem Hohen̂ ieek! niemals verhandeln zu können. Die Eoziakdemo-

Iratie Orderte in Anbetracht Mkn die ?' l»dankun? des K»isers und

dr > te mit dem Generalstreik. L»de«d«rfs war am R . Oktober zu.

»Mgetrete « . der Mantel war gefalle« , der Herzog nnchte nach !

Von Kiel ans nahmen avl 7. November in der Worte die Un-

rehen ihren Ausgang , die sich schnoll LSer das Reich verbreiteten ;

am 8. legte der Kanzler sei« Amt in die Hände des soziakd-einokra-

tischen Reichstags«!»geordneten Ebttt , am ? . erfalgte d4e Abdankung
des deutschen Kaisers und am gleichen Tage wurde in Berlin di>>

Republik verkiwdet. an deren Spitze in einem Rate der Volisbea ?>i-

tragt »« Gbert und Haast . s« vie ein von de« Arbeitern nnd

gewählter traten . Vlcichzenig wurde in den verschiede-

nen deuten Bundesstaaten die Republik ausgerufen und die einxel-

inen Landesfürsten ?nr Abdanlurig veranlafit . In Baden fügte stch

Erohherzog Friedrich II . den durch den Umsturz geschaffei« « Ver -

f)i>l « issen, indem er zunächst am 10. November Kenntnis von der

BÄdung de« nenen Bolksmiimsteriums nahm und dann am 22 . No-

jvcnrber dem Thr »n entsagte, beglei-tet v« l ehrenden Worten dertsagte . begleitet
Wolksregierung . So vollzog sich hier m
mach dem erfolgreichen Umsturz selbst ^

in
Nicht wenig trug dazu di

die Neugestaltung der Dinge

jticht wenig trug dazu dos
mo ' rxn Parteien des Grof;^ . . • _

Die neue Reichs, cgieruna in Verlin unte ^
»ember die « affenstill,iandsiediiqunge « der

turz selbst in anerkennenswerten Formen ,
frühere Arbeitsverhältnis unter 7>en che-

Blocks bei.

Thro « e.e?z»cht und auch die
Kaiser Wilhelm nahm seinem

chin ihm di«
gleichfalls in

id Z«chammen -

am Ij . No-
_ . . . . . ^ntsnte , wovauf die

Slänmung der besetzten Kebivte erfolge . In schneller Al>s»! inrmder-

! voliz«ge« sich i« den nächsten Tagen die weiteren Ereignisse,

deutsche ÄWttjmnj erklärte seinen
»astie Habsburg erreichte ihr Ende . — . . . U .H . _ .
lfenthalt im holländischen Schloß Amerongen , wohin

»leidende Kaiserin fotgte ; der Krsnpri «, wurde g
'

md intoniert . U«tcr sortgesetzten Reib«ng»n nnd . . .

. i mit de« ©f)« t «h» Mhi*Ier* erfolgte int DezenrS« die Koni»

dierung der vorlänfî en Aegierrmg. Durch den Rätekong,«ii i«

^ .rliner Abgeordnetenhaus« wurde mn 17 . Dezember die Wahl zur
R<rtto«ttloetsanti*!uii$ aus den 10. Haimar 1019 festgelegt, nachdsm
ne deutsch-österreichilch « Nolionolrersammlung , die den

jDcutjch -Oesterreichs an Deutschland veMndete , mit einem solchen
iB^ chlug vorangeganLe« war .

Dann kam in einer Sitzung des aus der ^« tischen Rät

llung hervorgegangenen Zentralrates in der Nacht zun» 29.
der völlige Ausemandorfall der Volksbeauftragtsn der c . ..
!der unabhängigen Sozialdemokratie , worauf Haase mit seinen An-

• ° M u , j - —v w 1' ^v-A.T,*rw

INN kam in einer Sitzung des aus der lettischen Räteversamm -
-ientralrnte ? in der Nacht zum 29. Dezember

Volksbeaustragten der alte « und

i4xi te, worauf Haase mit seinem
hängern aus der Regierung schied und diese nunmehr zu beschlösse-

»rem Vorgehen lediglich aus Vertretern der Mehrheit -Sozialdemo -

krntie zusammengesetzt wurde . Solch« Kräftigung und Vereinheit -

kchung der ReichAe<perung tut um so mehr not , als neben der

wirtschaftlichen Bedrängnis Polen und Tschechen im Osten und die

Entente im Westen immer gefahrdrohender gegen das in seiner
Schwäche offen daliegcilde Reichsgebiet auftreten und mir sehr ener-

Wche Maßnahmen der Reichsregierung , wie sie bisher , bei der poli-
■fischen Unstimmigkeit in ihr selbst , nicht mögiich waren , noch rettend

«mgreifen können . Mögen sie nicht ganz zu spat kommen .
Die Süßesterßioden von 1918 läuten mit dem alten Jahr das

"alte Deutschland unserer Väter zu Ende . Schwarzumwölkt ist unsere
lZukunit , da das Jahr 1319 heraufsteigt . Möge in, ihr ein neues

Deutschland sich m seinen Frauen und Männern bewähren , die be-
reit sind , ihre letzten Kräfte an ihres Volkes Wohl, an ihres Vater -

landes Gedeihe« zu setzen .

Die Sesahr im deutsche « Osten .

I
— Berlin , 31 . Dez . In der »Be rl . B « l ksze i tu « g"

liest man : „Die Russen kommen! Radek ist schon da, aber das
' Sclfchöoiftifche Rußland begnügt jwjf nicht mit Radek. Alle

j wollen sie kommen. Was . sie wollend hat Radek v«rk«ndet."

Der „Deutschen Allg . Zeitung " wird aus Mver-

läßiger Quelle mitgeteilt , daß für bolschewistische Propaganda

Im Deutschland n« i) Depots von insgesamt 12% Millionen

l Mark zur Verfügung stehe«, die sich $>wr Werwi -egjende« Teil

a« s Mitteln der gvstzrusstschen Restieruig zusammensetzen. Dies«

PetrwM sollen in erster Linie zur Einleitung einer kräftigen
dokscheiviftifchen Propaganda unter den deutsche» Industrie -

und Transportarbeitern dienen . Besonderes Interesse wenden

die großrussischen Drahtzieher dem oberschlefischen Industrie »

, ,roier zu. Durch Stilleguilg der Kohlenförderung und Lahm -

. legnng der Lebensmitteltransport « erhoffen sie den Ausbruch

des Bürgerkrieges in den deutschen Städten erzwingen vi

iörtneti . In den letzten Tagen begaben sich von Moskau a«s

9 bolschewistische Agitatoren nach Pole », um hier mit bedeu»

tenden Goldmitteln den Stnrz der gegenwiirtigen Machthaber

in Polen zu betreiben . Einige von diesen Agitatoren ko-nntvn
in Warschau »erhaftet werde». Dpei haben stch nach Ober-
schlesien begeben.

Die bolschewistische Bewegung in Polen ist stark im Wach -
sen begriffen. In den letsben Tagen hat zwischen dem Leitern
oberschlesischer Montanwerke in Berlin eine eingehende Be-
sprechung über die gegen den wachsenden Terror im Industrie -
beKirbe W ergreifenden Maßnahmen stattgefunden. Allgemein
wurde betont , daß die Lage äußerst ernst sei und einer folgen-
schweren Krise zutreibe . Ein ausreichender militärischer Schutz
ist umso notwendig « , als regelrechte spartakistische Wer-
schmor« „gen gsgKn einZÄn« Zechenanlagen bestehen . So find
namentlich die Vsrsi^werkanlagen und Anlagen der gräflich
Nallestremschen Verwaltung durch wahwwitzige Pläne spart«-
Astischer Verschwörer gefährdet.

Die Posener Sturmtag «.
— Berlin , 81. De^. Von einem Soldaten , der bis «est« « nach¬

mittag in SJM«n geweilt hat , werden dem ^ Zerl. Lok.-Anz." E«nz«l-
heite« über die Sturmtage mitgeteilt :

Als am Freitag nachmittag das V. Grmadier -Reaimenk auf?«-
boten wurde , drang der polnisch «, Arbeiter - und Soldat ^urat auf
sZor-iige Entwaff ««?^ . Die Truppe « «»eiqerte« sich, fte zogen mit
M -sik zur Kaserne. Als sie später unter Veteiliaung der deutsche«
Zivilbevölkerung eine« Um»«« veranstalteten , versuchten sie zunächst
^ i-tlich an mehreren Häusern gehißte amerikanische Fahne « ei«zu
Mhsn . Als dies nichts half ^ w« "

Run begann
teilweise noch im
oran U-n ausgerüstet , sie führen auch Maschinengewehre mit sich.
Da sie von ihren Waffen ausgiebigen Gebrauch machten, wurden
«ckchakd unsere Maschinengewehr« alarmiert , woreuf die Polen Hand-
granatien warfen. Durch Trommelsignale riefen sie die VevölkruNg
zusammen. Sie hatten bereits einige Slbende Probealarm gemacht.

Nun kamen aus allen Ecken und Enden Bewaffnete hervor und
schössen auf die deutschen Soldaten , die sich nur mit Hilfe der inzwi-

. vi . cvr ic. _ r> < . . <

Mkttagvlatt . Dl -n- tag . de« gl . 9tf . im . Ax

xv. mit Schlafen und Handgranaten empfangen. Es gelang
ihnen a^sr , die Strafe « zu säubern und leidlich Ruhe herzustellen.

Am Samstag versuchten die Polen , die Kaserne der Sechser zu
stürmen, vergeblich. Danach besetzten sie sämtlichê StaatsgeSäude
und sperrt -m. alle Straßen ab . Zeder deutsche Soldat wurde mit
dem Rufe : .^Hände hoch !" empfangen, beraubt^ und mißhandelt .
Ebenso «rxing es allen deutschen Zivilisten , die stch auf der Straße
Mcken ließen

' und den deutschen Kausleuten , deren Läden in großer
Zahl vu-gepliiudert wurden . Am Sonntag besand sich das Schtoh

sind in verzweifelter Tum -i« polnischen Händen . Die Deutsche «
mung. Hilfe ' tut dringend not.

ÄI?TB . i&o*htt , 30. Dez. lieber die" Zustand« in Posen berichtet
ein aus Pose .". Mrmtz?etehrter Augenzeuge in der Ztg .

"
: Bei

Ausbruch des Ktmpfe» am Freitag wurde sofort Warm geblasen.
Die polnische Bevölkerung wurde bewaffnet und ist seitdem unter
Waffe« geblieben. Halbwüchsige Buvschein- sind n«t Kowchren und
Handgranaten ausgeeustet . Jeder deutsche Sofort , der sick auf der
Straj »- ' »igte, wurde sofort entwaffnet . Deutsch sprechende Soldaten
uud Oss^ iers wurden zum Teil ihres «Seldes beraubt und wegen
Waffent »ag«ns standrechtlich erschossen. Die Aemter , wurden sofort
van den Pole « besetzt und die EeÄkude nnt Maschinengewehre« aus-
gerüstet. Verwaltung . Telegraph und Telephon sind in den Hände«
der Polen .

Der Valznof wird von Hunderten von bewaffneten Polen teils
mWmSm ? Kuz ^ ~ r >»,5535
s«en Antcrsuchung unterzogen . Deutschsprechende Personen werden
auf der Straß « anschalten und untersucht. Die Wohmingen von
Dsutfchchl wurden nach Waffen durchforscht . Soweit deutsch« Beamte
noch in Tätigkeit sind , wird jeder durch eieren Polen mit geladenem
Gewehr bewacht. Es wird Äesio-nderg sireng darauf geachtet, daß
womöglich keinerlei Nachrichten über die Zustände nach Berlin
dringen . Die Lebensmitteltransporte nach Türkin sind beschlagnahmt.
Zwischen Posen und Warschau, werden angeblich Verhandlungen ge-
pflogen . Man minmt an , daß von deutscher Seite Truppen «ach
Posen gelsandt werden und plant deshalb , polnisch « Legionäre nach
Posen zu en^ ende^ .

WTB . Derli », M . Dez. Wie wir aus Posen erfahren , find
am 28 . Dezember im Laufe des Vormittag « mehrfach neue Zu-
saunnenftSKe erfolgt . Die Mititärgewalt ist der Bürgermehr
nbcrtrassen worden. Die Zahl der Todesopfer beträgt , wie das
Pressebüro des Soldaten rate? mitteilt , jetzt etwa 80.

Die Polen a » f dem Marsch « ach Berlin .

D. Berlin , 3t . Dez . sPrioattel .) In der gestrigen
Bolff ?tzung der Grohen BerNner SoldatenrSte , die sich in der

Hauptsache mit der Renwahl der soldatischen Mit «

glieder zum neue « Bollzugsrat beschäftigte , teilte

ein Redner namens K r « b s mit . letzte Nacht sei ein Tele -

gramm ^aus Posen gekommen, 30 000 Polen seien im

Anmarsch auf Berlin . Die Gefahr sei groß , die

Polen stehen in Bentsche « . Es ist von ihnen be -

setzt . Die 5. Division ist de« Polen bereits entgegcnge -

schickt worden.
Die Stcfl (i » g « ah »! c der Regier u „ g gegen

Polen .
MTB . Berlin , 80. Dez. Neber das militärische Programm

der neuen Negierung äußert sich Roske, laut „Deutscher Allg .

Ztg .
" und bezeichnet als seine nächste große Aufgabe, gegen alle

von Osten drohende« Gefahre« mit allen verfügbaren Mitteln
einen starSen Schutz zu schaffen. Die Reichsleitung dmrke nicht
daran , sich Uebergriffe der Polen auf deutschem Gebiet weiter

rnhig gefallen zu lassen . Eine feste Ht»nd werde fich schon in
allve »ii«l!ster Zeit bemerkbar m-achen .

D . Berlin . Zt. Dez. tPrivattek .) Die Regierung hat

gester« mittag und Nftchher in ihrer neuen Sitzung am Abend

Aber die Lage in Posen beraten und im Einsernehmen

mit dem Kricgkmlnisterium energische Schritte vorbe-

reitet . , Ts handelt stch dab« unter anderem auch um möglichst

baldige Wufbietmng eines Freiwilli genkorps .

Preist im m en .
Be»« « . ?A . Dez. Im „Berl . Tageblatt " Wßt <*>: . .Zcht

haben wir dos E« z-5 ?ns einer Politik d«r deutschsu Negieeu««. die
vor der polmschim Gefihr Vtt Augen verschlaf; und jeden durchgrec -

feudei Gre«»- -ind Heimatsfchutz f«r iiderflSM e*uch*eie . Es ist

hSchst, Zeit dah deA^sch-» Militär d« .t Ordn ««ß schafft und p»l«i-
'
x/-« M «ttr und polnisch «» T -r »or e«tq«p»»tr,tt . ehe es W spät
ist. Pflicht d- r uentv Regier »«« ist es , ui^ erM »lich zu handeln

Die „Tägliche Rundschau " r«st : ..Helft der Dstnwurk."

Ruch der „Bor warte " schreibt : „Die Not uastres V»l»es
-chrclt Mm Himmel, aber das w -rde nun anders werden . Di^vr

Sfc -fc sei als Prograunnpunkt der neuen mebcheitsfozialistischen Rc-

zieru «g vorkiindik 't ' worden . Will die Regierung endlich von Ber -

taMttonat « "u Taten schreiten , dann ist es ihre erst« Pflicht um-

^ hend miki »«rifch« Masmabmen ?.u»n Schutze deutscher Gebiet« Ov«r-

jchtefiens , Steens und W«st??euKe«v zu
' treffen.

I « der . Deutschen Allg . Zeitung " wird gesagt : ..Zu
alle« schon deg-mgen«« Fchler« dürsen wir unter keinen Umstän-

kla»

den den begehen, daß wir die polnische « Ansprüche uns gegenüber
als etwas irgendwie Berechtigtes auch nur in Eedanken auflomm«
lassen. Wir müssen gegen solch« Aufsasjungen, so scharf es nur '
gebt , kämpfen, «nd solange es noch «rtcht zu spät ist . Unsere l
2<i$«ng muß die sein : Hände weg von Deutschland im OstenI"

Die Streikunruhe « i « Oberschlest « « ,
WTB . Oppeln , ZO . Dez . Wie der Berg - und HstttenrnS» ,

nische Verein mitteilt , hat der Streik in ObcrsiUcsien bolsch».
wistische Formen angenommen. Am Sonntagsschacht bei Orze»
gow überfielen streikende Bergleute am Samstag die Betriebs »
stellen der Gräflich Schaf̂ gcÄschen Bergwerksverwaltung «nd
suchten sich des Direktors Flach, des Betriebsleiters Lorenz «nd
eines Steigers zu bemächtigen, um sie zu zwingen, die gestellten
Lohnforderungen zu bewilligen . Dabei wurden sämtliche Be-
amte schwer mißhandelt und nicht unerheblich verletzt. Ei «>
Lehrer wurde ebenfalls schwer mißhandelt , während ei« Ber » .
mann getötet wurde . Daraus jagten die Streikende« die Be-
amten von den Anlagen . Der Direktor und der Bergverwa .lt«
nahmen vorläufig in Beuthen Wohnung .

Auf der Friedensgrube kam es am Samstag zu schweren
Buseinanderschunge « zwischen den Streikenden und dem Be «
triebsdirektor Bufe, der mit de« Bergleuten verhandelte . Er
wurde festgenommen und gezwungen, seine Unterschrist unter
die Bedingungen der Bergleute zu setzen. Die Verwaltung der
oberschlesischen Gruben ist fest entschlossen, die Betriebe einzu»
stellen , wenn die Bergleute nicht innerhalb zwei Tage die Arbeit
wieder vollständig aufgenommen haben , oa nur noch Kohlen fiir
etwa Mei Tage vorhanden find, um die Wasserhaltungsmasch »-
nen in Betrieb zu erhalten .

Zum Schutze der Werke traf«« starke Truppenabteilungen
in einzelnen Orten ein . Bei dem gestrigen Zusammenstoß
zwischen Militär und Streikenden wurden in Lipine ein Ar-
beiter getötet , zwei schwer verletzt . Zn Antonien -Hütte über«
fielen Streikende verschiedene Warengeschäfte, deren Vorräte si«
plünderten . Während der Nacht wurde in der katholischen
Kirche in Schömberg eingebrochen und der Tabernakel zerstört.

WTB . Beuthen i. Lck-rschl., 30 . Dez. Während auf einer
Anzahl Gruben , so auf der Hedwi-g-Wunsch- , Ludwig -Glücks
Brandenburgs und zum größten Xcil auf der Tastellengo«
Grube der Russtand als erloschen betrachtet werden kann,
wurde die Arbeit volistirndig <rr>f den Betriebe » des Antonie««
Huttenbezirks niedergelegt . Auch auf der Hohenzoller«-,
Preußen ^ und Lubensko-Grube wird noch nicht gearbeitet . Neu
hinzugekommen find ferner die Cleophas -Grube und GrSfi«
Zshanna -Schacht .

Eine Ev ^ lLrvnS Sandsberg «.
WTB . Breslau , 30 . Dez . In der heutigen Sitzung d»

Zenitralvolksmisschusses für Schlesien , die fich mit der technische»
und Polens raae beschäftigte , gab der Volksbeauftragt ! Lo.nds»
berg namens der Reichsregierung die Erklärung ab , dah di«
Regierung nicht gewillt sei, vor irgend einer Nachbarnation »
die etwa vor dem Friedenskongreß Gebiet, das zn Deutschland
gehöre, wegz^inehme« gewillt sei , zu kapituliere «, solange sie
die ©ircht zum Widerstände habe . Das Deutsche Reich sei der
Regierung heilig. Deutschland lasse fich keine Gebiet« nehme«.
«H iKrt »1 «WH« « »» » » » »«ff ».
treten . Kein Volk habe , nachdem der Waffenstillstand geschlô
sen sei . das Recht , den Krieg fortzusetzen und dem Frieden »
kongreß vorzugreifen.

Mische « « nd Friede « .

Zur Ablieferung deutscher Lokomotive « .
WTB . Amsterda«^ 30 . Dez. „Allgemeen Handelsblad "

meldst : Einige deutsche Lokourotiven, die die belgisch« Eise»
bahnverwaltung zurückgewiesen hat , find von deutschem Per »
sonal geffihrt, bei Ramur auf einen Militärzug gelaufen. Drei
deutsche Maschinisten wurden verhaftet .

Poi « carH hetzt .
o . Zürich, 81 . Dez. (PrhxttteL ) Bei seinem Besuche ht Charw .

mAe eiW . rtc P . äfident Poincars , einer Pariser Havasmevmng xu»
'' alz .' , zu dem Biirgrrm ^ ster der Stadt : „E«t?chädigu«ge» i« natura
sind flir dir Wiederinbetrieliiellung unserer Fabriken unerläßlich.
Ueiberall wandte der Feind die gletä ?«n Methodek an. Es kan.n keinem
Zweffsl unterliegen , daß er di« Vernichtung oAer wirtichastllche»
Kräfte Frarrkreichs b«abfichtigte.

"
D«r Präftdeirt erzählt «, daß man im Elsaß ein mysteriSf;« . vom

deutsche« G« eralst«b he^ erusge^ enes Werk gefunden haSe, das ei«
ganzes Programm enthatte , um die wirtschaftliche Entwicklung Fron ?»
rsichv zum Stillstand zu bringe«. Dieses Buch wies auf die Mittel
hin , die angewendet werden sollten, um eine Fabrik während fünf
bis zehn Jahre stillzulegen. Der Feind wollte durch dicße» Mittel
der deutschen Industrie eine endgülrige Ueberlegenheit stchern . Dies«

Zugeständms ist zynisch umd dars nicht vergessen aerden . PoincarS
»ersicherte , das, di ? nötigen «wtsch «dwmzen eingebracht würden und

Deutschland sie bezMen werde : dies verlange di« Gerechtigkett.
Pcrshing .

«, Basel . 30 . Dez . sPrivaitel .) Die „Baff . Nachr.
* meldet

aus Neuyork : Gene-ral Pershing wird auf Vorschlagdes Kriegs »

Ministers Baker in Anerkennung seiner Heroorragenden Dienste
in Frankreich , zmn le^enslSnglicho« 5?be»def»hlshabev der Ar«

mee der Bereinigten Staate « ernannt .

Zum Schicksal der Deutschen i « Marokko .

WTB . A m st « r d « m . 38. De». Dem . Allqemeen Handelsblad "

« iolge mewet die „Time, " nu« Tang « », das, der deutsche F«hrer

n»n Abdul Maliks Streitkräften , HermMn B a r t h e l, und andere

Deutsche , die gegen Frankreich geKimpft hsben und d»,ch die Epainer
in Melikla interniert worden vmren . nack Malaga geschickt und

dort in Freiheit gesetzt worde« ß«S.

Japan wirbt deutsche Offiziere a « .
' D. B e r l i « , 31. Dez. sPrivaktel ^ TOI« Graf R«venttou »

in der „Deutschen Tageszeitung " mitteilt , habe die japanische

Regierung »ersucht , deutsche Offiziere fiir jap » «

« ische Dienste anzuwerben .

Am &** bsketzte « öevtschen @ flirte « .

3 « de « Wahlen in de « besetzten Gebiet ? « .
de«
ten

wayreno oer ^ oroereirun ^ a W_ Rati »»

naloersammlui g hatte das Ol'er7omn '.ando der Alliierten auf

deutsch» Ersu»i?en bestimnit, daß den mi Zusammenhang mit den

Wahlen zwischen dem Unk», und rechisvheinisch «n Eed' it « wrtl Ab¬
nahme von ENasz-Lothringen verkehrenden Personen , welch« im Be>

sitze eines PassicrgesLches der ordnungsmäßigen dcutscken Vermgb-

tungsbehördeu sind, die Einreis « in di« besetzten Gebiet« oder di«
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Knoreffc « uh dem ^rcwrn Deutschlands gewährt werde» kann. Auf
eim -n von der deutschen Waffen st i tlftoni>c-ftrnim iM oh übermittelten
Lorschl <vg hat nunmehr , um die Erteilung der Passierscheine zu be-
M -unigen , da« Oberkommando der Alliierten folgernd« ergänzend«
Sesiimmunge » getroffen :

L Ordnungsmäßig! Deutsche Derwaltungsbehörd«, welche be-
rechtigt ist, Passiergesuche auszustellen , ist das Neichsamt des Innere
Verlin , W . 9 , Wichelmstraße 74 , 2. Es wird den alliierten Armeen
«npfohlen , bei der Gen«hmig»mg dieser Verkehrsgejuche Großzügig -
jeit zu zeige,«.

2. Die P ^ffierschetv» ßnnrw bis zum 22. Iaimar gllltig fein,
wenn die alliierten Armeen lein« besonveren UnKuträglichketten da»
ein erblicken .

S. Um Zeitverlust zu vermeiden, ist es angebracht , die Passier-
schein« mit einem Bisum von dem Kommandanten der Orte versehen
»u lassen, an denen die Inhaber der Passierschein« den Zug ver-
lassen .

Französischer Zolltarif s » r Elsaß .
Lothringen .

' o Bern. ZV. ©qz. (Privattel.) Der „Bund" meldet : Der Wa¬
renverkehr aus der Schweiz nach Elsaß -Lothringen und umgekehrt
vollzieht sich seit 16 . Dezember nach dem französischen Zolltarif und
dem französisch -schweizerischen Handelsabkommen vom 20. Oktober 1906.
BBiBBmggSgB 'milliliB .iimj-lLM 1 i iii . 'HWW '—JBU ;).» ,11 .iiijjul ' l . I i iui »

Die Geschehnisse im Reich.
D . Berlin , ZI. Dez. (Privattel .) Die Abstimmung

in der gestrigen Vollsitzung der Graß - Berliner Sol »
d a t e n r ä t e, die nach der Verhältniszahl vollzogen wurde,
hatte folgendes Ergebnis : Von 213 Stimmen entfielen 14k auf
die Mehrheitssoziali st en , K7 auf die Unabhängigen
Sozialisten .

Der Rücktritt Wurms .
WTB . Berlin , 31 . Dez . Staatssekretär Wurm hat sich

mit den drei aus der Reichsregierung ausgeschiedenen Unab -
hangigen solidarisch erklärt und sein Amt zur Verfügung ge-
stellt . Auf Ersuchen der Reichsregierung hat Herr Wurm sich
bereit erklärt , die Geschäfte des Reichsernährungsamtes bis
zur Ernennung eines Nachfolgers weiterzuführen.

Ei « interkonfessioneller Ausschuh
— Berlin . 27 . Dez , Zur Wahrung der sämtlichen christlich ge-

ächteten Staatsbürgern gemeinsamen Interessen bei den bevorstehen-
)en politischen Kämpfen haben sich nxrnchaft« Vertreter der evangeli-
|ch ?„ und der katholischen Kirche zu einem interkonfessionellen Aus -
ichns} zustmtmei sdj lossen . Erster Vorsitzender ist Universitätsprofes-
gi ©cheimrat Dr . Adolf Deißmann .Verlin , zweiter Vorsitzender
»eichstvigs- und Landtagsabgeordneter Geheimer Neg. -Nat Profes-
Kr Dr. Martin Feßbender . Der Ausschuß beabsichtigt, in der nächsten
Zeit eine1 stroße gemeinsame Kundgebung von Katholiken und Pro -
testanten gegen die beabsichtigten kirchenpolitischen Maßnahmen der
kegierung zu veranstalten .

Blutige Vorgänge in Allen st ein .
— "lllenstein, :jl . Dez . Von hier wird dem „Verl. Lok .»

Nnz .
" über eignen blutigen Zusammenstoß berichtet : Am 30.

Dezember morgions sollte das in Allenstein garnisonierendc
Artillerie-Regiment mit einer Deputation des Arbeiter - und
Scwatenrates hinter der roten Fahne einziehen. Die Truppen
weigerten »ich, zierrissen die rote Fahne und verbrannten sie.
Der Arbeiter - und Soldatenrat lieh hierauf Truppen aufmar¬
schieren und nach nochmaliger Aufforderung , hinter der roten
ßfahne einzuziehen , Feuer auf das Artillerie-Regiment aus
E-ewehren und Maschinengewehren eröffnen . Zwei Offiziere
wurden getötet und eine Anzahl von Offiziere» und Mann-
jchasten verwundet .

Die Vorgänge in Braunschweig .
MTB . Srcuiitichm€ ig,,30 . Dez. Das Amtsblatt veröffent -

licht ein Gesetz , nach dem mit der vollkommenen Auflösung
sämtlicher in Braunschweig garnisonierender Truppenverbä >ü>e
und . Behörden begonnen wird , ausschließlich der Bezirkstom »
mandos , des Lazarett - und Poviantamtes und der Garnison -
Verwaltung . Anstelle des stehenden Heeres tritt noch der voll»
tominenen Demobilisation das freie Vslksheer. Die Anord -
nungen des 10. Artneekorps sind

'
für Bvaunschweig nich.

maßgebend.
Arbeitslosendemonstration in Hamburg .

WTB . Hamburg , 30 . Dez. Mehrere Tausend Arbeitslose
versammelten sich nachmittags auf dem Heiliggeistfelde, um den
Bericht ihres, dem Arbeiter- und Soldatenrate beigegebenen
Siebenerausschusses entgegenzunehmen . Es wurde bekannt ge-
geben , daß ein Arbeitslosen»«! gebildet und zugelassen worden
sei . Die Unterstützung wird um eine Mark täglich für Männer
und Frauen erhöht . Es findet täglich eine doppelte Essenaus-
Sabe in den Kriegsküchen für Arbeitslose und ihre Familien-
angehörten statt . Auch im Arbeitsami« werden die Arbeits-
losen in Zukunft vertreten sein. .

Als die Mehrzahl dafür stimmte , einen Demonstrationszug
zu veranstalten, setzten sich die Massen, die inzwischen wesent -
lichen Zulauf erhalten hatten, in Bewegung und zogen über
den Jungfernstieg nach dem Rathausmarkt , wo verschiedene
Redner die sehr erregten Massen zu beschwichtigen versuchten,
doch hatten sie wenig Erfolg und wurden niedergeschrien. Eine
große Anzahl, die es auf Plünderung abgesehen hatte, war erst
in den Alfterpavillon eingedrungen und dann im Lansmanns -
KZler. Dort wurden erhebliche Mengen Lebensmittel geraubt
und bedeutende Verwüstungen an Geschirr und Wirtschastsge-
raten verursacht. Gegen Abend schloß sich ein Teil der .Demon »
stranten einer Kapelle an , hinter der sie durch verschiedene
Strichen zogen.

Die München « ? Verhaftungen .
^ München , 28 . Dez . Vei den gemeldeten Verhaftungen han -

de ! t es sich nicht um die Unterzeichner eines erschienenen Aufrufs
zur Bildung einer Dürgerwehr , sondern um eine größere Anzahl
Kerren, die unter dem Deckmantel der Bildung einer BürgerAehr,
Pläne zu einem Putsch gegen die Regierung geschmiedet haben
sollen .
Zur Zukunft der hohenzollernschen Lande .

WTB . Hechingen . 30 . Dez . In der heutigen , von etwa 1200
Personen besuchten KonWd Hauhmann -Versammlung wurde auf An-
kag d-:s Redakteurs WallishaAse'r - Hechingen nahezu einstimmig fol¬
gende Ezt 'nhUeßung angenommen : „Die in Hechingen zahlreich an-
wesenden Bürger do« HoHenzollern richten an die Aeichorê ierung
die Bitte und den Antrag . die Einwohn « von Hoheuzollern »ine
eigene hohenzollernsche Landesversmnmlu :rg wählen lassen , damit
diese selbständig über die staetsrechtliche Verhältnisse ut>d die Zu-
t»mft der hohenzollernsche « Lande beraten und beschließen kann.

"

Ein wurttembergischer Offiziersbund .
WTB . Stuttgart . 30. Dez . In einer großen Offiziersver-

ftnomlung . die aas dem gcwKM Laude, besonders auch seitess

höh« Offizier «, stark besucht wurde, wurde ein württem -
belgischer Ofsiziersbund gegründet , dem außer den aktiven ,
inaktive und pensioniert « Offiziere einschließlich der Feld-
webelleutnants und SanMts - und Veterinäroffizier«, sowie
die oberen Militärbeamten beigetreten sind. Der Zweck der
Gründung ist die Wahrung der wirtschaftlichen Interessen des
Offizierkorps .
Die s » dd « « tsche » Lebensmittel , und Kohlen -

Versorgung .
WTB . Stuttgart , 80. Dez. Di« am 27. Dezember 1918 in Stutt¬

gart versammelten Vertreter der süddeutschen Regierungen Bayerns ,
Württembergs , Baden , und Hessen» sind dahin übereingekommen,
in den Fragen des Lebensmittelbezuzes aus dem Auslande ein ge-
meinsames Vorgehen anzustreben. Sie müssen im Interesse ihrer
Bevölkerimg verlangen , daß ihnen Gelegenheit gegeben wird , an
den bevorstehenden Verhandlungen mit Amerika von Ansang an
durch eine gemeinschaftliche Vertretung innerhalb des Reiches teil -
zunehmen und durch ihre eigenen Einrichtungen an der Einsuhr von
Lebensmitteln , Rohstoffen usw ., sobald ein« solche möglich wird ,
nach noch zu treffenden Vereinbarungen unmittelbar beteiligt zu
werden.

Sie erklären , daß die Vorgänge im Ruhrtohlengebiet die schwer-
sten Befürchtungen für die Kohlenoersorgung und damit die Wei -er-
führung des wirtschafdlichen Lebens Süddeutschlands bei ihren Re-
gierungen erwecken. Sie halten es daher für eine unerläßliche P/licht
der Reichs- und der preußischen Staatsregierung , dort alsbald für
geordnete Zustande zu sorgen und ersuchen di« Reichsregierung , über
die ergriffenen Maßnahmen die süddeutschen Regierungen sofort zu
unterrichten .
Forderungen der süddeutschen Regierungen .

MTB . Stuttgart , 30. Dez. In einer Aussprache der
Regierungen von Bayern . Württemberg , Baden und
Hessen , die am 27. und 28. Dezember in Stuttgart stattgefunden
hat , ist einmütig beschlossen worden, gemeinsam hinzuwirken auf :

1 . Neueinrichtung des Deutschen Reiches auf
bun desstaatlicher Grundlage . 2. Schaffung einer ak -
t ' onsfähigeu Reichsregierung und Nationalver¬
sammlung . 3. Schleunige Herbeifül >r » « gdes Friedens
für das Deulsche Reich.

Ueber die Bedeutung dieses Vorgehens, das nur eine verstärkte
Sicherung der Reichseinheit und de» Wielens der
deutschen Einheit anstrebt, wird uns noch weiter mitgeteilt :
Die Regierungen der vier Staaten in Süddeutschland stehen auf
dem von der Revolution geschaffeneu Boden . Sie sin'*
einschlössen die politischen und sozialen Ziele der großen Umwälzung
wit aller Kraft weiterzuversolgen und Störungen jeder Art mit
Entschiedenheit a b z u w e l> r e n.

Die Verhältnisse in Berlin bedeuten nicht allein
eine solche Störung und eine Gefährdung der nsucn Errungen -
schaften , sie bedrohen auch die Einheit des Deutschen Rei -
ches . Die deutsche Einheit vor jeder Erschütterung
zu bewahren , wird aber von den vier Landesregie -
r u n g e n als ihre vornehmste Ausgabe angesehen und da-
rum haben sie zum gemeinsamen Handeln sich vereinigt .
Sie lehnen ausdrücklich jede Sonderbündelei ab und
halten am Reiche und seiner bundes staatlichen Eestal -
tung fest. Damit bewahren sie alle Völker in Deutschland vor
den immer deutlicher erkennbaren Nachteilen einer ausschließ-
lühen Zentraloerwaltong , die unsere Landesrcgie »
r u n g e n zu untergeordneten Prooinzialbehörden herab-
drücken würde.

Zn den letzten Wochen vermochten die Regierungen der '
einzelnen Staaten keinerlei Einfluß auf die Eni .-
schlösse der Reichsregierung mehr auszuüben . Demgegenüber muß an
dem seitherigen Bestimmungsrecht festgehalten werden und dessen Aus¬
übung durch ein bundesstaatliches OrMN in Gesetzgebung u-nd Vor-
waltung verlangt werden. Rur mit Hilfe dieses bundesstaatlichen
Organs ist es möglich , die volle Handlungsfreiheit der Neichsleitung
wiederherzustellen und die Arbeiten der kommenden Nationalver «
sammlung zu einem guten Ergebnis zu bringen .

Die Neichsleitung muß vollkommen befreit werden
von den örtlichen Einflüssen , die in jedem Falle eine S ch ä -
digung der Rechte aller übrigen Deutschen darstellen. Nur
eine Neichsleitung . deren Berhandlungsfreiheit auch
die Gegner anerkennen , wird einen Frieden ,u erlangen
vermögen, wie das deutsche Volk ihn braucht.

von der §partaku5gruppe .
Der Reichskongreh des Spartakusbundes .

— Berlin , 30. Dez. (Privattel .) Wie die „B . Z . am Mittag "
meldet, findet der Reichskoirgreß des Spartakusbundes heute statt .
Es dürften 80 bis 100 Vertreter anwesend sein . Dr . Meyer , ehe -
maliger „Vorwärts " -Redatteur , eröffnete die Sitzung mit einem
kurzen Ueberblick über die Ereignisse der letzten Woche . Es schließt
sich das Referat Dr. Karl Liebknechts an . Eine Resolution fordert
auf , unter Losung der Beziehungen zu den anderen Parteien eine
neue Partei zu gründen , die den Namen führen soll : „Revolutionäre
kommunistische Arbeiterpartei Deutschlands (Spartakusbund ) ".

Liebknecht erklärt , daß es einem ehrlichen Sozialisten nicht mehr
möglich sei , mit der U. S . P . weiter zusammenzuarbeiten . Lieb-
knechts Resolution wurde einstimmig angenommen mit dem Zusatz ,
daß der Name der Partei zu lauten habe : ^Kommunistische Arbeiter -
partei Deutschlands sSpartaku ^buNds .

" Zum Schluß erklärte der
Vorsitzende , daß Mitglieder der russischen Sovjet anwesend seien.
Genosse Nadel werde die Versammlung im Namen der russischen
Sovjet begrüßen. Rädel richtete an die Versammlung eine An-
spräche . /

D Berlin , 81. Dez. (Priv .-Tel .) In der gestrigen Reichs -
konfereuz des Spartakusbundes siihrte Rühle - Pirma ,
betreffend Beteiligung an der Nationalversammlung
unter anderem aus :

„Wenn wir in die Parlamente gehen, dann verlegen wir
die Revolution in die Stube , dann wird de? Weg der Rcno-
lution auf der Straße gehemmt . Ein Parlament würde un-
sere Abgeordneten nur selten zu Worte kommen lassen . Unsere Tri¬
büne ist die Straße , die kann uns niemand streitig machen . Wenn di« '
Siationalversammlung nach einem anderen Orte
Deutschland ? verlegt werden sollte, dann werden wir hier iu
Berlin eine andere Regierung ausrichten."

Rosa Luxemburg trat dem Redner entgegen , des-
gleichen trat Liebknecht sür die Teilnahme an den Wahlen zu?
Nationaloersanimluug ein. Ein Antrag Rühle , der zur Ab-
stimmung gelangte , lautete : „Die Reichskonserenz des Spartakus -
bundes lehnt die Beteiligung an den Wahlen zur 91 a
tionalversammlung mit Entschiedenheit a b. verpflichtet
ihre Anhänger im Reich zur WahlentHaltung und ruft
sie auf . das Zustandekommen und die qegeurevolutionäre Tätigkeit
dieses Parlaments mit allen Mitteln zn verhindern . Dieser Antrag
zvurde mit ft2 gegen 2$ Stimmen angenommen . .

Die deutsche Regierung gegen Rädel .
D. Berlin , ZI . Dez. sPrivattel .) Das bekannte rus -

fische Sovjetmitglied Rädel ist, wie wir erfahren , mit einem
falschen Pah « ach Dentschland gekommen. Die
deutsche Regierung ist entschlossen, diese Verhöhnung
ihr« Anweisung «« «ud da» hetzerijche AttfU « iea

Rädels in der Spartalistenversammlung sich nicht ge »
fallen zu lassen und alle erforderlichen Schritte zu tun ,
um Rädel zu beweisen , dag es in Deutschland eine Regie »
rungsautorität gibt .

Die Wahlen zur basischen Natisnswersammluns .
Karlsruhe , den 31 - Dezember.

ff Die Deutsch-nationale Bolkspartei ( christliche Volksxartei in
Baden) hatte auf gestern abend zu einer öffentlichen Versammlung
in den großen Saal der Eintracht eingeladen . Nach Begrüßung ?-
warten des Versammlungsleiters , Herr Geh. Oberki . Henrat Fried -
rich Mayer , in welchen er auf den Ernst der politischen Laxe in
Deutschland hinwies , ergriff der Referent des Abends . Herr Chef-
redakteur Adam Röder , das Wort , um über die politische Loge zu
sprechen . Ausgehend von den Zuständen der Revolution , die bi- her
weder Frieden noch Brot gebracht hätte , entwickelte er in längeren
Ausführungen die Richtlinien und das Programm der Dcutfch »
nationalen Volkspartei . Das Ideal der Partei sei zwar die Mo-
narchie, man wäre aber trotzdem bereit , auf dem Boden der Tat »
sachen auch an einer Staatsform mitzuarbeiten , in der Recht und
Ordnung herrschen . Gegen jede Gewaltherrschaft .einer einzelnen Ve-
oölkerungsklasse müsse man Verwahrung einlegen . Redner for-
derte neben der Errichtung eines Volksparlamems die Einführung
eines Oberhauses , ferner bei wichtigen Fragen das Referendum
( Volksabstimmung) . Er kam weiter auf die wichtigen Forderungen
der Landwirtschaft und des Handwerks, wie des Mittelstandes , ins»
besondere der Kaufmannschaft und Industrie zu sprechen . Der Re¬
ferent wandie sich dann gegen den Sozialismus und b-kämpste dabei
besonders die Trennung von Staat und Kirche . Mit einem be-
sonderen Appell an die Frauen , für die Ideale der christlichen Volks-
partei einzutreten , schloß der Redner seine mit starlem Beifall auf -
genommenen Ausfuhrungen . An Stelle des verhinderten zweiten
Referenten des Abends , Pfarrer Karl , besprach Herr (Seh . Ober -
kirchenrat Mayer in kurzen Ausführungen die Kirchen- und Schul»
fragen. Redner betonte dabei , daß weder ein innerer , noch ein auße-
rer Zwang vorliege , die gefchichlliche Gemeinschaft von Kirche und
Schule zu zerreiben . Der Staat könne nicht der Feind der Kirche
und die Kirche nfcht Gegner des Staates sein . Er trat in warm ««
Worten für ein einiges Reich und ein starkes deutsches Volkstum
ein . In der sich anschließenden kurzen freien Aussprache wurde den
Ausführungen der beiden Referenten des Abends zugestimmt. Kurz
nach 10 Uhr konnte der Versammlungsleiter die Veranstaltung
schließen .

Eine Ai »rech « u « g .
ch Karlsruhe , 31 . Dez . Das allmählich ins Krankhafte gehende

Dsl-aren des „^-carlseuher Tagedlatt ", an dem wir lange genug in
Würdigung besonderer Verhältnisse schweigend vorübergegangen , läßt
eine empfindliche Abfertigung nicht langer bei Seite schieben.

Die von einem angesehenen de'molratischen Organ , der „Voss.
Ztg .

" in Berlin , aus Heidelberg gebrachte 3 !achricht von der in
Heidelberg erselgten Ausstellung des Prinzen Max von Baden al »
demokratischen Kandidaten ^ für die deutsche Nationalversammlung
konnte von der- „Bad . Presse" gestern früh schon ihren Lesern mit-
geteilt werden . Gleichzeitig brachten, die Atamnheimer und Heidel-
beiger Zeitungen ausführlichere Meldungen über die in einer am Sonn ,
tag in Heidelberg in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung
der dortigen demokratischen Partei erfolgten Erörterungen , aufgrund
deren , wie schon mitgeteilt , folgende Herren aufgestellt wurden :
1 . Geh . Kominerzienrat Engelhardt -Mannheim , 2. Prinz Max von
Badens 3. Prof . Dr . Anschütz- HeiidÄberg , 4. Prof . Hausrath -Heidel-
berg , 5 . Dr . Hachenberg-Mannheim . Die endgültige Entscheidung über
die Z. . . in den einzelnen domokratifchen Vereinen
aufgestellten Kanididaten unterliegt noch der Festsetzung durch ein« am
Dienstag in Karlsruhe zufaminektretend«, von allen Organisationen
des^Landes zu beschickende Versammlung . Was im besonderen die
Ausstellung des Prinzen Max von Baden angeht , so übernahm es
Prof . Max Weber -Heidelberg, dem Prin ?ien namens der Heidelberger
demokratischen Partei die Kandidatur anzutragen .

Das „Karlsruher Tagblait "
, das anscheinend noch bis gestern

abend —- obwohl inzwischen längst die Mannheimer und Heidelber«
>?er Blätter die näheren Mitteilungen brachten —, ohne die geringst«
Kenntnis von dem Heidelberger Beschlüsse war , benutzt nun die Tat »
sache , daß derselbe von uns schon veröffentlicht werden konnte, dazu,
die „Badische Presse" in der bei ihm üblichen hysterischen Weise an -
zufallen. Es erklärt , daß an der Meldung , kein wahres Wort sei
und schon deshalb nicht, weil Prinz Mar nicht Mitglied der Deut -
schen Demokratischen Partei in Baden sei . Was das angeht , so hat
das „Karlsruher Tagblatt " vergessen — wie so vieles , was es vor
dem 10. November d Js . geschrieben —, daß Prinz Max schon zu
einer Zeit sich zu den demokratischen Grundsätzen bekannte und von
den demokratischen Führern begrüßt wurde , als das „Karlsruher
Tayblatt " noch ganz auf der reckten Seite stand. Wenn aber dann
ausgerechnet das „Karlsruher Tagblatt " die „Gewissenhaftigkeit" der
, Badischen Presse" in Zweifel zieht und ihr journalistische Belehrun »
gen zu Teil werden lassen will , so muß das ein für alle Mal an den
Pmnger gestellt w ?rden . Eine Mdakticm , deren charakterloser poli-
tischer llmsall in den anständig dendenden Kreisen aller Parteien von
der Rechten bis zur äußersten Linken, als verächtlich empfunden wird ,
auch wenn man sich seiner bedient , sollte sich schämen , öffentlich den
Ausdruck „Gewissenhaftigkeit" — in welchsm das Wort „Gewissen "

enthalten ist — überhaupt in den Mund zu nehmen.
Wir verbitten uns auf da? Entschiedenste die aus die Dauer

unerträgliche Anmaffling des „Karlsruher Tagblatts "
, in allen Dingen

des öffentlichen Lebens den sittlich entrüsteten Lehrmeister zu spielen.
Und wenn es auch im Laufe der Zeit zu einer Ehre geworden ist,
vom „Karlsruher Tagblatt " angegiinen zu wenden , so scheint es «n»
doch geboten, zur Reinigung der Atmosphäre endlich einmal dies
allmählich zum iöf.feMichen Krebsschaden werdende Geibaren für
immer in seine Schranken zurückzuverweisen .

Neueste Nachrichten.
— Karlsruhe , 31 . Dez. Eine Verlängerung der Polizei »

stunde in der heutigen Siloesternacht hat das Ministerium de«
Innern , wie man uns mitteilt , nicht genehmigt. Die ^Lokale
werden also heute wie üblich um 10 Uhr abends geschlossen .

o Basel . 30 . De, . (Privattel .) Der „Matin " meldet : Der
frühere russische Außenminister MUjukow ist aus Paris , wo
er sich seit 4 Tagen aufhielt , von den französischen BeHorden
ausgewiesen worden , angeblich , weil er im letzten Juli eilte
offen deutschfreundliche Haltung eingenommen habe . Sein Aus»

enthalt in Paris wurde selbst von seinen Landsleutsn als
nnerwünscht bezeichnet .

AuSzn « tm* ><wt StandeSbkcher » « « rlsruhe .
T»ves?srie. 27 Dez .: Luise Kreiling , alt 71 Iakwe. (^ frern von

®ori Qreilina S ^Tneidermeilter : 5?arol . Öttefiel , trit 41 Grchefra«
Mb . inltn . ta .* alt

51 Mir » - Albert fslcikhammer, Ebemmm. vei -,sr . alt 61 „Vüre , —
28 De, . :

'
Ka '5, Grnsser. rite 51 Safere . Ebefuzu von Johannes © cSSer.

Toslöbnec - yohannn stecker , alt 74 Isbre . W,tw- vom Ada?« Z -cker.
Tarator : Älvwi« Srb . Ebemann. JWmm Ä ^ abre : Sfoirna
« fefferle, ledig . «! t 18 Aabre : Pabetie N- en .ke . «» »
Jahre Witwe von WM?el-m Saemte . QHafer : « rnry Brand . Svenian » .
OborrechnunaSrat a . D . . nS 72 Same : Barbar « AviS. alt 53 IMc «.
Ehefrau lum Marimilian IooS . Werkmeister. — 29 . Dez. : Arma Ball,
oft 29 rwT« . ffbefm« von Otto Ball . Schneider : Emil , att 2 Monate
24 Xaac. V . ? ernb Steinhardt . Kcnchmcxber: ftotob Naael Witwer.
Landwirt , alt 78 ChriAine Hnber . alt 88 Aalwe. Ebei« ru ysa
Jo>b . Hilber. Schuhmacher: Julius ? mele . ^ bemann ^ Hemeichenleb »
« ( « . ÜL täX 8S aafcot
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Kadifche Chronik.
=a Karlsruhe. 29. Dez . Das Ministerium für SrnShrungswcsen

hat aufgrund eingehender Prüfung und Besprechung mit Vertreterin
städtischer tx -rb ländlicher Kommunalverbande dem Antrag de» Stadt -
rats Karlsruhe auf nochmalige Einführung des Bezugscheinversahrens
für Kartoffeln nicht entsprochen , da überwiegsnde Gründe gegen die
Einführung des Bozuflscheinverfahrens vorliegen . Das Ministerium
für Ernährungswesen hat jedoch in Verbindung , mit der Basischen
KartafseloersorgAng neuerdings Mahnahmen getroffen, um in bA
nächsten Zeit fo viel Kartoffeln wie nur möglich im We^e der össent -
lichen Bewirtjchuftuug m die bodi'chen StÄdte zu bringen . Gegen
ciite nochmalige Zulassung deS Bezugscheinverfa-hr -ns sprach die Frost-
gewahr und die Eirvschränkung der Verkehrsveichältnisse.

# Karleruhe , :>0 . Dez. Auf dem Rathause tagte gestern eine
Versammlung der Vertreter der Handwerdrvercinc und Verbände
Badens , die den Zweck hatte, all« diese Verbände in Baden zu-
sammenzuschliesjsn . Ein Beschluß wurde noch nicht gefaßt, man be-
hielt ihn einer in 14 Tagen zusammentretenden weiteren Verdamm-
lung vor.

( : ) Exgenstei », 30. Dez . Der Badisch« Vauernbnnd hat hier eine
Vezirksversämmlung abgehalten, in der Geschäftsführer Füller-
Karlsruhe über die Frage der Ausstockung des Hardtwaldes sprach .
Im Anschluß daran wurde ein« Entschließung angenommen, in der
iL a . folgend« Forderungen zur Berücksichtigung bei einer Aus-
Stockung des Hcrrdtwaldos erhoben werden : Die Holznutzunge «
auf Grund des Hardtwaldvertrages vom 13. August 1828 sind sicher
zu stellen . Der Meidezang der Schweine ist im bisherigen Umfang
aufrecht zu erhalten , und

'
die Streunutzimg ist nach Möglichkeit zu

erweitern . Alle Eingriffe in den Waldbostand sind zu vermeiden,
durch die die klimatischen , wasserwirtschaftlichen , gesundheitlichen
und sonstigen Wohlfahrtswirkunien. Arbeitsgelegenheit und Ar-
beitsdienft wesentlich beoeinträchtigt werden. Bei der Auflassung
und Verteilung des ausgestockten Waldbodens muß jede Bode»-
sxekulation ausgeschlossen sein ! dabei sollen Kriegsteilnehmer be -
rikksichtigt werden . Die an die Stadt angrenzende Waldzone soll
für eine Wald- und Gartenansiedelnng unter dein Gesichtspunkt der
Gemeinnützigkeit für eine gesunde Reform des Wohnungswesens
zur Verfügung gestellt werden .

X Philippvburg b . Bruchsal, 31 . Dez . Im Alter von 62 Jahren
ist hier Landgerichtsdirektor a . D. Julius Breitner gestorben . Der
Entschlafene war hier .geboren und vor 40 Iahren in den badischen
Justizdienst eingetreten . Er war einige Jahre Amtsrichter in Meß-
kirch, später Landgerichtsrat in Mosbach und zuletzt in Freiburg
tätig . Auch politisch ist der Verstorbene hervorgetreten. Als Mit -
glied der Zentrumspartei gehörte er früher auch der 2. Kammer an.

- -- Mannheim, 30. D«z. Ein 1 !)iähriger Kaufmann ist hier an
Gasvergiftung gestorben . — Der 42jährige Müller Dank ! ? l?e , der

Auffprinqen auf einen in Fahrt befindlichen Straßenbahn-
ungluckte, ist jetzt gestorben .

# Heidelberg 30 . Dez . Das Landsturm-? nfa« tsrie --Ersaip-Ba -
taillon Heidelberg 14/37, ist . wie amtlich gemeldet wird , aus dem
Gebiet des Oberbefehlshabers Ost , einschließlich Ukraine , nach
Deutschland abbefördert worden.

# Singen a . H ., 3<1. Dez . Vom 1 . Januar an wird der Holte-
punkt Bietingen wieder unbeschränkt für den allgemeinen Personen -
oerkehr freigegeben . Von diesem Tage an halten alle Personen -
ziige der Strecke Singcn -Schaffhausen wieder in Bietingen an.~ Konstanz , 30. Dez. Der schweizerische Bundesrat hat verfügt ,
daß keinerlei Tata !» aren mehr über die schweiMisch -badfsche Grenze
Ausgeführt werden dürfen .

7 Hochwasser -Nachrichten .
C . Karlsruhe . 31 . Dez . Infolge erneuter ununterbrochener

Regengüsse steigen alle Flüsse und Büch« des Land«« weiter an ;
ein« Reihe von Schlvarzwaldflüffen droht aus den Ufern zu
treten : mehrere Flüsse haben bereits d<rs Vorgelände überflutet .
Sollten die Niederschläge andauern , so besteht vielerorts die
Gefahr einer Hochumsserkatastrophe . Auch der Oberrhein ist

abermals im Steigen begriffen, sodah weiterer schwerer Schade«
zu befürchten ist. Im Schwarzwald hat sich zudem wieder
Schneeschmelze eingestellt . Der jetzt abgelaufene Dezember
dürfte der trübste seit Jahrzehnten gemein sein. Fast jeder
Tag brachte starke Bewölkung und Niederschläge.

--7 Mannheim , 30 . Dez . Das Hochwasser des Rheins hat die
Friesenheimer Insel überflutet . Di« Wintersaaten dürsten vernichtet
sein . Di« Wirtschast zum Stern ist durch das Hochwasser abgeschnit-
ten , der Verkehr mit ihren Insassen kann nur mit Nachen erfolgen.

beim Änffpri
«vagen verun

Aus der Kandeshanptstadt .
Karlsruh «, den 31 - Dezember.

:# Auszeichnungen. Das Eiserne Kreuz erster Klasse erhielten :
Leutn . d. Röf. u . Kompagnieführer Lldolf Ecisert von Karlsruhe und
Ilster off. Karl Huber , Sohn des verst. St <N!era :iffehers Ludwig Huber
(J «h . des Eis. Kreuzes 2. Kl . sowie der Bad . Verdi«nstm«dallle ) . —
Mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klosse ausgezeichnet wurden : Gest.
Hein?; Bloss vom Feldart .-Rezt . Nr . 50, Sohn des Dr . med . Otto
Moos in Karlsruhe , ferner Telegraphist Karl Nademacher, Gefreiter
Louis M»lf und Oi>ergefr. Oskar Hennhöfer sJnh . der Bad . Ver -
dienswnedaille) , sämtliche aus Karlsruhe .

% Mit Generalmajor z. D . Rudolf Stiefbold , der , wie berichtet,
fiirjtfch verstarb , ist ein Mann dahingegangen , der nicht nur mili -
tarisch, sondern auch in Hinsicht auf seine organisatorisch« Tätigkeit
beim badischsn Frauenwerein sich große Verdienste erworben hat . (Ge¬
borener Karlsruher , kehrte Major Sti «fbold nach Beendigung seiner
militärischen Laufbahn in seine Vaterstadt zurück, woselbst er im
Jahre 1896 in das Zenirolfemitee dos Badischen Frcmenvereins ein-
trat . Zunächst als Geschäftsführer der Abteilung Krankenpflege
tätig , wurde der uneriniidlich arbeitende Aiann spater zum Leiter
des Bad . Landesvereins gewählt , in dem er seine mißerordentlichen
organisatorischen Fähigkeiten zum hohen Nutzen des Vereins lange
Jahr « hindurch verwerten konnte. Was Generalmajor Stiefbold ,
bei dsm sich reiche Kenntnisse mit einem warmen Herzen für alie
Fiirsvrg«tStigkeit vereinten , hier geleistet hat , wird ihm dl»auernd
unvergessen bleiben . Sein durch Ge»sundheitsverhältnisse im Jahre
1907 leider bedingter Rücktritt von der Leitung des Vereins be-
deutete sür diesen einen schweren Verlust^ wenn Sti «fbold dem Ver-
ein auch als Ehreubsirat nahe blieb. £tas jetzt erfolgte Ableben
dieses verdienten Mannes dürste in ganz Baden großes Bedauern
hervorrufen .

W In den Ruhestand. Wie wir erfahren , tritt Herr Dr . Planer ,
1 . Syndikus der HandotÄammer Karlsruhe , am 1. Januar ISIS
auf seinen eigene« Wunsch in den Ruhestand.

$ Weitere Fahrplaneinschränkungv » anch in Baden . Die General -
biwftio *». brr V ::^ . Staatseisenbahn ^n teilt uns mit : Die Abgabe
einer weiteren größeren Anzahl in bestem Zustand befindlicher Loka-
nrotiven und Wagen an die Entente und der außerordentliche Man -
gel an betriebsfähigen Lokomotiven, verursacht durch ungewöhnlich
hohen Ausbess ?rimgszusta>nt>, wird die bad. Staatseisenbohnen ebenso
wie die übrigen deutschen Eisenbahm-rerwaltungen voraussichtlich
zwingen, in nächster Zeit noch weitere Einschränkungen im Personen -
zugsfahrpkm vorzunehmen. Anträgen auf Wiedereinlegung ge<y>n
wärtig schon au- gesallener Züge, insbeso-ndere von Schülerzügen usw .
kam: deshalb nicht entsprochen werden Aeberfüllung von Zügei '
und Zurückbleiben von Reisenden wegen Platzmangels ist unvermeid¬
lich. Jede unnötige Reise sollte jetzt unterbleiben .

O » Der Betrieb der Feldpost ist nahezu eingestellt , besonders
der Verkehr mit den sog. Pfundpaketchen,' in letzter Zeit waren es
vorwiegend imr noch Pakete an Kriegsgefangene , die zur Beförde¬
rung gelangten . — Der groß« Holzanbau an der westlichen Seite
des Postamts, in welckiem zuletzt der größte Teil der Fe -dpostpakcte
abgefertigt winde, ist am 24. Dezember definitiv geschlossen war-
den. Ddr r̂ i*" ui? th ""t -w
frnrtmcn , nur bei der Briefpost sind noch weibliche Aushilfskräfte
tätig . Auch das Mlitiirpoftamt hat seinen Betrieb eingestellt.

K Güt -roerkehr im linksrheinisch« ! Gebiet. Für den Güterverkehr
mit beim linksrheinischen Gebiet sind nunmehr die Rheinübergünge

in Duisburg , Köln . Koblenz. Mainz ,rnd Mannheim freigegeben
worden. Zum Versand nach linksrheinisch gelegenen Stationen
werden ohne weiteres angenommen alle Rohstoffe, welche zur Auf-
rechterhaltung der Fabrikbetriebe notwendig sind , Lebensmittel nr?d
Brennmaterial aller Art ; mit besonderer Genehmigung anßerd 'm
bestimmt« Fertigsaibrikate. Nähere Auskunst , insbesondere. in welcher
Weise die Vcrsa-ndgönehmigungen zu erlangen sind, erteilen die
GSterabfert ^ urqen . Der Versand von Gütern von dem linksrhcinli.
jch^ n nach dem rechtsrheinischen Gebiet , ebenso der Güterverkehr von
Buden und durch die Pfalz nach Elsaß -Lothringen und Luxemburg
bleibt vorläufig gesperrt.

cch- Reue Seisenkarten. Demnächst gelangen die neuen Seifen »
karten zur Ausgabe , die für die* Mona .« Februar bis Juli 1919
gelten . Die neue Seifenkarte entspricht dem bisher üblichen Muster.

' Gegenüber anders lautenden Mitteilungen wird darauf hingewiesen,
daß eine Aenderung des Musters der Seisenlarte demnach nicht
erfolgt . »

+ Vortrag von Dr. Kampssmeye,. Der Austlärungsausschuß
des Volksrates Karlsruhe veranstallet am kommenden Dvnner ? tag ,
abends V-8 Uhr , im großen Rathaussaale , seinen IL Vortrag . Herr
Dr . Hans Kampffineyer wird über das Thema : „Sozialismus i : nS
geistige Arbeit " sprechen . Die Persönlichkeit des Redners sowchl,
als das Thema selbst lassen voraussehen , daß der Vortrag wcitge-
hendes Interesse in allen Kreisen finden wirü.

) ! ( Im Eolossenm fällt am Dienstag , den 31 . Dezember die Vor»
stellung aus Am Mittwoch , den 1 . Januar 1919 beginnt ein voll-
ständig neu^s Spezialitäten -Programm ^ neben einer Reihe von erst»
klaiKgen Kunfikräften , fi ' det «in Gastspiel der großen Tragödin
„Erna Aria " in ihrer aufsehenerregenden Szene ,.Hypn >» .

" statt.

Mittel ! » «n »S der Karlsruher Stadt «at » fitzz,n «
vom 87 , Dezember 1S18.

Spende. Der Stadtrat nimmt mit Genugtuung von der Mit -
teilung des Oberbürgermeisters Kenntnis , daß ihm ein Bürger Karls -
ruhes den Betrag von 100 000 Mark als Schenkung für die Technisch«
Hochschule zur Verwendung für wissenschaftlich : Zwecke überwiesen hat.

Straßenbahn . Bei der Haltestelle „Kühler Krug" ist eine Marto «
halle für die Fahrgäste der Lokal- und Straßenbahn und in Verbin«
düng damit ein« Bedürfnisanstalt (insbesondere für das Fahrper¬
sonal) errichtet worden . Sie sind sertiggestellt und für die Benützung
freigegeben^ _

Bauflnchtplan der Gartenstadt Rüppurr. Der Baufluchtplan
der Gartenstadt Rüppurr soll auf Antrag der Gartenstadt einige un-
wesentliche Aenderungen erfahren . Hierwegen wird Antrag bei-m
Bezirksamt gestellt.

Eisbahn im Stadtaorten . Die Gebühr für die Benützung der
Eisbahn im Stadtgarten wird für Inhaber von Stadtgarte «-Jahres -
karten auf 30 Pfg . und für sonstige Besucher auf 60 Pfß . (einschlich ,
lich des Eintritts in den Garten ) festgesetzt.

Rheinhasen. Einem Unternehmen̂ werden weiter« rund 5000
rpm , einem anderen 2000 ain Hafengelände vermietet .

Dantsazung. Gedankt wird dem Bach -Bsrein E. V. hier für
die Einladung zu seinem mn Sanwtag , den 28 . ds. Mts . . abends
8 Uhr , in der evangelischen Etadtktrche stattfindenden 37. Vereins-
konzert. .

r E45951

K -rlsr ahe

Lilli Murst
Josef Becker

Neujahr 1919 .
Brühl

COLOSSEUn
Waldstr. 16/18 . Telefon 1938.

Dienstag , den 31 . Dezeinbor 1918

= Keine Vorstellung . =
Mittwocfi , den 1 . Januar 1919

vollständig neu frograafl

Neben acht erstklassigen Spezialitäten

Gastspiel

Ena flria
"

die grosse Tragödin
in ihrer aufsehenerregenden Scene

„Hypnose ".

♦»

Kiavierlehrerin
kons. geb .. empfiehlt sich in
u . auß . d .Haufe . Monat5 .«

5>715, 15 . IV.
CA »} ! *»: »» der höiieren
w™UjcI ! i1 Mädchenschuletlchiile

bhilfe-
öfiich .

1. Kl . erteilt Nack!
Unterricht in kranzö

Honorar mäßig . An -
geböte unt . Nr . 3346792
an die . Bad . Tresse" erb
Student erteilt llnterricht
in Malhematik uud

Russisch . .
Nngeb . unt . Nr . B46831

an die „Bad. Prqsse" erb .

An 'fl . PrivcrtkltNuS in
C -i ' nlifefj

können sich noch 2 Sine*
ien »tii günftwaen Bedin»
mmoen beteitiaen.

An?s?ac»en umt . B46W-
1-'.
~ Bon gebildetem Herrn
wird guter
BiilssÄlH geschl .

- Angebotemit Preisangabe
5 unter Nr . IKOäb an die
Geschäftsstelle der »Vad.
Presse" erbeten . 2.1

<3d > IIC3IIC3IIC3n0IIC30IICI >0IIC3l ! C3 !IC3C>
0 Af . Jedamski im6ö63 0

C . A . van Rust - Trötsckel 5
— Kapellmeister
U grüssen als Verlobte . U
— Karlsruhe Dresden
0 StOsserStrasse 27 OckcrwitzerStr . 24. Q
OOll CDU OllOIIOIIOOIIOOIIO ÜOIIOO

BoDiichcä Scnöeslfjeßlec j » SnlSwjf .
Dienstag , den 31 . Dezember 1918.

28 . Sondervorstellnna .

Prinz Wageifiut .
WeihnacktZ - Märchenspiel in 4 ' Bildern mit einem

Vorspiel von Ernst Hartniut Egge.
Musik von Arthur Kuiterer .

Anfang 3 Uhr. End« nach 6 Uhr.

SiWsche5 z» AUisruhe .
Dien »tag . den 31 . Dezember 1018.

48 . Vorttellnnq des Vad . L - ndesideater ».

„ Hannorl " .

<Dreimädcrlhaus 2 . Teil )
©innspiel in 3 Akten von Dr. A . M. WiÄner utid
Heinü Reichert. Musik von s? ran ^ Schubert , für die

Bühne bearbeitet von Professor Karl Lafitc.
Anfang 7 Uhr . Ende 10 Uhr.

N : ieciöt» ti ««hmer,
Offizier, sucht Unterricht
in Masch . » Schreiben und
Stenographie . Angebote
mit Preisangabe unt . Nr .
BS65W an die Geichästsst.
der . Bad . Presse" erb .

Fachmann
sucht stille oder tätiae
Beteilianna an neu a«
errichtendsln areken . mo >
dcrnen
Kknematimrabkicntlicatcr̂
Anacl« !c unt . Nr . B4ki873
an die Grfcharif-itellc der
. Bad . Pre kse " ? rbeten.
20000 Mark

sind auf 2 . od . 1 . S'ötw-
tl^ ke auik 1 . Avril oder
sofort, auch aeieilt n . auch
nach anSwartS auS^' ilri -
ben . Angebote unter N >-.
8346595 >,n die G^ chästS-
stelle der . Bad . Presse"
crb .' tei

HiilOl .
gesucht . Gute Sicherheit,
hokier ZinS.

Angebote unter B4SLSS
die ^ ^ ad . Presse ".

Zg«S Wark
gegen gute Sicherheitund
Burgschaft von Selvftgeb.
auf kurze Zeit auf«unkh,n .
gesucht. Angebolc unter
B47VL1 an die Bad . Presse .

Csfa Metropol
Kaiserstraß « 25 .

Heute abend , »oWIc „Neujahr " , eroDe «

FamilSesfs - Kosizert

Empfehle: Bohnenkaffee, gutenKuchen, Örog,Glühweinetc.
B46754 ' Inh. : A . Splndor .

ce«tew««oeeatoa««»«(«««<»»««

Tanz-Unterricht.
Meinen Schülern zur gesl. Kenntnisnahme,

aß am D >«nstaa . den ?. Januar , abends
Uhr.

^daß . . .
7 Uhr , im « oftfcouS zur R - s« lMühlburger
Tor > die erste Tanzstunde beginnt .

Neuanmeldungen könneii noch erfolgen
z KavrUenstraste I « von IL—2 Uhr.

Hochachtend 1 &877 .B.2

Alfred Trautrnann

| Operettentenvr und Lehrer der Tanzkunst .
s>»«nc>»->«>»»»»»»<>?»MamtfatHiMfHMf »®*

Wo? kann junges Mäd-
che « in einem Friseur -
geschäst das

Frisieren
« lernen?

Angeb. n . Nr . ©46608
an die GeschästssteNc der
„Bad . Presse" erbeten .

Wo könnte tfidöt- Friseur
ZWMiiiMll

a,ünt>7ich erlernen ^
Anasbote u . Nr B45821

an die GcschäktSitelle der
. B .?d . Prelle" erbeten .

® U
a%. . . bra«uer Mantel
geg. guterh . Damen -

Ta « - und Roil '.tb«mden
zu tausche « gesucht .

Off . »nt . S4LSZZan die
Geschäftsst . d . . Bad . Pr.

Sütel « 1» | !5

Der Liebesroman Franz Schuberts
in i Akten.

Hauptdar » t« ller :
Julius Spielmann ,

Sybille Binder .
Anita Bertoer .

Ihr erstes Wort .
Luslypiel in 2 Akten . 16966

iiinuwwruiiiwmimHnniiriiiwniwwi n iMHUUHmmiiHii

Letzt« Vorstellung abends von 8—10 Uhr.

übernimmt den Vertrieb
chem.-techn . Artikel

und sonst . Neub . Ausführt
Ana . unt . B4678S3 an die
GcschäftSst. d. . Bad . Pr .

"

Schgeiökriü .
Schneiderin könnte Frl.
sich ihre eig . Garderobe
nähen . Anaeb . u. B4vv! 2
an die . Bad . Presse ".

FranzSsischttn -

Unterricht
nach leichter bestbewäkirter Methode erteilt Herr ,
iAlesoluent der Oberrealschule) der über 8 Jahre in
Frankreich war . Stunde Mt . 3.— (<£in »e !unt <richt ).
« ngekot ? u . g>4M2l an die „ Badische Presse" erbet.

<? t » nur ivenig „ebrauchtvs, hellgelb kebeisles

Privat ^ ( 1950 X 950 )
16028

m . Dork . Präcision»banden , la. Elfenb.-Bälle, Oueue zc .
* Kriestrafte Ar . 77. L. Stock.

Besichtigung »—12 ». 2- 4 L.

üolwein ,
gute kräftige Qualität zu

Mk . 5 . 30

par Liter ohne Fass .

Franz Fisdier Cie.
Steinstr . 29 Fernspr . 163 Kreuzstr . 29
16020 Wetn$tub«)-

i
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Eiaisortti . 1W .
- Tlief heu 393S . -
tiiiirriiiMtiiitiiuiiiuiiMiiiiii

Leontine

Oer Narr hat
sie gekOsst.
Drama au» dem Ar¬
tistenleben in 6 Akten.

Logierbesuch
In der

Sommernacht.
Lustspiel in 2 Akten

mit 14134
Melitta PetrI,
Leo Peukert ,

Herbert PaulmQller

Letzt« Vorstellung
abends von 9 —11 Uhr. 5

Verzinkte
kimer u. Wannen
|u haben bei 14202

Edmund Eberhard .
Ludwigsplatz 40 b .

Revisor
lbernimmt Aufstellungen
i . Bilanzen , sowie Revi -
toncn : c . Gest . Anaeb . u
^38825 an d . Bad . Presse

Zagdpächter .
In der Jaad erfahrener ,
lerbeir .. zuvcrläss . Ma -nn .
|0 Jahre alt . wünscht

"
»ushilfsweise eine Sonb
« Nähe Karlsruhe » aea .
( . Veraütuna »u bitten .
ÜliMÄbote u . Nr - B38944

Iii die Geschäftsstelle der
Aad - Presse " erbeten .

Phskszwjjhic-
SedilseW/au

'ptsäW
II. Uietoucye und itontalt -
kuif , für dauernd aeiuctit
per {orort . 6ti::5a

Wnnebote mit Gehalts -
anguue , wenn möglich mit
ritö und Zeugniuen , an
tt Ziejfler , Pho . ogr^
vangena » (Murgtal ).

Schneider
können sofort eintreten bei
J . »liiiicü , Sifitd) cr (tr . 65
Ecke Stoesserstr . B .i8909

Schneioer ,
»uverläsjigen , für Flick-
Kuve sofort gesucht . 14222
KtdjnutiaSbuto Gcneral »

birettiou £ taat »eifen »
Halmen , Baumeifterftr . la .

Schneider
auf uitoB - und Kleinstück
sucht lleiiuanu ,
8338983 Hiricdstr . 40.

Schneioer
neiurtit für in od . außer
Dem Hause . B38990

4£». Jfenb « rg .
Leopoldstrabe 3.

SdinciUergeintD .
Erstklassige Rock- und

Hojenarbeiter sof. gesucht .
Konneburn ,

14256 Kaiserür . Iti .'i .
Mehrere tüchtige

können bei mir sofort ein -
treten auf neue Arbeit
und Sohlerei bei bester
Bezahlung .

Ebendaielbst wird ein
Lehrmädchen für die
Stepperei sofort gesucht ,

lutlwiit Seitz ,
Schubmachermeijlcr ,

Anstalt ?ür ortop . Fuß -
belleidung , ©"*•*

Zähringerstr . 5 » .

gesucht . 2JS89S5
Trüber . Frieden,tr . 23.

Jüngerer , kräftiger

HlliiÄillsche
bei gute » Koft sofort
gesucht. 14298
Karlstratze 12 ,

Loden.

Für mein Spezialgeschäft Baubeschläge und
Kleineisenwaren such« per sofort einen

Branchekenntnisse erforderlich . Schristl , Angebot an
•Julius Kahn , Baubeschläge , »karlsruhe
©38959 Waldsirae -c 3 !.

2 Eisendreher a .
1 Vorarbeiter. ^
2 tücht . Schlosser
zu sofortigem Eintritt ge»
sucht . Meldungen unter
Nr . 5638a an die Ge »
schästSstelle der . Badischen
Presse " erbeten . 8J

26ll !Bi! ina (fi ?tJ
für neue Arbeit gesucht ,
lodert . Hirschstras ?« 7.
Orthopädischaa MsSgeschgft.

Tüchtiger

Arbeiter
der versteht , ein « Sang »
aaSanlag « ( System Benz )
z» leiten , für sof. gesucht .

A he . Stechor , « .«a
Tabaksabr .,Biidl iiSBaden.

Äellere erfahrene

!«
oder Kindermädchen zu
Säugling und 2jährigem
Kinde gesucht . Angebote
unter B38754 an die Ge -
schäftSst. d . Bad . Presse . 2.2

M

Stellen finden :
Servierfrl . in CafS .

, einf .Kellnerin . Haus -
und Küchenmädchen

durch Frau i» « p Ii i c
Mayer , Waldborn -
itrahe 44. gewerbsmäßige
Stellenverinitllerin .
Kinderl . Witwer , in ae -

setzten Iahren . Handwer .
ker . mit eigenem Laden »
aeschäft . auf dem Lande ,
in der Nähe von Karls -
ruhe , sucht eine Haus¬
hälterin . bei gegenseitiger
Zunei «un <i Heirat nicht
ausgeschlossen .

AuSiührl . Anveb .. mö<»l .
mit Bild . tr. Nr . B38843
an die „ Bad . Press ? " erb .

Suppenköchm
und

Küchenmadchen
für sofort gefucht . 14224
Kr eMPeiseh Me

Kaiserstrast « 3 . '

Mädchen ,
das etwa » locken kann u .
HauSarbeit übern ^ sowie

Zimmermädchen
daS nähen und bügeln
kann , für sofort od . l . De -
zember gesucht . 14233 .2 . 1
Gut « Zeugnisse erforderl .
Frau Bartsch ,

K<,is «rstrnf >e 165 .

QfM . WilöKen
für häusi . Arbeiten «es .
©« .» Hirschlir . S1. Part .

SolioeS
Mädchen

mit gnten Zeugnissen für
Küche u . Hausarbeit zu kl.
Fam . für 1. Dez . gesucht .

Stern , Kriegstr . 80 ,
3 Treppen . B—"

Für sofort oder l . Dez .
zu kleiner Familie ein
fleißige » Mädchen
für Küche und HauSarbeit
gesucht . « 38957

Moltkeftr . IS , part .
Tüchtige «

Mädchen
für Küche und Haushalt
bei hohem Lohn per sofort
oder später gesucht .
14218 Hardt » » . 21 . N .
Tü titigeS , selbständiges

MeimÄcheii
sofort oder später gesucht .

Frau IIa » «,Am -,lienstra e 4 'ia . p .
Sauberes junges

Äädehen
find , leichte lohnende Be -
schäftigung . Wo sagt unt .
Nr . B38445 die Geschäfts -
stelle d . ,, .Bad . Presse .

"
Braves , fleißiges ©«« ,

Mädchen
ing ute Stelle l2 Person .?
auf sofort od. spät , gesucht .

Bernbar str. Ig , IV r .
Weg . Erkrankung . tücht .

ASieiamÄcheil
gesucht . ^ ^ 14213

Frau Prof . Mayer ,
Schuniannstr .

Braves B28739 .2.2
Alte . nmädiM

auf sofort oder 1 . Dezbr .
zu kleiner Familie , « sucht.

Sttlingerftr . LI , 1 . St .

Ocdenkl . Maöchen
auch vom Lande , welche»
da » Kleidermachen und
Zuschneidtn für ihren
Privatgebrauch praktisch
erlernen will , kann ein -
treten . Zosesine Groll ,
Boeckhstraße 20. B3SV37

Mädchen
Gehalt sofort gesucht ,
ebenfall » zunaer Bursche .

Automaten . Restaurant ,
Kaiserftr . 201 . « .

Sin ordentlich . Mädchen
für häusliche Arbeiten ge-
sucht. Kochen kann dabei
erlernt werden . ©38908

A d ler » , a tz« Ii ». III .
E uch « auf sofort oder I .

Dez . ein brav ^ ehrl ., fleib .

Mädchen
f . alle häuslichen Arbeiten ,
am liebsten vom Lande ,
nicht unt . IS Jahren . 3 .3

Kaiser . Avee 14V. IL
Fr » a Gutter .

Such « auf 1 . Dezember
ein braves , fleißige «

Mädchen .
14178 SBoIbfrtoljf 52 , III
Ein braves , fleißige »

Mädchen ,
da« schon gedient hat , ev.
auch zum Anlernen findet
Stellung . 141722 .2

oändelNr . 6, 2 . St .

» Mädchen
auf sofort od . 1 . Dezember
zu kleiner Familie gesucht .
B38V9U Hirschslr . III , II .

smb . MtiMZ»
welche» gut kochen kann
und die Haushaltung für
2 Personen selbständig
besorgt , bei hohem Lohn
für dauernd ««sucht .

Anfragen unt . Nr . 5624«
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Ein tüchtige »

Mädchen,
da » selbst den Haushalt
zu führen versteht , wird
für sofort «esucht . B38S15

Krieoftrafte 68 , part .

Mädchen
für häuSl . Arbeiten auf
einige Stunden tänlich
gesucht . B 38731

Eisenlohrftr . 32 , IV.

Routinierter Kaufmann , der 18 Jahre in der Schweiz ansässig war in
ersten Positionen , zuletzt selbständig lKaufhau »), guter Organisator , Detailist
und Reklamefachinann , sucht Posten als

Ev . würde Geschäft später käuflich übernommen werden . Gefl . Angebote
unter Nr . B3S524 an die Geschäftsstelle der . Badischen Presse " erbeten .

Kauz eichner ,
militärfrei , mit längerer
Bau - und Büropraxis .
sucht für sofort Stelluna
auf Architekturbüro .
Armebote u . Nr . ©38842

die. ^BO . Presse " erb .

Mt . Kaufmann .
50er . mit allen Büroar -
beiden bestens vertraut ,
sucht sofort Posten als
Reisender , Buchhalter od .
Kontorist . I a . Referenz .

Angebote u. Nr . S38815
an die Geschäftsstelle der
„ Bad - Presse " erbeten .

Mit Buchhaltung und
Korrespondenz , sowie mit
sämtlichen vorkommenden
Büroarbeiten voll' tändig
vertraut , sucht

AaNjrmann .
35 Iah « alt . vom Mili -
tär entlassen . Stellung
auf sofort oder später .
Auch für die Reiw ae -
eignet -

An« cbvbe u . Nr . B38918
ndie ..Bad . Presse " erb .

Strebsamer , solider

Kausmann
früher auch läng . Jahre
Reisender , auf Büro in
allen Arbeiten bester . » er »
fahren , im Kranken » und
Jnv .- Versich . - Wes . durch¬
aus vertraut , sucht sofort
entspr . Posten u . erb . gefl .
Angebote unt . Nr . B39003
an die Geschäft » stelle der
„ Bad . Presse ".

Hlndermoöchen
mit guten Zeugnissen ge-
sucht. ®88924

Frau Dr . I ^aitser ,
Kaiserftr . 63.

Frau od . Mädchen
für mehrere Stunden im
Vormittag gesucht . B *8*"

£>irtch »tr . 51 . 1 . Stock.

Profit . Etelifrifeer ,
28 Jahre alt . gelernter
Mechamiker . tüchtig und
erfahren , zul . Betriebs -
leider eines elektr . Wer -
kes und Uebeoland ^ en-

! trale an der Wei t iiout .sucht selbständig « , leitende
Stelluna Antritt könnte
sofort erfolaen .

Angebote u . Nr . B38759
an die Geschäftsstelle der
„Bad - Presse " erbeten .

Ftir di « Vormittags -
stunden sucht alleinstehd .
Herr in Mühlburg zur
persönlichen Bedienung u .
Instandhaltung der Drei -
zimmerwohnung auf so »
fort eine unbedingt zu-
verlässige , ehrliche Person ,die mit sämtlichen HauS -
haltunflSarveitendurchauS
vertr . ist. Grotz . Manf .- A .
kann ev. zum Wohn , überl .
werd . Schriftl .Angeb . unt .
Nr . B38645 sind zu richten
an die Gesck» . b . Bad . Pr .
ßleig . Wichen ri gras
für nachmittaci» gesucht .
« 38^ ,8 Hirschsir . 52 . II .

Zu einem 3jährigen
Knaben wird für sofort
auf einige Stunden de»
Tage » ein jüngere » , bess .

StinDcrniäöchcn
gesucht . Nähere » 14299

Velmhotvstrasie 7.
Suche per sof. od. später

iuchtige Fttsense .sowie Anfängerin , - "a
Heinrich <- « >x « r ,Landau ( Pfalz »Telef . 780.

Selbständige erste
Taillen-

arbeiterinnen
sucht B " 8623 .3.8
Mare . Fiedler

Ainalieiiftr . 46 .

Näherin
für 1 bi » 2 Tage in der
Woche gesucht . B3S925

Frau Dr . Ganser ,
Kaiserstras -e 63.

Schneiderin
für einige Tage in » HauS
gesucht . Gest Angebote
unter Nr . B ' !8S0'> an die
Gescbäf tsst . d. '.«ad . Presse .

Monatssrau
oöer Miiölhe«

2 Stunden tägl . gesucht.
fffrw Ettlingerftr . Iö , II

L » « iM « i>. WKeii
von vorintttag bis nach¬
mittag » gesucht. ©38972
Porkstr. 49 , 4. St . recht ».

Schlosser oder Maschinist .
Heimgekehrter Feldar . .

gelernter Schlosser , sucht
Stelluna als solcher,
nimmt auch Stelluna als
Hilf », od . 8. Maschinist
an . Gevr . Hei« r mit et -
was Erfahru .no i. Elektr .
Stelluna hier bevorzugt .

Angebote u . Nr . ©38792
an die „ Bi -d . Presse " erb .

Jung . Wann ,
18 Jahre , vom Militär
entlassen , der hier die
Schul « besucht, möchte in
seiner freien Zeit bei
einem Mechaniker oder
Slettriker arbeite «, um
sich werter auszubilden ,obne Vevcrütuna .

Gekl. Anaeb . u . ©38858
an die ..Bad . Presse " erb

verheiratet , vom Militär
entlassen, such« Stellung .
evenK . in Registratur od .
sonst. Vertrauensposten .

Angebote u. Nc. ©3893g
an die Geschäftsstelle der
. ©ad - Presse ' erbeten .

Fräulein ,
mit mehrsäbriaer Büro -
vrari » . vertraut mit all .
vorkommenden Arbeiten ,
perfekt in Stenographie
und Maschinenschreiben ,
sucht aus 1. De , vassenb«
Stellung . Prima Refe -
renzen zur ©erfüaurw .
Angebote tt . Nr . ©38861

an die ..Bad . Presse " erb .

Kaufmann
(Kriegsteilnehmer ) 25 Jahre alt , verseben mit reichen
Kenntnissen , bes. in Korrespondenz , Rechnen , Bank -
verkehr und Verkehr mit Behörden . In der Lage ,
allen Ansprüche » einer modernen Buchhaltung einschl .
Bilanz und Abschluß gereckt zu werden , sucht auf
sofort oder später — da feine frühere Firma ohne
Rohstoffe ist — L « bensst « llung als Buchhalter ,
Korrespondent ic. la Referenzen und Zeugnisse stehen
zur Verfügung . Gefl . Angebote unt . B3S732 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse .

" 3 .2

25jöhrlß . tafln !!
( Kriegsteilnehmer )

mit reichem Organisationstalent ausgestattet , fähig ,
einen größeren Betrieb zu leiten und zu verwaltiL ,
versehen mit wertvollen Kenntnissen in Buckhaltung ,
Korrespondenz und Rechnen ; in der Laae , klare und
übersichtliche Statistiken aufstellen zu können , sucht
auf sofort - oder später Lebensstellung in einem
kommunalen Betriebe , Sanatorium zc . Slefewrrien
und Zeugnisse stehen zur Verfügung .

Gefl . Angebote unter B38733 an die Geschaf ! ? -
stelle der . Bad . Presse .

" 6. 2

Jöng . Wann ,
v . Felde heim « ek. Masch .-
Schreiber , mit nur . Hand -
schrift . sucht Stellung in
einem Büro . Wurde auch
ein « Filiale übern . Kaut ,
kann gestellt wevden . An -
gebode unt . Nr . 14161 an
die ..Bad . Presse " erbet .

sucht Stellung als Ver -
käiiferi, » in Konditorei
u . Kaffee für hier oder
in der Nätie von Karl «»
ruhe . Angebote unter Nr .
©38982 an d . Bad . Presse .

Stetjung - Geznch .
Junaer , verh . Mann

sucht Stellung als Stall -
meister . evtl . als allein -
stehender SerrschaftS >
kutscher oder sonst . Per
trauenSposten bei Pferden ,
Fubrgeschäft , Güterbestät
terei oder Brauerei .

Obiger war vor Krieg ?,
ausbrach selbst Jnbnver
eines gros ' . Fuhrgeschäfts
mit Möbeltransport .

Gefl . Angeb . u . B38S95
an die . Bad . Presse " erb .

Fröbei
Kindergärtnerin

( 18 jährig ) sucht passende
Stelle , evtl . auch tagsüber .

Angeb . unt . Nr . ©38749
an die . Bad . Presse " .

Chanffenr ,
L6 Jnhre alt . vom Militär -
dienst entlassen , sucht für
sofort Stelinug . Angeb .
unt . Nr, ©3L7G2 an di« Ge »
schaffst , der „ Ba * . Presse ".

AriegsenlW. Mann
33 Jahre alt , mit gut .
Zeugu . , sucht Stellung als
Metsterkuecht oder stellv .
Verwalter auf 1 . Jan . 19 .
Gelernter Gärtner . Lln -
gebole unter Nr . B38591
an die Geschäft » stell« der
. Bad . Presse ".

Dahntechniker ,
24 Jahre alt . perfekt in
Kautschuk und kl. Metall »
arbeiten , suckt für 1 . De -
Zember in Karlsruhe od .
Umgebuno Stellung .

Angebote u . Nr . B38893
an die Geschäftsstelle der
..Bad - Presse " erbeten .

1t » WWWI
übernimmt Heimarbeit .
Angebote unt . Nr . B3L99I
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erb . L . 1

graulein
gesetzten Alter », welches
da » Putzmachen erlernt
bat , sucht Stellung al »
Verkäuferin , wo sie evtl .
noch in der Putzbranche
arbeiten könnte . Ange -
böte unter Nr . B38981 an
die . Bad . Presse " erbeten .

Fräulein .
mit allen Büroarbeiten
vertraut und mit längerer
Praxi », sucht aus sofort
Ttelluua . Angebote unt .
Nr . ©38999 an die Ge -
schäftZstelle der » Badischen
Presse " erbeten .
FrSuIei « . welche» bis

jetzt im Hilfsdienst tätig
war . such « Stellung als
Haushälterin oder sonsti »
Ken Vertrauensposten .

Angebote u . Nr . ^.' 38778
an die . Bad . Presse " erb .

tüchtig u .
«» gewandt ,

suckt Stellung für sofort .
Gefl . Angeb . unt . B38821
an die «Bad . Presse ".

SeldstSndig . Maschinist , tüchtig. Maschinen -
monteur , 39 Aohre alt , groß , kräftig tt . ener¬
gischem Charakter , im Bedienen von Dampf .
Maschinen, Motoren , elektr. Zentralen , EIS - u.
Kühlanlagen (Ammoniak tt. Kohlensäure ) auf
das sicherst« eingearbeitet , da vor dem Kriege
lange Jahr « in großen Betrieben alS Maschinen »
meister , jetzt während de» Kriege » 4 ' l, Jahre
bei der Marine auf großen oampfschisfen al »
Maschinisten -Maat tätig , sucht sof . Stellung all

Maschinenmeister oder
1 . Maschinist .

« ng «bote unter » 38806 an die « cfchflf : « .
stell« der „ Badilcheu Press«".

Z!! le!Oetz ?Äe grau
sucht auf 1 . oder 15. Dez .
Stelle a ! S

Häklerin
zu alleinstehendem ' Herrn
ober in mutterlosen Haus -
halt . Angebote unter Nr .
B389S !̂ an die GesckäftS -
stelle der . Bad Presse " erb .

Einfache Stüh « mittl .
Jahre sucht sof. od. später
« teile bei ein - einer Daine
od . Herrn , Dauerstellung
vevorz ., hier od . aukwärlS .

Angebote unter B38979
an die . Bad . Presse " erb .

AtMj » Stau ,
durchaus bewandert im
Wirtl ' ckaftswefei >. sucht >n
ihrer freie -n Zeit Dosten
im Büfett .
Anoebote u . Nr . B38835

an die „ Bad . Pvesse " erb .
In welchem Putz tcscbäft

könnte ein Mädchen von
16 Jahren da »

Putzmachen
gründlich erlernen ?

Angebote unter B38891
an die . Bad . Presse " .

Jahnwchuik .
Such « für meinen Sohn

geeignete Lehrstelle . 2 .2
Angebote mit Beding «

ungen erbitte unter Nr .
B38708 an die Geschäft »»
stelle der . Bad . Presse " .

Suche sofort Arbeit
von 10— 12 Uhr für Biiro
zu reinigen . B38949

Erfrag . Spohrer , Hebel -
ftraße 2.

Sjö kann sich Fräu»
lein im

b sser ausbilden ?
Angebote unter ©38889

an die „ Bad . Presse ".
Jung . Fräulein sucht

für leichtere Büroarbeit
Beschäftigung . Im Büro
bewandert . Angebote » nt .
B39001 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Prcsse " erb .

In bester Lage der Kai »
serstraste , Nähe Haupt -
Dost, ist ein aeräumiaer

Kaden
mit 1 Schaufenster rmt> 1
Büroraum , eventl . mit 1
trock. Keller . 5 x 12 x 3
Meter , auf sofort zu ver¬
mieten . Näh . Kaiserftr .
Nr . 223. eine Treppe
hoch . ©38926

« onntg «. « eraumrg «
6 ziumrMii«

3 Treppen hoch , in ruhig .
Hause , per 1 . April 1919
zu vermieten . 14230

Näher . Hirschftr . 35 «,
2 . Stock , bei Keller .

'» ■
.. .

gut bürgerlich möbliert ,
auf der Kaiserstrahe , so-
fort oder später » u ver »

'
!lngeb . unt . Nr . ©38769

.n die Geschäftsstelle der

.Badischen Presse "
. 3.2

in

an

Hinterzarten.
Mob !. Wohnung
Iii vermieten .

Näbere » unter ©38996
zn erfr . in der Bad . Pr .

2 Räume Kaiserftr . FZ,
im Querbau . vart . . als Werkstatt . Lager , Büro pas-
send, sofort zu » ermieten . Zu erfragen ©S^ ül

Zähringerftraße 50 , 2. Stock.
Siidstadt , in der Näh «

der Liebfrcruenlircbe . ist
eine bübsche 4 Zimmer ,
wohnuna sofort oder fpä -
tet zu vermieten . Zu er -
fragen Marienstrasie 72.
2. Stock. B38923

Gut möblierte »
MW - U . LlWWNM
evtl . auch leer , auf 1 . De -
zember zu verm . Näher .
Zähringerstratze Nr - 110,
2. Stock. ©38816

RM - u . WaWml
schön möbl ., auf 1 . Dez .
18 cm ält . Herrn . Sauet ,
mieter bes. bevorzugt , zu
Perm . Näh . Weltn' enstr -
Nr . 34 . qprt ., r . B '20

Amaiiensirotze 65
3. Stock , ist ein qro .ßeS,
gut möbliertes Zimm « r
zu vermieten . B38997

Zimmer,
umnöbliert . sof an Frau
oder Fräu ?eiu zu vcrmie »
ten . Anzusehen von 9
bis 12 Uhr vormittags -
Bernharbstr . Nr . 6, Hths . .
3 . Stock . ©38855

© e« . möbl . Wohn » und
Schlafzimmer bei einzel .
Dame ist auf sofort oder
später au nur sol . Herrn
a » vermieten . Lachncrstr .
9?r . 9, pa rt . . r . B38920
Adlerftr - 6. 2 . Stock, lks ..

ist ein groß ., gut möbl .
Zimmer , mit 2 Betten ,
auf sofort oder 1 . De «,
zu vermieten . ST38928

Amatt «nstr . 81 . 2 Trepp .
(Kaiserplatz ), ist ein eic-
gant miisl . iLobn - und
Schlafzimmer , mit Bad ,
Telepb . und elektr . Licht
auf sofort zu vermie -
ten . B377W .5 .4

Amalienstr . Nr . 81. fünf -
ter Stock . Kaiservlatz , ist
ein schön möblierte »
Zimmer sofort zu ver -
mieten . B38879

Belsortstr . 10. Seitenbau .
3. Stock , ist eine leere
Mansarde mit Ofen u .
Wasser »u verm . ©38897

DouglaSstr . 13. 2 . Stock,
ist ein große », gut möbl .
Zimmer zu verm .©38901

DounlaSstr . 28. 1 Treppe ,
sind 2 nut möbl . Zim¬
mer (Wohn - und Schlaf -
zimmer ) mit Klav ., an
Herrn zu Perm . B .38820

Kaiser -Ällee 31 , 4 . Stock,
ist ein schön-, et« , , möbl .
Zimmer mit Schreib -
tisch so f . zu verm .B3 8809

Klauprechtstr . 31 , höchpar -
terne , ist ein möblierte »
Zimmer mit Pensten
an ^ Herrn zu vermie -

Jen . B38906
Lammstra ^ e 5, 2 Trevv . .
ist ein out möblierte ?
Zimmer auf sofort zu
vermieten . ©38899

Zu «Ufte « ne ' ttfiit

klejneWMa !t. T ;
bevorzugt . Angeb . unt . Nr .
B38746 an die Bad .Presse .

2 Wohnungen
je Z Zimmer

parterre , od. 1 Treppe hoch
in einem Hause , die eine
für Wohnung , di « andere
für Bürozwcck « geeignet

oder
eine

S- ? LiMMLü!lU
wovon 9.—3 Zimmer wie
oben abgetrennt werden
können , Mitte der toti dt ,von krnderl . Ehepaar sof.
oder auf 1 . April zu mie¬
ten gesucht. Elektr . Licht
Bedingung .

Angeb . unt . Nr . 14280
an die Geschäft »>st . der
„ Bad . Presse " .

2 MMMWüM
auf sofort oder 1 . Dez .
von rumnen Leuten zu
mieten » esucht.

An« ebo !e u - Nr . B38931
an die Geschäftsstelle der
„ Bad - Presse " erbe ten . _

Suche aut möbliertes
Wokm- und Schlafzimmer
mit elektr . Licht , in dev
Weststadt -

Angebote n Nr . B35895
an die Geschäsissiell : der

Gesucht möglichst bald
3 möblierte Z : ' wer

mit Küche und Mädchen »
zimmer . Angebote unter
Nr . 14284 an die Gesck,Ü !tS»
stelle der „ Bad . Press e .

"

Fräulein sucht möblier¬
te» Ziiiimer mit separat .
Eimiana .
Näheres unt . PreiSann .

an die Geschäftsstelle der
.. Ba !disck>en Presse " unter
Nr . ©33933 .

Möbl . Zimmer , eventl .mit voller Pension , auf
1 . Dez . in Näbe Schloß »
platz gesucht.

Airoebot ? mit VrciSana .
unt Nr . S338917 cm die
..Dad - Pre sse"

e rbeten .
Solid . Fräulein sucht

schon möbl - Zimmer auf
1 . Dez-ember .
An« ebote u. Nr . B3886S

an die . Bad . Pi ^ sse " erb .

Marlgrafenstr . 25, II -,
sind 2 schön möblierte
Zimmer (Wolm » und
Schlafzimmer ) cms sof.
zu vermieten . B38955

Philippstr . 7. 2 . Stock, ist
ein gut möbl . Balkon »
zimmer . mit 1 oder 2
Betten , zn de rm. ©38948

Schützenstr. 27. part . . ist
ein gut möbl. Zimmer ,
mit 2 Betten u. Pen¬
sion aus sosort zu vee.
mieten . ©38935

Stallnng
mit Zubehör zu vermieten .

Nähere » Durlaisier Nllee
35 . 2. St . r . B38954 .3 . 1

WWW«
Möblierte

4 ZimmerwohmH
mit Zubehör , Zentralheizg .
u . elektr. Licht zn mieten
gesucht . Angebote unter
Nr . 14229 an oieGescbäfts »
stelle der . ©ad . Presse " .

Gesucht
schöne Wiljmilg
von 4—7 Zimmern , wo¬
möglich für sofort , event .
auch für später . Angeb .
unt . B38251 an die Ge »
schäft» st . der . Bad . Presse ."

Moderne
3 auch 2

Zimmerwohnung
IN. Küche ze . auf März »
April oder früher ge»
sucht . Aug . U . B88817
an d. » Bad . Presse .

"

besucht
elegant möbliertes

Ai ' KS Sttzlsr
oder

M . mSöL WchNU
soroct od. später . Anucb .unt . B38 . 49 an die „ Bad .Presse erbeten 3 .3

M md ! . Simmer
von Herrn , nahe Marktpl ^
gesncht . Gefl . Aug . u . Nr ,B ^89I0 an d „ Bad .Presse
Jg . Kriegerssrau sucht

auf sofort oder 1 . De»,
aut möbl . Zimmer ,Angebote u . Nr . B38803
an die Geschäftsstelle d« r
..Bad - Presse " er b eten .

Gut möblierle »
Uli - illll Malzintr ,
letztere » mit 2 ©etten , so¬
fort gesucht . Angebot «
mit Preisangaben unter
B38737 an die Geschäft »»
stelle der „ Bad . Presse .

Eilt lnwl . ZiMNtt
heizbar , von ruhia . Herrn
sofort m mieten gesucht.
Durlacher Tor bcvomnot .

Angebote u - Nr . B38958
an die Geschäftsstelle der

Bnd - Presse " erbeten .
Fräulein fucht auf so»

fort gut möbliertes Zim »
mer . sev^ möglichst mit
Klavier .

Angebote u , Nr . B3896S
an die Geschäftsstelle der

Bad - Presse " erbeten .

Gut möbl . Zimmer
mit 8 Betten , für junge »
Ehepaar z », mieten ge.
sucht. . Näh « Durlach . Tor
bevorzuat . Etwa » Koch,
aeleoenh - wäre erwünscht .

Angebote u . Nr . ©38932
.1 - Bnd . Nvesse" erb .

Gesuch» tiir Ärztfamilie
auf möglichst bald ein «
Wobnuna von V—9 Zim .
mer , 1 . oder 2. Tt« k. vor
dem Durla «b«r Tor . am
liebsten Durlacher All ?e.

AnseSote u T r . 14279
an die Geschäftsstelle d«r
^vad- Breüe « beten.

Ein einfach möblierte »

Zimsser
mit Ofen auf sofort oder
später zu mieten gesucht ,
darf auch Mansarde sein .
Anaeb . unt . ©3&05S an die
Geschäftsstelle der „ Bad .
!L?esse "

. erbeten ,
tÄcuön möbl .. 6tLdboMS

Zimmer
Zentrum , sof. od. 1 . ? ^» .
von bess . Herrn ^ es ' icht .
Angeb . unt . ©39002 an die

Sz«schäft»st . o. . bat ). Pr .
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Erwerbslosenjurlorge
der Stadt Karlsruhe .

S L
Auf Grund der V -rordn -un« des Rcichsmntes

für die wirtschaftliche Demobiln « chun.a über Er -
o>er £» Usenfürs .orae vom 13 . November 1918 rich¬
tet die Stwbt 5lctlsiuf >c nach M .: Knabe der
de» Bestimmungen «ine Erwerbslosenfürsorge ein

S 2.
Di « Cttverdslotcnfütjorne der Stadt Karlsruhe

tritt für solch« Erwerbslose ein . dl « in Karlsruhe
woHichast sind , oder soweit es sich um KiieostcÜ *
ftttitvcT hani »?lt , vor ihier Ein »i^ >un« # wt Heer «
t» JuirlsnUx gewohnt haben .

gut Kriegs beUnel>mer . die vor ihrer Sinai «»
fcaixfl pm Heer « nicht in Karlsruhe gewohnt hab -.'n ,
«»der nach ihrer Entlassung inssl « e der Dmwoil -
machung hü ? ihoen Ausci ^ xill nehmen , tritt di ?
Eru >crbsU » enfiirsorge der Stadt Karlsruhe nur
vorläuft und vorfchukwei ?e für Rechnung ihrer
früt ^ cen Wohnortsqemeinde ein . ( § 5 Abs. 1 Satz
2 der Reichsoerordnui ^a . )

Person « !i . die während des Krieass zur Auf -
«ahm « von Arbeit nach Karlsruh ? «exogen sinÄ .
sollen mSgliä/ti in ihren früheren Wahnort zurück-
kehren un5> sind nach ihrer Rückkehr von der frii -
Heren Wcchnortsgemeinde zu unterstützen . Zwccks
Rückkehr dorthin rnitd ihn«n freie k̂ ahrt aus Mit -
teln der Errverbslolenfürfora « gervÄjrt . stz S Abs .
2 Ulvd 3 der R « icl>sverc >rid n unq ) .

Die Erwerbslo ^ nfürforne hat nicht den
Reckitzcharakter der Armenpfl ^ .

8 3.
Dt ; Erwerbslosenfürsorge wird nur arbeits

fähigen und arbeitswilligen über 14 Iahren allen
'4>rr,onen »« wahrt , di« sich infolg « des Kri ^ es
durch Erwerbslosigkeit in bodürftiger La« « be-

Ein « bedürfti »e La «« ist nur anzunehmen ,
roem > die Einnahmen dez zu Unterstützenden ein -
sciiitesjlich der Einnahm « » der in seinem Haushalt
ikWiUwn tfamilienanffichÖGifleix infolge Mnzlick >er

jeder teilweiser Erwerbslosigkeit derart zurückge-
«an ^ en sind , das, er nicht mehr imstande ist. damit
den notwendigen Lelb« nsunterhalt zu bestreiten .
Kleinerer Belitz sSriamroschen . Wohnunaseinrich -
tiu ^t. Nein « Landwirtschaft eds Neb ende tri «b n. a . )
darf für di« Beurteilung der Bedürft i«k«tt nicht in
Betracht fjevoen werden . ( $ 8 6 «nz> 11 der Weichs-
• OtOltmiUlO.)

5 4
Bon der Erwerbslosenfürsorae «wSkseschloffen

sind loiche Erwerbslos «, die
aj nach 3nttaiUic :cn dieser Bestdnununpen ihre

letzte Arbeitsstelle durch « -ssno » Bei .ichulden
vvrloren haben ,

d ) iwfolg « von Krankheit . Unfall oder Invalidität
voll emvei üsuwfäihi^ im Sinne der R . V . O.
sind.

Di « ErwerbslosenfüiHorye kann solchen Perso¬
nen , entzogen werden , welche
a ) wissentlich falVche Angaben über ihr « Berhä !?t-

msse machen , soweit sie für diS Entscheidung
über die Gmvähruny der Erwerbslosensülsorie

von Bedeutung sind,
I>1 mit den «gewährten Unterstützungen Mißbrauch

treiben oder sich der vorgeschriebenen Kontrolle
entziehen .

W4bs !ch« Personen erhalten die Erwerbslosen -
nnte k ».itzunq mir dinn . wann sie auf Erloevbstä -
tigkeit angewiesen sind.

Personen , deren früher « Ernährer arbeits »
fähig Zurückkehren , erhalten keine Erwerbslosen -
Anterstützuna sF 7 der Reichsverordnung ).

8 5.
Enoeribslos « sind verpflichtet , jede nachgewie¬

sene geeignet « Arbeit auch außerhalb des Berufs
und Wohnorts namentlich in dem früheren Be -
i>ä>cift^ ungsort und dem vor dsm Krieg « bewohn --
ten Ort sowie zu gekürzter Arbeitest , «rnzu -
Bvrnncn , sofern für die nochgewiesene Arbeit anye -
mesiener ortsüblicher Lohn geboten wird , die nach -
gewiesene Arbeit die Gesundheit nicht sa>ädigt , die

rrnmog -
.. . ^ „ — , . . ., . ren Be¬

schäftig » ngsort tvitfe au « Mitteln der Erwerbs »
losckrfürsorae bewilligt sK S der Reichsveroro -
imno ) .

S «.
Die Erwerbslo ^enfürsorge gewährt , falls keine

Arbiit , auch kein« Rslstandsarbeiten vermittelt
werden können

1. GeldunterMItzungen sTageqeD ») lA 7)
2. Krankenfürsorge fZ g) .

5 7.
Das Tagegeld wird vo-m BsgiMl der Zstveiten

Wochs nach Beendigung des letzten Arbeitsver -
hältnlffes an . bei Krisgsteilnehmern vom Tage
der ordnungsmäßigen Entlassung ans dem Heeres ^
dienst ? an gewährt .

Es beträgt :
b .« ? chent , V. balbmonat -

4« ^y,^ Uchem Be - lichem Bezua
für die für den halb .

»1 für eine ledige Person
üder LI Jahren od. allein -
stehender Witwer . . .

b) für eine ledige Person
hon 16 bis zu 21 Iakiren

e) für Jugendliche zwischen
14 und 16 Jahren . . .

6) f . ein Ehevaar ohne Kinder
e) für jede ? Kind unter 16

Jahr . , zu dessen Unterhalt
der Erwerbslose verpflicht .
ist . und daS nicht selbst zum
Be ^ug der Erwerbslosen »
Unterstützung berechtigt ist

Woche
Jt Jt

/
5.40 87.80

Monat
Jt

81 .-

4.80 33 .60 72.—

8.— 21 .—
6.40 44 .80

1.— 7 .—

45 .—
96 .—

15,

An ledig «* Personen kann in geeigneten Fällen
an Stell « d«» Tageg « ld«s Unterstützung durch
Sachleistungen lauch unmittelbare Mietezahlung
an den Hauseigerttümer ) gewährt werden . Das
Gleiche ist zulässig , wenn ein verheirateter Er .
werbsloser von der Geldunterstützung keinen haus »
hälterifthen Gebrauch macht .

Das Tagegeld wird in der Regel wöchentlich
auf Ende der Woche , bei Kriegsteilnehmern , die
bisher Familienunterstützung bezogen haben , in
gleicher Weis« wie diese in halbnronatlichen Raten
im Boraus ausbezahlt . An ledige oder sonstig «
Kriegsteilnehmer , die bisher keine Familienun -
terstützung bezogen haben , wird das Tagegeld vom
Tage der Entlassung an wöchentlich im voraus be-
zahlt.

5 8-
Erreichen Arbeitnehmer infolge vorübergehender

Einstellung oder Beschränkung der Arbeit in einer
Kalenderwache die in ihrer Arbeitsstätte ohne
Ueberarbeit übliche Zahl von Arbeitsstunden
nicht , so erhalten sie für die ausgefallenen Arbeits -
stunden Erwerbslosenunterstützung sofern 70 vom
Hundert ihres regelmäßigen Arbeitsverdienstes
den doppelten Unterstützungsbetrag im Falle gänz¬
licher Erwerbslosigkeit nicht erreichen . Der feh-
lende Betrag ist als ErwerbslosenunterWtzung zu
zahlen (§ 9 Abs . 2 der Reichsverordnung ) .

§ 9.
<5rwerbsl >>se , derer Antrag traf Errverbslosen -

fiirsorsse begründet ist, erhalten aus Mitteln der
Erwerbslosenfürsorge die Kranken Kaflenbeiträg «
der Lohnklasse , in der sie im letzten Arbeitsverhält -
nis bei der Krankenkasse versichert waren , ersetzt,
sosern sie den Nachweis erbringen , daß sie sich frei -
willig weiterversichert und die Beiträge an die
Krankenkasse bezahlt haben .

Anstelle des Ersatzes der Versicherungsbeiträge
an die Erwerbslosen kann die unmittelbare Be -
zahlung der Beiträge an di« Krankenlass « mit die -
ser vereinl ^ rt werden.

8 io .
Unterstützungen , die der Erwerbslose aufgrund

eigener oder fremder Vorsarge bezieht , sowie Ren -
tenbezüge , dürfen auf die Erwerbslosenunterstützung
nur so weit angerechnet werden , als die Erwerbs -
losenunterstützung und sonstige Unterstützungen und
Rentenbezüge zusammen den vierfachen Ortslohn
übersteigen . Anzurechnen find auch Zinsen von
Spargroschen u. dergl . (§ 12 der Reichsverordnnng )

§ 11 -
Die Erwerbslosenfürsorge wird eingestellt , sobald

die Voraussetzungen dazu wegfallen oder sobald
dem Erwerbslosen Arbeit nachgewiesen wird , zu
deren Annahm « er nach § 5 verpflichtet ist.

§ 12.
Der Antrag auf Gewährung der Erwerbslosen -

fürsorge ist beim städtischen Arbeitsamt perjön -
lich zu stellen unter Darlegung der zur Begrün -
dung des Gesuchs nclchzuweijenden periönlichen Fa -
milien - und ErnkoinmensverhaltnissL . Auf Ber -
langen hat der Erwerbsloje beizubringen :
aj eine Belcheinigulvg des leiste, , Arbeitsgebers

üder den Austritt ,
i>) e n̂en Nachweis über die Dauer de? Aufen »

Halts .
c ) sonstige zur Verteilung des Antrages rtfvt »

deMchen Nachweis «.Bon SÜernuieruiKten in seinen persönlichen,
Famiilien- , Bernrögens - , Einkommens- und Er»
werbsVerhältnissen hat der Euverb »la > unvsr -
»üglich Anzeige zu erstatten .

Kriegsteilnehmer , die bisher Familienunter -
stiitzung bezogen haben, stelle,^ den Antrag auf Er -
werbviosenjürjorge beim Kr>egsnnterstützun »samt .

Das Arbeitsamt kann mit den B« rufsor -
gamfa ^ionen der Arbeitnehmer vereinbaren , da «
beruflich Organisierte den Antrag auf Erwerbs -
»»senfürsorga durch Vermittlung der Ber ^fsor -
ganisationen zu stellen Haiben . der sie angehöre

8 13 .
Wer Erwerbslos »nunt « rsmtzuna beantragt hat

oder bricht , hat sich täglich «irantal, auf Verlan¬
gen auch mehrer « Male , su ber ihm vorgeschrie¬
benen Zeit bei der Meldestell « ^Arbeitsamt oder
Berufsorganisation ) , persönlich zu melden .Die M .Westelle bescheinigt dem Erwerbslosen
jede Meldung auf der Meldekarte .

S 14 .
Di «

nicht auf
gemäh § 14 d«r Reichsverordnung die Auszahlung
der ErtveiHslosenuntcrstütznng und die Kontrolle
der Erwerbslosen die 'er Organisation übertragen
ist, durch das städt . Arbeitsamt , bei Kriegstell -
nehmern , dir bisher FamiiKenunterskütxung bezo-

Vjen haben , durch dos städt. KriegsnnterstÄtzsnss .
amt ausbezahlt .

S 15.
Ueber Streitigkeiten in Angelegenheit der Er -

werbslosenfüisorge entscheidet der Fürsorgeaus -
schuf, .

Ueber Beschwerden e n̂Lcheüdet zunächst der
Stadtrat , gegen dessen Entscheidung endgiltig das
Bezirksamts ^4283

Karlsruh «, den 21 . Nov . 1918.
Der Stadtrat .

Meilerl Uletile ! lapnieiire ! cB ä

Helft mit
das fttr klecrcseerät verwendete Material der Volkswirtschaft , soweit als möglich , wieder dienstbar
zu machen und dadurch

tansenfcQ m beimStehrenden Kriegern MeikgMgeOelt
zu reden .

Ich bitte tun Vorschläge , um fertige und halbfertige Munition und sonstiges Heeresgerät fOr
Gebrauchsgegenstände oder für Teile zu solchen umzuarbeiten . Es kommen aber nur wirkliche
Gebrauchsgegenstände (keine Zigarrenabschneider , Aschenbecher etc . ) in frage - Alle Anregungen
werden in schriftlicher Form erbeten , Besprechungen können nicht stattfinden .

Eingesandte Vorschläge , Zeichnungen und Modelle werden nur dann zurückgegeben , wenn
genügend Rüc porto beiliegt . Nicht angenommene Vorschläge , Zeichnungen und Modelle , denen
kein Rückporto beiliegt , werden vernichtet .

Für brauchbare Vorschläge , die zur Annahme kommen , soll m einer von der zuständigen
Behörde festzustellenden Weise eine Vergütung erfolgen .

Mein Unternehmen arbeitet ausschließlich nach , der Sozialreform Gossweiler , deren Grund¬
satz behördliche Festlegung und behördliche Kontrolle von Löhnen , Unkosten und Verdienst ist .

5629a

Zentral -Steile nach der Sozialreform Gossweiler,
Inhaber : Karl Gossweiler , Schwarzenberg , Sa.

Erwerbslofenonterstiltzuna wirk , soweit
f Antrag einer Arbettnchmerorganisatlon

Das Tagegeld darf jedoch insgesamt nicht mehr
als 70 Prozent des letzten täglichen Arbeitsoer -
dienstes betragen . An Kriegsteilnehmern , die
infolge der Demobilmachunug erwerbslos geworden
sind , wird das Tagegeld bis zum Ablauf eines Ka -
lendermoniuts nach dem Monat , in welchem der
Kriegsteilnehmer entlassen worden ist , ohne Be -
fchränkung auf eine Höchstgrenze ausbezahlt , wo -
bei die während dieser Zeit etwa fortbe,v >hlte Fa -
milienunterstützung angerechnet wird . . Nach Ab -
lauf dieser Zeit ist bei Fortdauer der Erwerbslo -
sigkeit das Tagegeld cluf 70 Prozent des Betrages
zu kürzen , der alsdann nach Feststellung des Ar -
beitsamts als durchschnittlicher Taglohn in dem
Berufe bezahlt wird , dem der Erwerbslose an -
gehört .

Das Tagegeld ist zur Bestreitung des gesamten
Lebensunterhalts einschließlich der Miete bestimmt.

CarbidlilWe «
Rica deutsche Einheitslamp « ist di«

«infachsteu . billigst « Lampe für den Hau »-
gebrauch . — Vom ReichSwirtfchaftSamt
empfohlen . Hunderttausend im Gebrauch .
Statt - und LZoslamPe
( Sturmlaterne ) beste? Fabrikat , zwölf
Stunden Brenndauer .
Carbiddosen , Carbidbrenner .

Jede ? Quantum sofort lieferbar zu
Fabrikpreisen . 5617«

Man verlange Prospekt .
W . Reischenbeck, München.

Brudermlihlstr . 6 . — Telephon 12779.

Aufruft
Punkt 10 6er Waffenstillstandsbeöin -

gungen verlangt öie Auslieferung sämt-
licherKriegsgefangenen der Vcrblinöeten
unö der Vereinigten Staaten ohne
Gegenseitigkeit . Diese Forderung setzt
allen bisherigen Versündigungen öer
Verbündeten an unseren Kriegsgefan -
genen die Krone auf . Sie ist Zweifel-
los öie härteste ö"r harten Waffenstill «
stanösbeöingungen . Während es sich
im übrigen um Herausgabe von Material
und Tand handelt , sollen hier Menschen
der Willkür ihrer grausamen und hoch-
mütigen Peiniger preisgegeben werden
und zwar solche Menschen, die, von
Ausnahmen abgesehen, zu den besten
unseres Voltes zäblen » A >as es bedeutet ,
ohne die Möglichkeit einer Gegenmaß -
regel in Feindesland gefangen zu sein ,
vermögen nur die zu ermessen , die es
am eigenen Teibe erfahren haben.

An alle Menschenfreunde, ganz be-
sonders aber an alle ehe . naligen Teidens -
geführten , richten wir deshalb die Bitte ,
mit uns die Forderung zu erheben, daß
der erste Punkt der Friedensverhand -
lungen lauten muß : 5630a

Sofortige Auslieferung
u . Rückbeförderung aller

Kriegsgefangenen .
VeSSinghW . Minz . Velersen.

Rittm . d . R . Huf . 17 . Rittm . d . L. K. Lt . d . RL . R . 84.
BevelSbera {. SB. Konstanz . Konstanz.

iilii ' r."

ä
i«
" lä SQiCt' Ii. $ apeäierür&eil, °s,ä I« f*

©37163 TUevbon 25 « 3, 6.6
Haycr & Illernnder , Z>! al «rmeist «r ,

Karlsruh «. Hauptilratze und Golte »auerstraße 9

O»s meist deeekrte

veikLscktz - Geschinb

für unsere Kleinen
bilden

PUPPEN
Sie kanten dieselben

in Jedor Art
und vorteilhaft Im

ersten Puppengeschäft
von 14062

H. Bieler ,
Kaiserstr. 223.

Schluß der Reparaturen - Annahme am 15 . Dez .

Beim Durchmarsch
durch Karlsruhe und bei der Unterbringung in

Rüppurr
sind uns von Seiten der Einwohnerschaft
zahlreiche Zreundlichkeiten durch Spenden und
liebenswürdige Aufnahme erwiesen worden .
Der reiche Zlaggenschmuckin Stadt und Tand ,
sowie die freundliche Anteilnahme von jung
und alt am Durchmarsch der Batterie sind
von allen Soldaten als Zeichen des Danke»
für einen opferreichen Kampf der Trupp «
aufgefaßt worden .

Die Batterie verläßt das schSne Badens »
Tand mit den Gefühlen herzlichsten Dankes
und mit dem aufrichtigsten Wunsche fttr eine
segensreiche Zukunft . B3S8V0

2. Batterie
Sächs . 5ußartillerie -Batl . Nr . 96.

Isiiiiiaslir . 811119, kein Luise » .-
^

ES ifi raisam . die ältesten Pelze ander « , sowie
neue bei tadelloser AuZnchrung arbeiten zu lassen.
» :?38B8 ? ■ K , (T -ff Ak »d «mi « s' r . |

1918er Weißwein . mv 4 . — !
Alter Weißwein

(Heiligensteiner ) . . . . Mk . 5 . 20

Älter Rotwein
(Rappoltsweiler ) . . . . Mk . G > 50 |
Die Steuer ist bei diesem Preise mit

® inbegriffen . 14173 .3 .2
Versand auch in Fässern , welche eia -

zusenden sind .

C. L . Sickinger
Telephon J406. Marienstraße 35.

Stroh -Schuhe.
Eine große Sendung Strohschub « ist eingetroffen .

Nur solide Schwarzwälder Handarbeit , alle ^ ut g«»
füttert . Der Strobschud schützt vor kalten Fußen .

DaS Geschäft ist geöffnet von 9— 1 und 8—ü Uhr.
1F . Zeli 9 U272JU

Aigarrendandlnna . ftntlfty . 49 <Karls »or ) .

2 —» (MIO Mark
sind auf Hlipotheke , auch
aufs Land , auszuleihen .
Angeb . unt . Nr . 14L7ö an
di « »Bad . PreA « ' .

Kräftiges Mädchen , b
Monate alt , wird an Kin »
deSstatt abgegeb . Ang . u .

an die GeschäftSsr .
der »Bad . Vre ««' . %.i

Schuhmachermeister n.
Schuhmachergehilfen ,

die vom Heeresdienst entlassen werden und sofort
A «d «r bezieben wollen , erhalten Auskunft bei

S . Hertel , Lederhandlung,
5838134.3.1 . Karl <» >ch«. Hirschstrafte 22 .

NB. MUitLr »E >»U« A« »ll»lcheü»« bitte mitbrma «« .

Karbidlampen,
verschiedene Sorte « .
Stet » große Posten am Lage«.

Beste Kausgelegenhett für
Wiederverkäuser .

Robert Richter, ' Blankenloch.
3338495 Telephon Weingarten Nr . 24. 8J

Akten Gesetzpapier
und Frauenhaar

eanft zu höchsten Preisen
Kerjver, Alvern . Weihmana & Co

Amnlienstraste S7 .
•»

14267

Tüchttger Wirt
der mehrere Jahre eine » der größten
resiaurant im L?lsab mit bestem Erfolg 0e»
trieoea hat .

sucht
gröberes Slcr - oö. BahnhofreMmnI
au üt >ernehm «n . Beste Referenzen . Angebot «
unter Nr . B33S4K an di« WeschaftSstell« b«r
. Bad . Presse " erbeten .
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deinen verten ( ZZsten

Sie d«Ä. GiBfatöfitöe zux »WW Isis?
Ab 1 . Januar

täglich nachmittags und abends 15881

Konzert der Künstler -Kapelle Kündgen .

Wiener €c ;s Central

DkliWk DkMöKlöt. Kmtki
(vereinigte Rationalliberale » nd fort -

schrittliche Bolkspartei )» isogi
Wir zachen unsere Wäh ' er darauf auf-

nierksam , daß die Stimmzettel unserer Partei am
8 . Janttar ins Hans zugestellt werden.

CslLKZvI?e!N öS? NtaafoöiflealiiKr
Make ? & Fatä .

Mittwoch , den I . «Januar ,
Nachm . V» 4 Uhr im Vereinslokal „Bararia "

| UMWMÄM
für unsere ans dem Felde heimgekehrten
Mitglieder .

Wir laden za zahlreichem Besuch hier -
durch freundlichst ein .

Der Vorstand ,16005

OtttiMr 8ü -

MUMMM .
Ortsgruppe Karlsruhs ,

© rifttcr kaufmännischer
Berein der Welt .

v>e -
sckäftsst . :
Sophien -

lstraste 3<i.
Iptechft .
- 6 Uhr .

Fernspr .
5661.

Krankenkasse ,
Stellenvermittlung ,

Rechtsschutz . Spartasie .
Lesczinim .,L«l,rlingSheim .

He « te n . Freitag abend
Zusammenkunft im
Monina «»»

F . I . Phönix GOvix -Aimams ) e . 8 .
abendsAm SamStag , de » 11. Januar IViS ,' IS Uhr . im „ LSwenrachen " :

i
Tagesordnung : Neuwahl des Vorstandes .
Die Mitglieder werden um vollzähliges und

pünktliches Erscheinen gebeten . 1800$)

jyjoüttt Zus ^ »,mrufu'.,ft
v «« jadlttsg RfiPPKrt „ $ cl»!5?s ! e"

ZS - ab 4 Uhr . <® c
Ter Vorstand .

„ Stammtisch Aüsmänia "
(früher F .-C. ANemania )

Xeajahrxlns 10 .80 vorm .
Früh - und Dämmerschoppen

tili Rheinsolit .
Pünktliches Erscheinen notwendig . 159935 .2

Rheinklub
Allemanäa .

Am NeujahrStag nach¬
mittag gemütliches
Ssisananenseia

in Maxau .
Rückfahrt 8« . 16017

Orchester -
Musiker

sämtlicher Instrument «
(Steider u . Blaser ) wer -
den gebeten , »totdi Grün¬
dung eine « Kündigen ©e»
ruf ^arcbpftcx« bei urirri
Nktchftedsndem TTtitfrsf ut»
netcn <su inewen .
Auch fortgeschrittene Schü¬
ler können in Betracht
gezogen werden . 51346760

Arüinr Kerboltl ,
Amaliensir . 37 , 4 . Stock .
Anmeldungen vormittag ?

»Wischen 10 u . 12 Ufr* .

Gesellschaft „Unter Uns "
Karlsruhe .

Unsere Mittrlieder treffen sich kommen¬
den Donnerstag , den 2. Januar 1919 . abends
8 Uhr , im Lokal . B46837

Der Vorstand .

WeKle SchMem
für elegänte und einfache
Damenroben , ins Hauv

2 .1
Anavbote unter 5346838

an die Geschäftsstelle der
»Badischeu Brcffe ' erbet .

Rlieingolc ! "

WaldhorustraQe SS . 15950
Bekannt durch seine vorzö «liehen Weine and

anerkannt gute Küche .
Spezialität : Waolienheimer „ Itteslins " .

Prima neue <iu * ! ltttt » welne . — Printr Bier.
— Gemütliches Lokal , gntbesuchter Früh - und —

Dämmerschoppen - '

„ Stefanisnbad " Beiertheim
Gute Küche — Kaffee — Kuchen

Steine Weine — liier . 15083 .5 .4
GrSflere Lokalitäten für Vereine und Gesallscltafceti.

TMMreii
auch reparaturbedürftige ,
kaust fortwährend 18564
An - und Berkanfgeschiift

Markgrafenst r . 8S~

Wo ?
ttmn ich da »

erlernen ? Angebote nnt .
Rr . 16067 a . dir Geschäfts -
stelle der . Bad . Pre sse^

T anzleitt * - Institut

M . VoISratti
Belfortstrajje 8, b . Leopoldstr.

Beglno neasr Karse * Mits Jaiioar .
Einzelunterricht jeder Zeit .
Gefl - Anmeldungen erbeten .

Liter 4 Mi .
( einschließlich Tte « er >.

C . L . Sickinger ,
Teletzh . 1406 . Marienstr . 35 .

Diejenige Frau ,
die am Samstag nach-
mittag gegen fünf Uhr
im Wagen der Linie \
eine schwarze Brief »
tos che mit Inhalt
aufgehoben hat und am
Marktplatz ausgestiegen
ist, wird ersucht , dieselbe
fteifet . Allee Nr . 11».
[ V. Stock, abzugeben , an¬
dernfalls Anzeig « er -
stattet wird , da dieselbe
beobachtet und erkairnt
wurde . SB46G91

ülüiiweißberßitiiiig
empfehlen : 15889

1915 »r Tyroter
1917 er Dalmatiner
1915er , 1916er u . 1917er Ingelheimer
1916 er nnd 1917 er Rappolteweiler.

Franz Mr & Cie.
Weingrosshandlung

Steinstraße 29 . Fernsprecher 163 .
Kreuzstraße 29 (Fischers Weinstube ).

SÄ . Lichl - unD Nrajl -AMge » .
Telephon - und TelearavKen - Anlagen .

Reparaturen . (" *" ) Sämtliche Materialien .

Grand & (Jehmichen,
®lRo 26'

O - iswMch -

Wahi ' Versammlllng
in Beiertheim

DonnerStaft , den 2. Januar , abends 8 Uhr
im Gasthaus „zum Löwen ".

> Redner : Herr Rechtsanwalt Kr . Gönner .
Herr Professsr Keßler . lüsso .s .,

=== == = = Freie Aussprache . - - ---- - ---------

Gebr . Klein ,
Durla « 3iers £ r „97 — 89 .

n ■

a ■

■ B

Wir empfehlen selbst verfertigte
Schlafzimmer n
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchenelnriclitungen
Einzelmöbel jeder a*

in grosser Atiswahl tmd
bekannt guter AusKihrung .

Wirtschasts -EtöMmg.
Teile hierdurch dem verehrlichen Publikum von Karlsruhe , I

sowie allen Bekannten mit, daß ich ani Mittwoch , den 1 . Jan . 10 das

Gasthaus z. Wemberg
Waldhornstraße 49 eröffne.

Kröffnungs - Konzert
von 4 bis II Nhr .

^ rlma Bier und reine Weine. — zeitgemäße Küche. J|

Wünsche alle» Bekannten ein

glückliches neues Zahr!
Um gemixten Ausprixh Littet D4«sss

P . HaiwiNann .

Waschasftatt Wenöl > Rüppurr
übernimmt 11S4S*

WM5 Waschen und
Pünktliche Bedienung . Telephon

Vngekn .
rbon Ä80S.

N MM wmmti
rft gründliche Reiniguna
sämtlicher Boden . Rädere «
Volk , Echüdenftrotze 6L
Postkarte genügt . •

Ulli I
Altpavier . Akten , Z « it « ngen ?c. unter Garantie

des EinstampfenS , Feanen - u . Rosthaare , Metalle ,
Mlafchen , Lnmve « ständig , u höchsten
Tagespreisen . < 1S873*

Xsrinei '
, Aipern , V/öissmanfl Sl CO . ,

Nmalienstrah « 37 . Telephon 8789 .
GrSkere Mengen werden abgeholt . Zuschriften erbeten .

(vorrüellck im fieschmack )
100 Gramm - Paket 60 Pfg .

S - Blra «
Tee -Fabrik Karlsruhe, \

Kateerstr. 209 Telephon 267.
Vertreter gesucht

15277

Montag abend gegen
7 Uhr ist im Residenz ,
Theater . Waldstrabe , ein
dranner Pelz lie -zen pe-
blieben . Der ehrlich « f? in -
der wird gebeten , densel -
den gegen 50 Ml , Beloh -
nuna an die Kasse dcS
Nesiden »«TI »«a »erS ab -
zugeben .

Werwren
am SamZtaa abend in
d . Kl !»ifr !kdri<ditrake von
Kaiierstr . bis S? rirt >rid>6 --
fi .if Geldtasche m . Inkml : .
Gcg lö A ! k. Be ' o!» . ab -
lU'ieben Sofienstr . IM . 4.
Stock r«<ht § . » 18656

Verlsren !
ginj , gestern ein schwarzer
KJtlj auf der Kaiscrstrake
in der Nähe am Markt -
platz . Ad« uaei >en gegen
gute Aelahnun « Wilhelm -
fitrB &e 15, IV . Stock , bei
H « f« ag «i. . B4«75L

Gebeiztes Saatgut.
Groije Summen gehen der deutschen Land -

Wirtschaft alljährlich verloren
durch :

stn dichte Aniisaat ,
Verwendung von mit Krank »
hei . spilzen behaftetem Saatgut ,
ungeeignete Sorten .

Die von uns zum Berkauf kommenden
Saaten sind erprobt und von höchster Er -
traaSfiihiakeit . sie sind auf » deste nereinio «.
mit entsprechende » Veizflilsfi « keiten behan «
Wlf und auf unserem Spezialapparat haltbar
getrosknet . . Kv54a3.3

Jeder Käufer hat Rai ' antie für
hshe Neimfätzigkeit ,

infolge dieser können die Mehrkosten durch Er -
sparung an der sonst üblichen Saatinenge ge¬
deckt werden , alle anderen Vorziine und Mehr -
ertriie « bis zu ?» ' /« h«t jeder kostenlos .

Mehrertrag ist Aewinn .
Frühjahr - Saatgut - Angebot mit Bestell -

karte wird auf Wunich zugesandt .
KcficsarcM & Hege ,

G « stg « twirtschaft ,
Sttlingerstr . 11 . ffernspr . Nr . ZO ,

Wir empfehlen unsere

prima Aleischwaren
sowie 16008

täglich von 5 Ahr ab

frische KMstltrr -. Der - a. KlvÄNj!
iViailer & Bär

Pserdeschlachterei und Wurstsabrik

Geor ^ - Friedrichstrasse 18 .

Abteilung VI
des Vadischen Franenverew » !

Di « BeratvngÄiunde fLr Kleinkinder findet
von jetzt ab bis auf weiteres jeden TonnprOtag
» ? !! 8—7 tlbr fai ;« r Eteinstraste JJO (®ina <jna
S «<Ävanenstrah « 1 statt . lo "88

Neues Waschpulver
beste Qualitätsware , vom NeichSauSschuh für Oele
und Fette zum markenfreien Handel zugelassen ,
offen in Papier - oder Jutesäcten und Holziiste «, oder
in Paketen in Holzkisten , in jeder Quantität ad La -er
Mannheim zu billigen Preisen empfehlen S40L«

Eisele & Hoffmann , Mannheim .

MDIM
für Nachhilfe eine « Unter »
tertianerS sowie zur Bor »
bereituna zum Eintritt
eine » SmülerS in die lln »
tertertia der Realschul «
aesncht . Angebote mit
Preisangabe unter 1 (5037
an die . Badifche Presse .

vio Iclux « I-Zsus ?? « «

bevukl nur ooÄi SvlirnLS- . koru ^ »

>VLLek - u . AÄicddülte
Vom KrlestSRUMclwss unter Nr. 2500

endgßjliy xenehrnizt .
Was dt - uftd tiialchliiSife gibt ki
Verbind ihj<; mit ><. K Saito -fnilver
blütenweisce WSäcÖe , obiK sie im

gCKinSfsten anzust ^ ilea .
In P »ketap iu 30 P ?v . tKie« !l echAPcP .

Alleinige Fabfälsauittt :
SfhmSte -Bunn Soiin ©

ehem . PafcÄ . Dö «s» eidarf Relsbol *'aSfeSÄTSB^ iS^ß ffi*-

30 Stück nene

iJp © hstr © JMfiisotorc
>/, bis 5,5 PS 130 . 290 , 880 und 500 Bott . Kupfer
Wicklung sofort preiswert z « »erkanfen . 150V6

t& aa Straisssy Karlsruhe B .

Düugerkalk
14S15.S.Lliefern prsmpt « ud bivig

ZtierSd -scher TsÄW -, M = SÄ SWtwerde .
Ittersbach ,

Büro Karlsruhe , Kaiscrallee 97 .

Telcphsn 3719.

$,ut Erteilung von

achhilsestunden
in Latein , yranzöstfch u.
Mathematik empfiehlt >>ch
Abiturient der (Loetke»
schule. Angebote erbeten
unter Nr . B46480 an die
ÄefchäftSst . d . Bad . Presse .

Gelder '
{ ÜÄI

in Posten jeder Höhe ,
auch aufS Land ,

auszuleihen .
» er ""ä ""'

z« verlaufe « .
lusiiait üeiimilt ,
KarlSr „ Hirslt , ftr.4 !t.

Teleph . LI 17 .

Tüchtiger Kansmann .
ZI Jahre alt , mit etwa
20 0Ö0 MI . Barverwöaen ,
iurtjt mit einer eingeführt ,
eng . Firma mit gangbar .
Artikeln zweck » Einrich -
tung einer

Filiale
in einem größeren Dorf
in der Nähe von Karlsruhe
in Verbindung zu treten .
Neben passend .Magazinen »
die in kurzer Zeit serti »-
aeSellt sind , ist rollend «»
Material vorhanden .

Äefl . Angebote werde »
erbeten unter Nr . 8808«
an die Geschäft »stell« d«
. Bad . Prciie ".
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I^aciiruk.
^ io 16 . äs . Mts. starb im Res,-L*zarett

Lippstadt nach nur kurzer Krankheitsdauer

MiHtärintendantursekretSrbei der
Intendantur XIV . A.-K.

Herr Mm EMI

Inhaber des Eisernen Krenzes I . und
2. Klasse und des Ritterkreuzes 2. Kl .
mit Scdv . des Ordens roat Zäbringer

Löwen .
In hohem Masse pflichttreu und tüchtig

in seinem Wirkungskreise , hat in der Tod
nach ununterbrochener Teilnahme am
Kriege, während dessen ganzer Dauer , zu¬
letzt a ' s Feldintendant der 4. Rrsatzdivision ,
jäh seiner erfolgreichen Tätigkeit entrissen .
Die vorzüglichen Charaktereigenschaften des
Verstorbenen sichern ihm ein ehrendes An¬
denken bei seinen ehemaligen Mitarbeitern .

Karlsruhe , 28. Dezember 1918. 16030

Oer MiliiärMendant ond die Be¬
amten der Intendantur XIV. A . - K.

Danksagung .
Statt Karten . 4

*29
Allen , die unserer lieben Mutter ,

Schwiegermutter und Qroßmutter bei
ihrem Heimgang die letzten Ehren
erwiesen , ihre letzte Ruhestätte mit
Blumen schmückten u - tröstend unser
gedachten , sagen wir herzlichen Dank¬

im Namen der Hinterbliebenen :

Otto Weber , Gewerbelehrer .
KarIsrnhe »Daxlaaden , 30 . Dez . 1918.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme und für die zahlreichen
Blumenspenden beim Hinscheiden
meines lieben Qatten , unseres treu¬
besorgten , guten Vaters , Schwieger¬
vaters und Großvaters

Peter Heisel
sprechen wir auf diesem Wege unsern
innigsten Dank aus . 16024

Die traartin Htoferfelfebenen*

Danksa ^ unä '
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste meines
nun m Gott ru ! enden lieben Mannes sage
ich meinen herzlichen Dank . Insbesondere
danke ich dem hochw . Herrn Kaplan von
St Bernhardts für die lieben Besuche und
trostreichen Worie , ferner dem Mitilftrvecein ,
dem Gesangverein Badeoia , sowie dam ver¬
band süddeutscher Eisenbahner für die
letzte Ehre . B47001

Frau Karin Wittmann W we .
Karlsruhs , den 80. Dezember KH8.

Danksagung «
Für die wohltuenden Beweise inniger

Anteilnahme , die uns anläßlich des Hin¬
scheidens meines lieben , unvergeßlichen
Mannes . unseres treusorgenden Vaters,Bruders . Schwagers und Onkels

Herrn Vers.-Inspektor

Hdh . Hochftadt
von allen Seiten entgegengebracht wurden ,für die zahlreichen Kranzspenden und die
Begleitung zur letzten Ruhestätte , besonders
seitens der Beamten der Preuß . National-
Verr -Ges ., sagen wir unsern herzlichsten
Dank . Besonderen Dank dem hochw . Herrn
Kaplan Fischer für seine Krankenbesuche
und seinen Beistand am Sterbebette , sowie
den ehrw . Schwestern des St. Bernhardus -
hauses für die aufopfernde Krankenpflege .

Namens der trauernd Hinterbliebenen :
Marg. Hochftadt Wwe.
Joseph Hochftadt .
Walter Hochftadt

Karlsruhe , den 31 .
Putlitzstr . 26.

Dezember 1918.
B4SS42

Danksagung .
Für die uns beim Hinscheiden

unseres teuren Entschlafenen

Franz limad Merkel
Divisio endant

n. Hauptm r d . Res .
bewiesene aufrichtige Teilnahme , für
die reichen Kran enden , sowie die
in der Kapelle gesprochenen Trost¬
worte sprechen wir unsern wärmsten ,
aufrichtigsten Dank aus .

Die tleftranernd . Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den Z0> Dez - 1918.

Kaiser-Allee 51 a . 16036

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Heimgang meiner
lieben Frau sprechen tvir unseren
aufrichtigsten Dank aus .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Matthäus Erbsland
und Kind - B4GS06

Karlsruhe , den 30 . Dezember 1918.

M WWI " W KM « WIM

t WW

Todes - Ansseijfc .
Verwandten u . Be¬

kannten die traurige
Mitteilung, daß mein
Ib. Mann , Schwager
und Onkel

lilieMaifer
Lackier

im AHer von 5t 1/» J .,
infolge eines Betriebs»
uw'ails , am Freitag , den
23. d . Mts . unerwartet
schnell verschieden ist.
Karlsruhe , Oppenheim,
Magdeburg - Neustadt ,
den 30 . Dezbr. 1918.

Um stille Teilnahme
bittet B4KS14
die trauernde Gattin :

M . Walter ,
geb. Berlinghof .

Beerdigung : Donners¬
tag , vorm . 11 Uhr , von
d. B'riedhofkapeBe aus .
Trauerhaus : Wielsndt-
straße 26, Hth ., 4. St.

M -WW

ge -

iju kaufen gemcht : Em

S
uter SokoSbodenbelag , 6
? eter lang , 1,10—1,20 m

breit . Arigeb . unter Nr .
016808 an die GeschäftSst .
der „ Bad . Presse " .

I^ » ± £ & :0 . 0
i» kaufen izesUlÄt . Angeb.
<nit Preisangabe unt . Nr .

I SW6911 an d . „ Bad .Presse "

Alter , farbiger
Stloll

Städteansicht oder Land¬
schaft , gerahmt , zu faufen
gesucht . Angebote unter
Kr . 9)46542 an die . Bad .
Presse ' erbeten .

lilltiipiiifiM ?
sowieNoldschMnck zu kauf .
gesucht . Angebote unter
Rr . 8344197 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Gebrauchtes gut erhalt .
WoZorrad

mit Gummibereifung zu
fttnfett gesucht . Angebot ,
mit Preisangabe an
f . Dassek , Baden - Baden ^34 .

t erhalten «
tc Joppe

Zausen gesucht.
Angeb. unt . Nr . D46387

an die Eeschästsst . der
„Bsd . Presse" erb.

Guterhalt . Äjinterman »
tel für Igjährig . Knaben ,
sowie bess . Damenpelz zu
kaufen gesucht , Angebote
unter Nr . B46977 an die
„Vadische Presse " erb.

Ulster ,
für große , schlanke Figur ,
zu kaufen gesucht .

Angebote unter B46652
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Vreffe " .

Ein
gutes . .
mit Gummi , evtl . hoher
Bau , zu kaufen gesucht .

Angebote unter 5846648
an die . Bad . Presse " erb .

Buterhalt . Herrenanzug
u . Schuh « 43144, zu lauf .
Off, Ang . m . Preis u. Nr .
S46568 an die . B . Presse "

Zu kaufen gebucht
Kinberkleidchen » . Schuhe
f . Kind v . 1 Jahr ,
u . B46676 an d . Geschäfts
Helle der . Bad .. Presse '

Angeb .
äf !

Heller Damen -Velour ,
Hut zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B46971 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten .

Verbindungsstück , ea. 130
X2 m oder 130X3 m . von
Privat zu kaufen gesucht

Ang . m . PreiS u . S34S846
an die . Badische Presse " .

Ein Paar

Größe 40,
neu ober gut erhalten
(evtl , auch Tanzschuhe ), tu
kaufe « gesucht .

Angebote mit Preis unt .
Rr . S46761 an die Ge¬
schäftsstelle d. . Bad . Pr .

"
Ein Satz
VMardballe

zu kaufen gesucht , neu
oder gebraucht . Mindest -
maß 61 tum . Angebote
unter Nr . SÖ40602 an die
GeschäftSst . d . gab . Presse

3 &1Igeiswck
Jfiufen gefuchwird zu ? «« f«u qefuckt

Angebote mit PreiS unter
Nr . B46937 an die Ge¬
schäftsstelle d . Bad . Presse .

Konversations «
MkUtS Vexikonö .Aufl .,
zu kaufen gesucht . Angeb .
unter Nr . 16014 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Gute Guitarre zu kau-
fen gesucht . Angebote unt .
Nr . S46851 an die . Bad .
Presse " erbeten .

»u kaufen gesucht
für einen Jungen im Alter
von 16 Jahren . Angebote
unter Nr . 46818 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Zu kaufe « gesucht :
Damen - Mantel auch

BÄsch -Mantel . K >»Kiim ,
Herrenanzug ; für schlanke
oder mittl . Figur . Angeb .
unt . B46684 an die . Bad .
Presse " erbeten .

(Sofort A!! kaufen gefußt
seidenes klieid (modern ),
Kr . 4L—46 . Angebote unt .
Nr . 16003 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse " .

Schwestemkleid
Waschkleid , Größe 44 , zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B46807 an die
Bad . Presse . 2 .2

Gut
strick

Tierfreundin such «
zimmerreiuen Hund ,
am liebsten Dogge oder
Bexer , sofort billig zu
kaufe » . Angebote unter
Nr . 8346967 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Badischen
»/reffe " erbeten .

Ai lertoien :
1 Ps »rÄ ( Stute ) , 6 jähr .,
trachtig , Halbblut ; ferner
1 älteres leichtes Vserd
kür Kutscher ? -betrieb ge-
CTCTftTT. ^ Thrrrfrfjrn "ürt
ZLilÄ -Zentrale , Lauter -
bergvraße 3 . 16001

segen Todesfall
zu verkaufen sehr gut er -
haltener

K'Ä5ZWi - Sl !lM .
Anzusehen tägl . zwischen

11 und 1 Uhr .
Näheres unt . Nr . 16037

in der . Bad . Presse " .
Kleiner , 3teiliger
Flafchenzug

mit Hanfseil zu verkaufen ,
ggiltielmftrape 45 , 2. St .

S Vamettpeiz .
1 weije Kinderpelzgarni
tur , Pr . 20 jr , zu verkauf .

Büraerstr . Zt . pt .
mit Äu !f>

Jsu
1 P . jjeue OiU .-N
äU ' berfaufen . ©47011

Rtzeinstrafte TO , 2. St .

uss .Hund ,
Jettfticfel

Zu verkaufen:
Guterbalt . Klavi »sport »

wagen und eine fast noch
neue Zither , Näh . B46S64

Schesfelstr . « 8 . 1 links ,
x junge , fette OKuse zu

verkaufen . Ku erfragen
unter 3546790 in der Ge¬
schäftSst . der Bad . Presse .

Schöner
großer WM
zu kaufen -reinrtrt , ebetno
Linsie ' nn . wenigst . 2-3 m.

Anaeb . mit Preis unter
B46ö ?8 an die Geschäftsit . .
der „ Bad . Dresse "

. 2. 1 .

u . Ganksapüfigskaitiii
» erden rasch und sauber angefertigt in der

Druckerei der „ Badiscbea l ' re »sc ".

neu od . gedr . . ca. '
z » fnnfcit gesn Ät. An« . ;
mit Preis u . Anga '.-e ^
Musters unter B4 >̂ 82v an , k
die „Bad . Vresse " .

Heimgekehrter Krieger ^e.
sucht noch gnter ^ialteiien !

'

311fJjts §§ !nittl . Gr8 ^ e .
Gest . Angebote erdetsn
U«tor Nr . B46S0S an di :
« «sch»ft »K. d . Bi » . « « Ke . ^

Pelzmautel
tn k-nfen ««sucht . An¬
gebote unter Nr . B46gg7
an die . Äad . Presse " erb .

Zu verkaufen :
Haus mit Schlosserei,

gutgehend , samt Inventar wegen Wegzug
von hier ,

tzkLs mit SlhshWarekgesKt ,
alte , treue Kundschaft , alterswegen ,

Haus mit Backerei
in frequentester Straße .

Rentenhauser
mit 2 , 3, 4, L, 6 und 7 Zimmer -Etagen -
Wohnungen .

mm , mst - ü .
Hypotheken - un «
luna durch

Carl Dietz , Kaufmann,
Rooustraste 8 . Telephon 5158.

Wohnuugs -Vermitt -
B4SS98

Landhaus mAlbta !

zu verkaufe« .
@fe SonbEwttS mit gr . OWt«

garten Im Albtal ist »u verkaufen ,
hat 14 Limmer ustfe 8 Ksich»« . Kür

PrwaLpeKfiss
^

Liegeusch .-Güro Korusaud
Karlsruhe . Kaiserftrahe Sv .

IvSSS
As

» Haus
eine

sonders
reS durch

»Ml!

[ GESCHWISTER KAHN
Herrenstrasse 18

Massanfertigung

1 JACKENKLEIDER

| KLEIDER ^

I Umarbeitung von Kleidern.

❖
MÄNTEL

BLUSEN

WWIMlMM
15991.2. 1

Ein Kleines Siinschen
mit Laden , Hof und Hin -
terhaus , mit zusammen
S kleinen Wohnungen in
der Durlacherstrage für
13 000 Mark zu verkauf .
Näheres Erund - u . Haus -
besttzer- Verein . Herren -
ftraße 48. 15892

Invaliden rad
gut erhalten , stark zu verk .
« irnchsal . Kaiserftr . 75.

modern , schwarz % lang ,
ist preiswert zu verkau -
fen B4V728'

Augartenstr . 57, part .

Gut erhaltener

LeilerWageu
(Leiterlänge 3,70 m ) preis¬
wert zu verkauf . Anzufeh .
Eofienftr . l « i>. I : 15978

Ein GehroS -Anzug , für
schlanke Figur , und eine
Theater - P - llerine (hell -
arau ) billig zu verkaufen .

Maricnstr . 44, III , r^
Zu verkausen : Gut

erhaltener dunkler Ueber -
zieher , für mittelstarke
Figur passend . 3546708
Eösienftr . 120, Hint ., II .

WkSZMVkrMMk
. KMeiimsier

prima Ware , an Priv . zu» erkaufen . Zu erfr . unter
Nr . B4L448 an die Ge -
schäftsstelle d . Bad . Presse . Prima Tnchma .itel für

ältere Dame , 2 Jacken¬
kleider . Gr . 44 . 2 Filz ,
hüte , alles tadellos erhalt .̂
zu verkaufen . B4694c>

Waldttr . 32 , 3 . St .

Ve!eßeKhsi!s!iM?.
In Kam . zu verkaufen :

7000 Schachteln la . Schutt -
fett ( Marke „ Krebsfett "

),Preis pro Sckachtel40Pfg .,
!>ei Mehrabuahme ent¬
sprechender Rabatt ; ferner
eine Partie Tabak , garan .
rein (Thorbecke ), pro Paket
Mk. 1 .45 , sowie eine Partie
schwarz . NähfadenNr . 36.
Hell . Bichl . Durlach ,

Schlohstr . 9 , II. aW, „

Zu verkaufen : .
2 fast neue Gehrockanzüge ,
Herren -Steh - und Umleg¬
kragen , Matrosenb .uien .
kl. il . gr . Reißbrett .

" An -
zuseh . v . 2—4 Uhr . B ««»,

DnrI . ANee 4 . Il , r .
9 Tuchmäntel ä 140 Jti> zu verkaufen . 3346879

?! ranerstrnke 11.AchZung !
Habe noch einige Karton

Äilel .
'eiiieiie

zu verkaufen . Anzusehen
mittags von 2— 7 Uhr bei
Steile , Werderstraße 70,4. Stock . 2346690.2 .1

liiitiicMtfl h- M ,
feldgrau , fast neu , gr . schl.
Fiizur , zu verkaufen .
Krauth , Kaiser - Allee 25 » ,
tiwl . 1 — 3 Uhr . ©46594

(Sieg , schmaiici
Jacke ! Anzug

Habe einige Pfund

schwarjsn Tee
zu verkaufe «. Angebote
unter B46S43 an die Ge-
schäftsst . der Bad . Presse .

u verkaufen , ca . öl) Ztr .
Tragkraft , mit Patent -

achsen gut erhalten .
Hardtstr . H. Laden .

WijeioiM
neue , z« vcrianf .

Polfterei Köitieri
Schützenstr . 26.

Zu oerkaofeif:
2 Federbetten , LPaar große
Vorhänge , 1 Kofferbock,
2 Fenster - Galerien.

Anzusehen Dorkstraße 6,
Hinterh . , 2. St . 8346955

Schwarzes Piauino ,
mit gutem Ton , ErftlingA -
auSftattuns , stark . Aahr -
ra » mit guter Bereifung
z « » erkaufen . B4KL54
H. Sonrriag, Kommissionsg .,
Karlfriedrichstr .lV. T .216l .

mit Platten , tadellos er¬
halten , umständehalber zu
»» rkanfeu . Zu erfragen
unter 15S74 in der Ge¬
schäftsstelle der . Badisch .
Presse "

. 3.2

MasjgefertigteNeit - SIiesel
Größe 42 , sowie

Getzrock - Akzug
beide ? wenig getragen ,
zu verkaufen . Zu er¬
fragen unter B46748 in
der „ Vnd . Presse " .

Maßarb ., Fricdenswarej ,
für gr . schl. Herrn jjass. ,
für 350 Mk .̂ zu verkauf .

avzul
geben .

B46580 Hiibsekftr . 4« , II .
Moderner , warmer

Wmter-Mamel
(schwarz ) ist preiswert zn
verkaufen B4b5 !?t1
BiuzentiuSstr . 1 . 2. St .

Hin neuer u . ein guterh .

Aeberzieher
( Kriedensware ) ist preiS ^
wert zu verkaufen .

Zu erfr . unt . Nr . B4E824
in der ^ Bad . Presse '

Schöner , neuer , schwarz .
zu verkauf .

it erfrag .
unter Nr . B40S97 in der
GeschäftSst . d . . Bad .Presse

ÄWse £!£
res , gr . Bild m . eich. Nah -
msn ( büß . Magdalena ),
« euer Herr «« - Regen -
schirm zn verkaufen .
Anzusehen von 2—5 Uhr
nur Dienstag . B47Q43
Aronenftr . 35 , II. links .

liütg zuvellmlsn :
1 Zither , 1 Brotschneide¬
maschine , 1 Dam .- 1 Her >
ren - u . 2 Kind .- Büst . Klev
derbügel , 2 Kleiderständer
(für Kons . ) 1 GaSherd u .
I Schirmständer . SB46869
Kaisersirahe 17, 2. Stock.

Spielapparat ,
fast neu . Kußbaum -Ge-
l« use . aroßarti « . aav .n
billig -m verkaufen .
Aitotbcte it . Nr . SÖ46804

an die GeWraftssielle der
B« d erbten ,

m KiOer -LckßOO
fAbmi « UM ». verkaufe « .

t Zu erfragen
SÄ 6 ' »

fast neu ,
preis¬

wert »u verkaufen . Zu
erfr . Durlacher Allee 4 «
bei Nt »» el » . B46 - 4S

«hältKtnderwagen
ist zu verkaufen . B4ötzgö

Durlach ,
Brun ue ubauSstr . * . II.
Zu verkeufe « : 1 out e#=

tauener fttnfcefficüwatien
iflit Ämirmi n. ein neuer
Milltär - EinbeitSmandel .
l v . MMtärstiefel . ÄJ4 ,
sowie ie eine noch neue
Dm *ieT©mübe . «tw» und
Mmi . 16023
SittoriaSratze 9 . IV .

Z « verkaufen :
decke. Handorrbert . Feder¬
bett . Schirrmann . Mark -
»rafenstraße 43. v« rt .

CfgpetieChiDe
rosa , zu verkaufen . Bern -
har !»f! rahe 19 , III link « .
1- 3 Uhr , 8347035

billig zu verkaufen .
B« « ? Bürg e rst » . 21, part .

Zu verkaufen :
eine Damenpelzkappe , eine
Pelerine ( Friedensware ),
wenig getragen , zu 70 ji ,
und ein Holzzuber .

Zu erfragen 16006
i. Auftrag KSni « .

Kaiserallee 7g , g. Stock .

ZN verkmTfen :
1 Paar Schmrrschnhe, 1
Marengo - Paletot . 1
Jackett und Weste mit ge-
streifter Hose, mittlere
TrSße , alles gut erhalten .
Zu erfrag . Karlstr . K II»

mittags 12—2 Uhr.

|u verkaufen:

r . 44, 1 Paar gute Halb -
. . i« f»l . Lr . « . 1 Paar
Gchnürsttefsl far Arbeits -
zwecke , Gr . 44 1 Paar
neue , selbe Ledergam -
mas «̂ en . BÄSSl
SÄWKbezirk he> Fitf*

Krits « «cIie »' E «N« lug
zu 400 Mark m » erkauf .
t5be?t , Dnrf « ch « r - Nllee 5S,
1. Stock.

Zu verkaufen :
Herrenvelzm « n ! el .

rcnÜberzieher v . Frackmi »
zua . alles tadellos erü il -
^en . An<?ebote untrer Nr .
B46548 an die Geschäfts »
stelle der »Bad . Presse "
erbe ten .

3u verkaufen:
1 Paar neue , prima Ma,
va ^Ierie - Ztiefel . Gr . 8ö.
Auf Wunsch auch eine
Reithose . Näh . Durlach .
Kronenstr . 4 . 83467i2

Ein Paar Herren - und
Damenscknlirschube z . ver «
kaufen : Größe 45 u. 3g.
Daselbst ist auch ein Petra «
leum - Ofen »u verkaufen .

Zn erfragen unter Nr .
B4ti959 in der Geschäfts -
stelle der . Bad . Pr esse" .

Aiir Holzscvuh - Zchiib -
macher ge '. ignet ! Ein
großer Posten getragener
Schuhe zu verkauf . Dur -
lacherstrake 64 , part . von
morgens 9 bis abds . 5 Uhr
anzusehen . B46714

Vollständig neue Extra »
Reitstiefel , Gr . 42 , preis -
wert zu verkauf . B46798

R 'wpnrrerf - r . 20 . 4 . St .
neu , Gr .

. . » 31 '/» wf .
preisw . zu verk . B46837

Matl 'vstr . 42 , H . , 4 . . I.

Zu verkaufen
ein Paar guterh . Gnmmi «

1 Paar Ski
»n verkaufen . B46588

Parkstraße 21 . II.
Eine neue >Ö46o9Ö

Kuckucks -Uhr
zum Preis von 25 Mk. gn
verkaufen . Götliest ».
Hinterh . , 1 . Stock .

Eine schöne

WllZWi/lW!
ebenso eine Steblamve xl
ein Lflam . Spirituskocher
billig zu verkauf . B467Ä )
Burqerfir . 14 . parterre

Liachewsen
f . Holzfeuerung geeignet
abzugeben . B46706

Garten str. 44 . II.
Ein schöner , großer

Aerd
Wirtschaftsherd ) zu der »
kaufen . Näheres zu erfr .
« reuzstr . 24 . v. B46756

GukerHerd
umzugshalber billig abzu -
geben . B4398 »
Leovoldftra ^ e

^
Z

^ . Hth .

Zu verKausen
schön, klein. Her » . B «S,ark « ra ?ennr .7 . l

1 Herd , kompl . Bade »
einrichtung . Gasheizofen ,
1 Bodenteppich , Stck . Lino -
leum zu verkauf . SM6688
Ludwiz -Wilhelmftr 5 , pt .

CinfS Schlosserardeit
»Iii vi reparatur¬

bedürftig , ist abzugb . B« .«
Hebel « ». II . 3 Treppen .

Äerd preisw . zu der -
kaufen . B46891

SchillerftraKe 4 , Hof.
Einige gute

zch« N
hat abzugeben M68a
Fr . Witlmer ,
Telaental . Post Seckach .

3 trächtige und eine tf
Monat « alte Ziege zu vcr«
kaufen. Alein -Rüppiirr .
Rastatterstr . 17,

Von seit.
Größe u.

zu verkauf .

(lUa zu ver ?q» fea 2J

i £arbl str. 54, IL

Fette Gans
Adr . zu erfr . u . Nr . B « '

i» der »Bad . BreL »' »
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Heute letzter Tag l

Heinrich Schrott - Joe Deebs
in seinem neuen Mm der Serie 18IIS

Diplomaten "
? »

Schauspiel in 4 eroßen Akten.

„Mädis Herzenswunsch ".
Entzückendes Lustspiel in 2 Akten,

Hauptdarsteller :
MelitaP & ri , Herbert Paulmüller

» «Mg in der Piippmslok
Nenartieer Trickfilm . — Ausgeführt mit

Steif-Puppen .

Im Flogzeng Ober Kopeniiagea.
Naturaufnahme .

Am leajahr und folgende Tag « :

Egede Nissen
in ihrem neuesten Film der Serie 18/19

„
Die lachende Seele

"

Schauspiel in 4 Akten.

„Das Iii ii tauf .
Drama in 3 Akten.

Hauptdarsteller :
Max Landa. - Hrnnn Kastner . —

Kitty Dewaid.

Punkt u. Pünktchen
Lustspiel in 1 Akt . 16042

Eine Lachpille ! Eine Lachpiile !
Knoppclien In der Hauptrolle .
tittiiititiiiiiitirmnimtiinttiniiftiitiirttrmtitmifmtimfimm
Letzt « Verstellung ; abends vett 8—10 Ufar.

können jetzt zum

isitsfii. Bt ii m <a Fsiai
wieder angenommen werden.

Alte Zutaten werden verwendet.

Spezialhaus für Damenhüte

Gescliw . Gulmann
Waldstr. 26, 37, 39.

16047

KMeMen!!-SMW für 31 . Sezember.
Beim SluSrwna ou -5 alten .Kivchen wird eine Kol¬

lekte für die Diakonie unterer Gemeinde erhoben .

f
tnbtfirrfic . 6 : © tattDfnrret R »vv.
( eine Kirche . 5 : ©tnMs>fasrr<rr Kühlewein .

Schloßkirche . 0 : Oberhofpred . Rischer m . Abend¬
mahl .

^ ohanneSkirche . 6 : Siadtvkr . ^HiNdenlana . 3 :
Stcidipfr . D . öeiTeftHKfier.

Äbristuskirche . 6 : © taiittfarrer Roibde.
Wemeinbctia « ? der West st«dt . S : ©tmWsfr . Schil¬

ling . .Luthcrkircke . 6 : Stadtvfr . SSktfocnener.
Beiertheim 8 : Stadtvikar Weii !.^Karl -Frirdrich -Gehä <tltniskirche . ^Stadtteil Mükl -

bu.r >̂ j . Ab) S . 8̂ ' Sck<uka » tteZdienft mit Bearükuna
>er heimgekehrten Krim « c und mit Gedächtnis der
Gefallenen . Dekan Gbert .

Aevjstz ?s-Rn«fch.
Vom Felde heimgekehrt .

Krieger , 81 I . alt , kath .,
mit eigen . Haus u . Land »
Wirtschaft , wünscht mit
Mädchen b . Lande , Witwe
m . Kind nicht ausgeschl »
»weck« baldig . Heirat de «
könnt ,̂u toerden . Angeb .
U >ter Nr . B47031 an die
G »schästsst . d . Bad . Presse .

Bitte !
Weihe miMhlende e^>le

Dam « »d . Kamitie würde
einer arme» verwaisten» ri «ger»v>tw.B «ttwiis .He.
gebrauchtenicht auZaefchl .,
zukommen lassen ? An,eb .
mit PreiS unt . B4L985 an
die »Bad. Presse' erdeten.

IMUitWWW
K -iflsruks .

Lpartplich
mit Klrd -

haus ze?r«'
Nii der

Selkzreph ..
Kaserne.

NsinahrStag .
den 1 . Januar ISIS ,

vormittags 7«11 Uhr :

Frühschoppen
im Kaisergarten .

Sonntag ,
den 5 . Januar 1918 :

FmKeMiGg
nach Dailanden ,

— Fefthalle . —

Unseren Mitgliedern ,
Freunden und Gönnern
unseres Vereins ein 16051

irches Slam » !
Sieben Mieden !

Gestern abend gegen
6 Uhr blieb an der Halte -
stelle der Stratzenbahn
am B «chnhof ein II . w.
Gchmdet » Körbchen mit
Inhalt stehen . ©8, wird
gebeten , dasselbe gegen
Belohnung in der »Bad .
Presse " abzugeben .
Verloren Sonntag abend

von ' ,9—9 rechter Gehweg
von Hardtstrahe bis Mühl -
bürget Tor « in draun «?
Pelzkragen . Gegen Be¬
lohnung abgeben >846883

Sttfunitnstr . 04, in .
Schwarzer Damenpelz »

kragen i^ ~ verloren
auf dem Wege Durlacher
Tor bis Friedhof . Der
ehrl . Finder wird gebeten ,
denselben auf dem stund -
biiro gegen gute Beloh¬
nung abzugeben . 8346470

Berlerea Sormtcm vor »
wittern »wisch. 8—9 Uhr
brauner Damenvel « von
Hauvtbah ^chof a . AMal »
bahn . Abzugeben g« ten
*8etsSniu «a auf d. Fitnd ;
b it t o 534666'.)

Suche am« 16. Januar
nach Karlsruhe aart em -
vMMewec > > >

DiMTLr .
Annebote mit Kammes -

abschrMen . Bild und Ä ?»
baltSansvrüchen uuiit Nr .
15988 an toe GeschäftSst .
bet »Bod . Presse " erbet .

Ehrlicher Schuljunge i .
Altor von 10—13 SaBa ' n
für laichte« AuSaän, ?e
gesucht.

Näheres bei Karl Hum¬
mel . Werderttr . 13. 15087

Pilz - WM
Ii MW

nur erste Kräfte ,
gesucht . 16046

' Geschwister
Guimann ,
Waldstr . SS, 37,39 .

Tacken - und
Zmrbettermnen

stickt » 46576
Modenwerkstatt

ISN ller - EiiPn .
Muhliiurg . <« rabenstr . « .

GM . üi'Änä
verlsreA

am » reit «« . 27 . Dez . ,
zwischen 12 it . 2 Udr .
elektrische Bahn vom
Bahnhof biS Ma »ktpl «tz
« >»er Kais «rftr «kie. Da
teueres Ä «deuke «i . wit -d
der ehrlith « Kinder ge«
beten , sei» « Adresse mit .
SZr . ß417a an die <Ke-
schäftSttelle der „Bad .
V -'effe " «inzuseuden .

H»ute Belohnung zu »
gesichert .

Geldbeutel m . Gepädl -
inhalt gesunden . B«« -
Abholen bei Zlilller ,
öappurr , Allmends »» «v . l.

Wtihuäherin
und 16029 .2.1

Lehrmädchen
m

"
gesucht . - WU

Mi '.
Ksiserstrnße lS » a .

WeiSerime!!
über 17 Jahre alt für
Bügelarbeit gesucht . ^
gZWMMii Stepp ,

« oikr ALee 37 .
TÄchtiseSMädchen

welches selbständig den
Hcmshait führen kann ,
zum 15. Jen . 1919 gesucht .

Frau G . Rosenthai ,
SW . Kronenftr . 47 , 1.

Suche fleißig., saubere?
Mäöchsn

für alle Hausarbeit .
Woir Murnoa ,

15987 Kreuzstrafze 8.

HiiOMW
sofort gesucht , wm .n.2

Meldung . : Gottesaner -
strahe Iii . L Trepp , links .

Aelteres , tüchtiges

DieHUW «
wird für den Haushalt ze -
sucht . 15976 .3.2
Kaiserstr . 87 . b. Hililer ,

Mädchen
für Küche und Haushalt
a«fucht . K « sper , Wald «
«ra » e 37. 3. St . 15970

M« l « j »hriges

Mädchen
zur SÄithilfe in kleinem
Haushalt gesucht , welches
Liebe »u l ' /,jähr . Kinde
bat . Zu erfragen von 10
bi« 1 Nhr . N46718

Buuienstr . 2 , 4 . Stock.' » '

Putzfrau
gesucht für ein ?» ?. Stun¬
den an 2 kiS 3 Wochen-
t<r« n . Ku vvrrag . Win -
terstraße 5L / 2. Stock,
ivchtS. 46606

iMlfill
<PißniSIÄÄ ,
möglichst für dauernd . An -
gebot « unter Rr . B46768
an die Geschäftsstelle der
. Badischen Preffe " erb .

Kaufmann ,
32 Iabre alt , wäbrAnd
des Krieges als ßffiawr
Leiter eines größeren
M arketenldovei -N niderneA -

mens , rese , arbeitsmne
Krasi , in allen Fächera
erfahren , s' icht in Karls -
ruhe ety : Um«ebuna ne-
("iemete Stellunn . die ihm
Geleo « iheiit z-u> reci .' r .
n^öfflichst o-vgrrnisatsrr -
schon Tätiskeit biletei.

Aswebvte u. Nr . S845973
an bis NreSe " erb .

hb4 Srtietic -
branck>ekundiocr verh .
Kaufmann (Militär entl . )
sucht bnldmögl . Ber -
trauensfteki « «? .

Angebote unter 5846632
an die »Bad . Presse " erb .

Junm .. ftfiftia Btann ,
erfahren in allen Ma -
schinen - R^ avnt -n-vsn , ist
auch « iika « , elviahren
<nrf Jtkmnochive a ' s H?i-
, ? r . suM Stellung m
Priitxrt -ÄeschÄ ^ als 3Xa*
Mm st u . £>ei ?ex. Awe -
b-oi " wtiter Nr . S546941 a :i
h . GeschMMelle d. . Bad .
'■thrfk " cEbcten .

von 8—2. Uhr zur Mithitf «
w kleinem Haushalt so-
fort gesucht . Gute Bczatzl -
uns . B4V816 .2.1

illerstr .4« . 2 . St . r .

indet oute Stelle 2 . 1
5345584 Bürg - estr . 11 . tL

SStSSt etn einfaches

Mädchen
für Küche und Hausarbeit
idas 2 Kühe melken kann ).

Zu erfragen B46S72
GerwiMr . KS . Kürner .

für ScrnSarbeit den ff-anz .
Tag , das zu Hause schlafen
kann , gesulHt . B4678Ö

Simon. «Lchiklerstr . «t4 .

in kleinen Haushalt , am
liebsten von auswärts , bei
sutem Lohn . B4K822
Mari »« ftrah « 88,1 . St . r

Üi . Mädchen
zur Wartung ein . 10 Mon .
alten KindeS für tagsüber
auf sofort gesucht .

Meldungen B46925
Hnmboldstr . S , pari , lks.

Gesucht fkr sofort ein
jü «« .. ipwerläfsm . Mäd -
che » für LxrnKacbeiiken
aeaen mit Lohn u. mite
Bebandtm « . Zu erfrag ,
unter Nr . B4M12 in der
„ Büschen Presse

''

Tüchtiaes Miiddien be:
lautem Lohn gesucht.
Karl -Wilvelmstr . 10. er -

ster Sdock . B467t (?

«W -LMmWr
M » .
51 Jahre alt ,

Ml SlkliM
als Kassle ce r , Kaisenbote sc.
od. Vertrauensstellung auf
einem Biiro . Kaution kann
sestellt werden . N«h . unt .
Nr . » 46722 an die Ge >
ichäftsst . der . Bad . Presse " .

« erstki .
tüchtig u . solid sucht Stelle .

Angebote u . Nr . B41231
an btc „ ? ad . P resse erb .

IzznGer
in Ärankembstege erfahre ! , ,
sucht auf 1 . Januar Stel¬
lung . übernehme auch
Nachtwache . Angeb . un ter
B47003 an die Bad . Presse .

Mhsnn
Ltru « ! pf » ähcrei

Waldhorustr . LI .
Suche zun > sofort . Ein -

tritt oder später ein

das gut nähen u . biigeln
kann . Kleine « Haushalt .
Guter Lohn . Zeu <;n . er -
wünsctst. Näheres SNnld -
itrade 0 . 2. St . A4LKK4

grau dkl WöchZK
gesucht für täglich einige
Stunden Hausarbeit bei
guter Bezahlung . B46778

M « tdv » r . Ii.

Monatsfran
auf ssf . -vi ' u-ch-t . Herren -
Ffrn r̂ c 22. 1 ? r . . vechts.

Monatstran ,
für sofert gesuchte

Näh . bei Geora Voth ,
Zirkel <1 . II . V000l >0

Zuverläs . saubere «

MSSche« MAm
? ,km >ze od . halbe Taae^ BtSVZl

qrsuckt.
Nähere ? v«n 11—4 Uhr

W <! »«: >:n » r . 2 . St .

gLMli »
, W . SM !

für täglich 2 Std . Haus -
arbeit gesmiit . B46762

Kaiserallee 72 , 3 .Stock .
WM . MW Machen
für vormittag ? gesucht .

Frau Pipitz , Bachstr . 4<) L ,
« üdlwrft . B46784

Tüchtiges Mdchen .
perfekt *» Roche « und Hu Haushaltung gegen
hohen Lohn i« DauerfteKuiig zum IS . Jan . ersucht .

Frau Willy Hermann ,
. Vorh - lz ?tiM «e !?? , I . 160] 8 3,1

Herr . 30 Jabre alt , 12
Jahre als Feldwedel ge»
dient . energisch und
schreibgewandt

sucht Stellung
als 6882a

Ausseher , HMAtister
oder ähnlichen Posten
Kaution kann evtl .

' gestellt
werden . Slugeb . u . F . M . H9
an Rudoif Messe . Mannheim

Begabter junger Mann

M Lehrfteüe
bei tüchtigem Sattler -
meister . Angebote unter
k . 2383 an Haasenftein
& » ogltr , A .- G . Stojf »
r uftc i . V. 6354 a .2 .2

Suche für meinen Sohlt ,
lg '/-- Jahre alt . für so-
fort Lehr st eile bei
einem tüchtigen Metzger-
vleister.

Angeb . unt . Nr . B46588
an die Geschäftsft . der

Bad . Presse " erb .

gme SerfJönferin
für Manufakt .» u . Weis ;-
Ivaren sucht für sofort
Stellung . Angeb . unter
B4K838 cm die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Köchin
sucht für sofort Slellun -i
hier oder auswärts .

Angebote u . Nr . B4654 I
an die „ Brch . Presse " erb ...Bnd .'

TuchtluchtigeÄ
Zerv ^ ersrauleln

sucht bis anfang Januar
gute EteNe . Angeb . unt .
1840947 an die Gesckäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erb .

tfHfuldii ,
bisher auf dem Büro tätig ,
sucht Stellung auf Büro
oder als Stütze in feinem
HauS . Im Nähen und
Haushalt bewandert . Än -
»eb . unter Nr . B46816 an
sie GeschäftSst . der
Presse " Bad .

4
rau nirtrt

eschWigtmg
im Haushalt für ganzen
Tag , Angebote unter
B4K33 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

$. mi d»
w . aut ^ocht. s.Etelluug zur !
Kührungd . HauSH ., Gesell - l
ichafterin od . Stütze . Ang .
unter Nr . B45702 au die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Hirschstraße 32 ist ein
aut mSblieites . großes
Wohn - u . Schicks ',immer
auf 1 . Iirnuar der -
mieten . B4694I )

Kaiser -Allee 59, III . ist
ein gut möl ' l .. nroßes
Wohn - Schlafzimmer
zu vermieten . B46694

Kaiserstr 17 . II . , ist ein
ml Zimmer

nri't sev . Einmna . so f.
zu vermieten . B468l >7

Karlstr . 6. 1 Trcpoe . ist
ein a» < möblierte ? Zim -
mer sofort zu vermie -
ten . B40658

Marie - Aleranbrastr . 23,
Part . , rechts , ist auf 1 .
Januar ein möbl .Zim mer
zri vermieten . B46707

Soficitftr . 132, 1 Twvve .
ist ein aut iniibl . Wohn -
und Schlafzimmer in
schöner freier Lage sof.
zu vermieten . B46672

<̂ » aldstrafte 7, . 3 . St . ,
gut mobl . Ziium -' r

mit t>uter Pension , Gas -
licht , zu veriuiet . B4700Ü

Borkstrahe Ar . 44 ist
ist ein leeres Mansar -
denzimmer zu verrn . Kn
erfwu . i . Lai ». M69 3 «

Junge , fleisuge Krieger
Witwe sucht für nachmit¬
tag Befchäftiguug . An -
geböte unter Nr . B46758
an die Geschäftsstelle der
„ Badischeu Presse " erb .

Jun <v . ebrl . Siegers -
fcau sucht Stelle in einer
Wirtschaft x . Servieren ,
übernimmt « uch > ciwa »
Hausarbeit . Am liebsten
in i . Nabe v . . Karlsruhe .

'Gut BchaMrr . Hauvibe -
dniguna . Angebot , unter
Nr . an die Ge -
schaitsiielle der ..Badisch :
Presse " eirbeten .

^ l> ncrmicicn

Laden
mit 3 - 4 ZinMmchüW
per 1 . April (Laden event .
sofort ) zu vermieten .
15994 .4 .^ Kreuzstr . W . Ill .

R « « »
%m mi! Lsger

per sofort zu mieten ge-
, ucht . Hinterhaus nicht
ausgeschlossen . Angebote
u . B4 !>695 an d . Geschäft -* «
stell« d. '„ Bad . Presse "

. 5 .4
Lassende Lokalitii -

ten für Konditorei und
j .' aifee in "ertebrsreichst -' r
Geilend der Statst ^ zu
mieten . An« , u . B46871
an die - Bnfo . B-rei^e " erb .

Kreundl . geräumige

Dreizimmer -
wohnung

»litOas von kinde - fos .
Kßexaar lHeschästsm . .
Dauermikter ) i » Mitte
der Stadt auf I. Kprit
oder später zu mieten
gesucht . Schön . Kinter -
Haus nicht ausgeschloss .

Angeboteunt . Nr . B4661U
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

30 larft Veighming
Cciixiciiäncn, der mir ein «

2 MkMWWUW
mit allem Zuibebör mir
? 5 . Samtctc (mögt . Nähe
Zirkel I bffowrt . Offerten
unt . Nr - B46346 an d e
Bad . Preise .

Kinderl . Pfittinnr sucht
mit 11 April 1919 sdjönv.
ZMizimmerwoWtlng

mit Gaß u . GlaSabscklich .
Oststccht

Aimebvte u . Nr . _B46644
an di>' „ B« d . Preise " erb .

Aeltere Fa .milie mit 1
Kind sucht

2 Zimmerwohnung
mit Mansarde , im 3 .- 4 .
Stock, auf 1 . April .

Angeb . unt . Nr . B46642
an die Geschästsst . der
„Bad . Presse " erb .

Kleine Familie sucht
für sofort odsr 1 . April
2 Zimmerwolmunn . W m

AnccInVcc u . Nr .
n di? „ B >̂ d . !>?ress. erb .

Laßemm ,
c« . 60 —80 «im gros?, mit
Mirora »« , per 1 . Äpril
oder früher zu mieten ge -
sucht . Angebote mit Preis
unter Nr . 6407a an die
Geschäftsstelle der „ Bad .
Bresse " erbeten . 2 . 1

Friedenftr . 2 ,
Gartenstratze - Gcke, ist der
» . Stock mit « Zimmern ,
ie mit bes. Eingang und
reicht . Zubehör , auf 1 . April
j « vermieten . » 46742

Einzusehen von 11 bis 1
und 2 bis 4 Uhr .

MtMW . MWng
von 4 bis 5 Zimmer » .
: ;flt»

't iäutW . Zubehör v.
höherem Becrmüvn auf
scfort oder 1 . Aoril 1919
au mieten gesucht.

vi
'
tMwbvU; u . Nr . B468in

an iiic GeichÄtSstclle der
Bad . Vressc " ersten .

Karl -Wilhelmstr . Nr . 40.
2. Stock , ist ver sos . . od .
1 - April schöne Wohnung .
4 Ziinm . , Bafc. Balkon .
Veranda , übl . Zubehör ,

Näh , bart .
»u »e

B46ZI 08

M ' IM llilH .
Zwei sehr gut möblierte

Zimmer sind in besserem ,
ruhigem Hause zu ver -
mieten . B463SÄ.L .2
Kaiserstr . 162, 3 Treppen .

m II . Us !m «
fein möbl . , sogl . beziehbar .
B .« , Belfortftr , 1?. ' Tr .

MoUe - Gefn ^ .
Für begabten Jungen

vom LanÄe , mit guten
Schulzermniss ., Sohn acht -
barer Eltern , Nnsänger -
oder Lehrlingsstelle auf
Nsrflcherungs - Büro zu
Ostern gesucht.

Angeb . unt . Nr . B466 <l6
an die Eeschäftsstelle der
der „Bad . Presse " erb .

t^ riiuleiu fliufs-t -t: tr 'le
als Apsthskenhelferin
anzunehmen .

Angebote unter B46590
an die „ Bad . Presse " erb .

Fräulein,
mit aut . Zeunn . . bew . in
St ? ni>« r . uivd Maschinen -
schreiben u . foiiifc. Büro »
arbeiten verlor, : t sucht
? tell »na «nf sofort oder
später . Teil . Ar.aebote ' n.
Nr . B46901 au Sic „ Bad .
Vreffe " erib^ .« .

Pünktliche Waschfrau
wird gesucht / ZMZ6

W . Boländer , ««tferprofee 121.

Fräulein ,
zuletzt auf Büro , auch sttzon
in Schreibwarenhandlung
tätig , sucht Stellung alz
V « rkK « ferin . Gute Zeug -
« isse vorhanden . Angebote
unter Nr . 6T41a an die
GeschäftSst . dl Bad . Presse .

PK Kmieil !.
stattl . Erscheinung . sucht
Stelle in einer guten
Konditorei . Kaffee , «der
Wein - Ncstaurant .

Angeb . an B46731
Ä »a «i . bei Beck .

Rüppurrerstr . S2 ».

Möbl . Immer
mit guter Pension an lxss.
Herrn zu verm . B46741
Dnrwcbernllee 34 , 3. St .

2 schön möbl . Zimmer ,
Wohn - und Schlafzimmer ,
sind auf 1 . Jaii . zu verm .
M "°" ?̂ rkgrafe » » r .25. II r .

Fjfls . mW . ZMMt
mit 2 B«tien au Frmd -
lein »u vr.rni . B46877

Luise nstr . 16 i . Laden .

Iimmer ,
gut wähl . , ohne Gegen¬
über . sofort abzugeben .
Lefsinnstr . S . ll . B46K70

Glü mbl ZiNmer
an solide Person zu verm .
B46774 Vra » »rstr . L3 . Il.

Wll . Mliuiiz
erhalten solide Arbeiter
zumökig . PreiS . Abonnen -
ten für Mittn «- » . Abend -
tisch werden angeiiommen .
KLeuz t̂v . 1 l *. i Tr .
Braurrstr . 11 ist ein

mobl . Zimmer , u ver -
mieten . ©46881

Vranesstraste 15 . III . ,
ist ein aut nuibl . Zim -
wer sn Herrn od . Fräu -
» iu Ku veriiix ' t . B40365

'̂ i«k« i»Aftr . 2 . par t . i^cke
Gart -nstr . ist ein fe,n
möbliertes Ziwm « r an
besseren Herrn sofort zu
vermieten . B4W12

Y!erw ?qstr . 26. Nl, . 1^ . ,
ist ein out müW. Zii .'inttt
bei ruh . Fami !i : auf 1 .

, u »- r 'N B466 ?h
Hünbelftr . 4. III ., ist ein

gut mbbl . Limmer , se¬
parater Eingang , preis -
wert »v verm . B4S7SÜ

4 — 5 Zimmer -

Wohnung
mit Zubehör für 1 . April
zu nncten gesucht .

Angebote unter B46915
an die „ Badische Presse ".

BittzimmemONM
mit Bufr auf 1 . April od.
früher aef »cht von hob.
Br 'am 'ten ohne Kindaü .

Ang>eba ?e mit PreiSana .
unt / Nr . B469L3 crn die

Bad . Pve ^e " erbeten .
Gesucht mrf 1 . Aoril od .

frühe
i MmemWung

von BeamteriwinWe .
AnS ?bote u . Nr .

an dr ..Bad . Vresse " erb .

M ZiMMMShüMg
in gutem Hause v . allein -
stehender Dame sWitwe !
auf 1 . April oder früher
äffltrfrf .

Angeb . unt . Nrl B ^6783
an die »Bad . Presse " .

Schöne
3 - 4 MmerMWW
mönl . mit elektr . Licht,
in cmter Lage , von klein ,
ruhiger Familie mrf 1 .
April 1919 mi mieten
gesucht .

' _ „ „ „
AiU'rcf'Ots u . Nr . _5?467S8

an die „ Bcrd . Pr ess?
" erb .

Sofort oder ». >. Avril
wird in der Nähe Muhl -
burgS eiii «

3-4 lilllitl !
mit Zubehör gesucht .
Angebote unter Nr . 15819
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse "

. ' 2 .2
Zu mieten aesuitit 3 blS

4 Zimmerwsbnuna . auif
1. April 1919 ton ali -ü.
Ehciwiar . 2 ®^

' ' c -j£'1k £, ,VOAngebote u . Nr . B166W
an die^ „Bad ,Lrefs >e erb .
i Wo «-Zimmerwohnung
in Karlsruhe oder Um -
gebung ev . mit Garten
<tefa «ht t>. Vesintenfann -
lie mif 1 Kind auf 1.
April 1919 . Angebots un -
ter Nr . B 46127 an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

3 Mm ■ fü |
sucht Beamter auf sofort
oder 1 April 1919.

Angeb . mit . Nr . 8946494
an die „ Bad . .Presse "

. 2.2
ttirof ! «

2 od . ZZimmerwohnuug
gesucht »on einzelner Frau
auf sofort oder fpäter .

Anuedoteab ^ utjebe » unt .
B4S400in der Bad . Preg ».

Brautpaar fwt* jt Zwei -
Zimiuerwohuur ig auf 1 .
April oder fri .iher . wo-
möglich Oststad t. Ange¬
bote unter ? ( r . » 46766
an die Gescha ftvstelle der
„ Bad . Presse " erb . 2.1

Staotsb » '»mter , welcher
nur auf Dauermietung
reflektiert . sucht sonniges ,
möbliert « ' S - 2.2

Hümmer
Kaffc ein gutemLgutem Haufe ,' idtzen -

mit Kaf .WW > DWWW > >
möglichst im Etabtzeii "
trum . st ,'wünscht wäre
elektr . 2u -fit und besond .
Eingang , ji ' docl! nicht Be>
dingung . ? .Ingebote mit
Preis unt . i (r . B46433 an
die „ Bad . P resse" erb .

Semin >«rif/t sucht niöbl .
Zim mer

zu mieten . A . „ geböte mit
Preisangabe un .t .Jh :.6395a
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Preise " ertöten .

Besserer Herr ,
esetzten Alter ? , suchp
icxt « , g ' itiuöbllerte, ^

Zimmer
lebtl . BZohu - u . Schlaf «
zimmer ! bei kleinerer Fa -
inilie oder einzelstehender
Dame , in schöner Lag «.

Angeb . m näh . Angaben
u . B46412 a . d . Bad . Presse .

I. Zimmer
«« sucht . Angeb . m . Prei »
u . B46782 an d . Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse ".
? as . . kinderl . Ehepaar

sacht möbl . Wohn , und
chlafztmn . ev oder crrnR .

Schlafzimmer ltrtd Küche.
Küche bncnubt nicht möl>
Viert -m sein . Gefl . An -
«ebote mit B̂rci&ciTKtate
unter Nr . 46100 cm die
Geschäfts « d . Bah . Br .

Bejs. Fr ! . .
<&US ;

möchte , sucht « inf . möbl .
Zim . bei ruh . Familie .
Off . m . Preis unt . B46744
an die » Bad . Presse " '

1— 2 leere Zimmer .
Nähe Hauptpost —Miihlb .
Tor , für Unterrichtszwecke
zu mieten gesucht. Ange -
böte unt . B45987 an die
„Badische Presse " erbet .

Möbl . Zimmer
z.iöal . mit eilleltr . Licht u.
volle-r Nervi ! e«iin ^i in
rnhia . Hm »se in der Räbe
des .L>cmvtbalmboros von
besser. , solid . Herrn ae>
sucht.

Au,»ebote mit Preisen *
Rtsbr uinter Nt . iB46640
cm die Geschäftsstelle der
. Bqd . Press e" erbeten .

^ unaes Ehepaar kuckt
fmttiM . Zimmer mit 3
Betten . SMGadt bevor¬
zugt .

Angebote unt , Nr . 1595V?
an die G ?fchärt ?steile
. Ba >d . li^resic " erbeten .
In dor NK >e de« R «K .

tm -aei TcxrS ist ein »n -
möMertsö ^der einfach
mi'bl . Zin :ni ?r sofort zu
mieten aesucht ^ .Anäeboie u . Nr . B466lg

Kinderl . Ehepaar fmfit
zum IS . 1 . oder 1 . 2 . zwei
»der ein frrundl . möbl .

bum . Ana . u . Nr . B4ö8 (i?
«m die . Bad - Vveka " «rb .
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Zu Muiahr

Mm:
HnprJatrottiil
2.2 und 158021

1 hfl - AM
5 . 501Mk.

ohne Steuer

NW »NM « !

itl

iJfclWtfr« !
Alter Samss

, Flasche fi « et
| ca .3/s2tri ®i . u . CiDl

ohne Steuer

Sekt
Feist Feldgrau

M ? ' /.- Flasche 17 I
ml/ .

—
J

Müller extra
MVi -Flaschel 7 _

einschl . Steuer .

Stenographie.
Schs ^ schreDen .

Rundschrist
erteilt bei schn> .'Ner und
griindlicher Ausbildung
« nd massigen l Steifen

Lehrer Strauß ,
Kronenstra, fte iS . III,

(yinnnnn durc^ ld Gittertor .

Reuthersrihes Priv.

anz -
Btbrlutifiii

! Wald str . « , I .

Be ! nn neuer Kurse
Gefl . Anmeldg . : Sonntags

von 11—Sund jeden Abend
beim Unterricht von ' Is8 Uhr
an erbeten . B46295 .3 .2
A . Reuther ,

X,ehrer der Tanz -
und Instandslehre .

Jede Familie
Wünscht

sich schöne,lanbereMöbel ,
Bi «naö . Flügel zc . Solche
werden in und außer dem
Hause wie neu aufpoliert ,
in jeder Nuance , gebeizt
und gewichst . » 45625 .2 .2

Saas , Nöbtlschmner
Ztaiserftrasie 60,3 . St .

Postkarte genügt .

forteilhafte

Räumung * -

erkaufe

bis 31 . 12 . 18
zu

ermäßigten
| Preisen g
Msrta § - KIÄ

i
Werkzeugbiichsen
Markttaschen
Brieftaschen
Aktentaschen

lasier Rarsten
w Rasiermessern 9
y Zigaretten -Etuis W

Spielkarten
n . s . w . 15757 ~

m . b . H.
Karlsruhe

Kaiserstraße 81 .

Bekanntmachung .
Die Auszahlung der KriegSnnterftiitzunge« für

die I . Hälfte des Monats Januar ISIS findet
nach Maßgabe der Ordnungszahl der AuSwetskarteu
an folgenden Tagen statt :
O .-Z . Ibis mit 3000 Donnerstag , den S . Jan . 1919

. 3001 . „ COOOFrtitQfl , „ 3. „ „

. 6001 . . 9000 SamStag , „ 4. „ .

. 9001 . . 12000 Montag. . 6. . .

. 12001 . . Schluß Dienstag , „ 7. „
jeweils vormittags von 8 Uhr bis ' 1,1 Uhr und
nachmittags ' 1,3 Uhr bis 6 Uhr im großen Rat-
Haussaal .

Im Interesse einer geordneten und raschen Ab-
Wicklung des Auszahlungsgeschäftes muß dringend
darauf bestanden werden , daß die Bezugsberechtigten
die vorgeschriebene Reihenfolge genau einhalten .

Karlsruhe , den 29 . Dezember 1918 . 1691B
DaS Bürgermeisteramt .

OeffenU . Versteigerung .
Am Freitag , den 3 . Januar 1919 , vormittags

9 Uhr, gelangen auf dein Gutshof „ Sle <lwisr *-
hof " bei Ettlingen an den Meistbietenden gegen
Barzahlung zur Versteigerung :

1 Zuchteber und 20 Zuchtschwein«, eine
Herde von 70 Zucktschafen mit Lämmern,
eiu Schäferhund und zwei Ziegen ; ferner :
ein Britschenwageu , 51 Frühbeetfenster»
ettihe tausend Bohnenstangen , Ackergeräte.
Körbe «nd Küchengeräte. B46616

NeichsvermöaenS - Berwaltung
Abtn . LebenSmittelamt Karlsruhe i. B .

Bekanntmachung .

Aus Antrag der Geschwistcr Model werden folgende
Grundstücke auf Gemarkung Ettlingen freiwillig
öffentlich durch das unterzeichnete Notariat verstei¬
nert n »>

Donnerstag , den 2. Januar 1919 , vormittags
9 Ulir .

im Rathaus zu Ettringen .
1 . Lgb . - Nr . 7172 : 11 a 60 am Acker Sei

der Sell . es . Nr . 7171 Au <ni5t Rei »ter .
ads . Nr - 7173 Mod-el se' bst . Schäburm : 920 -M .

2. Lgb . -Nr . 7173 : 22 a 41 am Acker bei
der Sell . es . Nr . 7172 atrf. Nr . 7174.
beiderseits Madel selbst . Schadung : 1800 «Ä .

8 . Lab .-Nr . 7174 : 19 a 62 am Acker bei
der Sell , es . Nr . 7175 . ads . Nr . 7173 .
beiderseits Möddel selbst . Schäbuna : 1570 „Ä.

4 . Lgb .- Nr . 7175 : Acker 21 a 69 cm ,
GraIrain 2 a 34 qm r= 24 a 03 am
bei der Sell . es . Nr - 7174 Model
selbst , ads . Nr . 7176 wid Aufftöker
Schätzung : 1900 ,11

5. Lgb . -Nr . 7176 : Acker 18 a 36 am .
Grasrain 1 a 98 qm = 20 a 34 qm
b ' i der Sell . es - 7175 . ads . Nr . 7177 .
beiderseits Willi Model . Schätzur .a : 2 000 . 41.

6. L«b --Nr . 7177 : 9 a 37 am Acker bei
dar Sell . es . Nr . 7178 Willi u . Alice
Model , ads . Nr . 7178 M -Äel selbst.
Schätzung : . - 930 <M .

7 . Lgb . - Nr . 7178 : 9 * 45 qm Acker bei
der Sell . es . Nr . 717? Model seMt .
nds. Nr . 717? Alice und Willi Model .
Schätzung : 950 M.

8 . Lpb .-Nr . 7179 : 16 a 65 qm Acker bei
der S ^ ll. es . Nr . 7178 . ads . Nr . 7180 .
beiderseits Model selbst . ©cbSfeuiw: 1500 M-

9 . Lgb .-Nr . 71 R0 : W a 92 qm Ackeir Sei
der Sell . es . Nr . 7179 Alice u - WM
Model . a>ds . Nr . 7181 Armen ».
Pfründner - und Gdiudehofiritiaffot * .
Schätzung : 2 500 ..ff .

Tie Grundstücke Reaen sortsaukud nebeneinander
und kommen als Bauvläke in Betracht .

Die Versteigerunnsbedinaunaen könne» auf der
Nota/riatskanzlei eina «sehen werden . 6219 a

Ettlingen, den 21 . Dezember 1918.
Notariat I.

PmOarzeseiischlist Durlch
gegründet 183«.

Tie Kasse befindet fich wieder im
frühere » Lokal 6i93a3 .3

Hanptstr . 54
Kassenstnnden
2 - 1/i 5 Uhr .

von 9 — *4 1 « nd von
Telephon Nr . 24 « .

W
fe hm Seide zmUgekehr!.

teile ich m: iner lverten Kundschaft , titl . Be -
Vörden ic. mit . Laß ich mein

i- Ii. IlrÄf
wieder eröffnet

habe und empfehle mich in allen einschlä -
gigen Arbeiten . B46464

Gmil Wolf , Maiermiftr
Wohnung : Luisenstr . 70 .

Werkstätte : « arlstr. 2«

Pläne, Zeichnungen etc.
chnellste u. beste Vervielfältigung bei 14709 *

S . Thoma Nachr . Elektr . Lichtpausanstalt
Kaiser -Allee 29 . Telephon 5026.

MgteUransport ^ ^ lJgl
■ttssuste
stra »» « 2

Georg Haustein
Elektrotechnisches Instaüationsbüro

Lnlsenstr . 2 Fernsj >r . 356 .
Elektr . Licht - und Kraftanlagen .
Motoren Glühlampen Beleuchtungskörper .

Efcktr . Heiz- « nd Kocfiapparatc

Scftofteiteifufir .
Die Wasser - umb Wra -

ßenbauiinsvektion Karls¬
ruhe vergibt am 20 . Ja -
„uar 1919 , vormittags
lÖUhr . in ihremGeschäfts -
zimmer <Redtenbach « rstr .
Nr . S» ) im Wege d . schrift »
lichen Wettbewerbs , die
Beifuhr des für die Land -
straßen , Kreisstraßen und
Kreiswege im Jahre 1919
erforderlichen Schotters ,
wozu Beifuhrunternehmer
eingeladen werden .
Die bezüglichen Vordrucke ,

welche bis zum genannten
Termin m . geeigneter Auf -
schrift verseben , postfrei
einzureichen sind , können
bei der Inspektion und
bei den Ctrasjenmeistern
erhoben werden . 15967 .2 .1

Die Gemeinde Hörden
läßt das Jandrecht 378ha
Wald und Feld auf die
Dauer von 6 Jahren vom
1 . Februar 1919 b . 1 . Febr .
1925 am Samstag , den
4 . Januar , nachm . 4 Uhr
öffentl . versteig . Die Ver -
steigerungS - Bedingungen
sind zur Einsicht auf dem
Rathaus dahier aufgelegt
u . werd . am SteigerungS -
termin veröffentlicht . Da -
bei wird bemerkt , daß als
Bieter nur solche Ver -
sonen zugelassen werden ,
welche sich im Besitze eines
JagdpafseS befinden oder
durch ein schrifl . Zeugnis
des Bezirksamts nach-
weisen , daß gegen die
Erteilung eines Jagdpas¬
ses kein Bedenken obwaltet .

Der Gemeinderat
S enger . °^°a

Patent - Bureau
Gebrauchsmuster D vqllg »

Warenzeichen Ii . liö« öl .
LeopoldstraSe 10. Pforzheim

Klavier-
Stimmungen

und 15483
Reparaturen

übernimmt
Pianolager H. Maurer ,

Kaiserstraße 176.
Tel. 713.

Iii»
neu und gebraucht , zu
billigsten Preisen sofort
lieferbar . B44399

Th . Diener ,
Heidelberg ,

Rohrbacherstraße 44.
Der beste Schutz

kalte u . empfindliche Fuße
sind meine solid u . dauer -
Haft gearbeiteten , gefüt -
terten

Strohschuhe
für Kinder u . Erwachsene .
Fortwährend zu .haben , da
Selbstfabrikation . Promv -
terBersand nach auswärts .
Bezugsscheinfr . Strafe » -
schuhe . B45803.4.2
Böhm , Baumeister kr. 38.

Vorsicht beim Einkauf ,
da mit Papierbindfaden
genähte Schuhe nicht haltb .

Treibriemen
Riemenwachs , Verbinder
it . liefert vorteilhaft

Cavsin & Co . ,
Karlsruhe,Ziit,ri « gers ! r .8

Aremhglj -
Serkflüi .

Buchen u . Eichen ,
für alle Heizungen
passend , zum Strecken
der Kohlen .

FUien -lzLamet !-

K ^ eyecholz
gibt ster - u . zentner -
weise zu den amtlich
festgesetzten Preisen
ab . 14253

Das Holz wird aus
Verlangen zugeführt .

Bestellungen > von
1 Ztr . aufwärts wer -
den pünktlich besorgt .

Abgabestelle
(z-erwigstr . 53 .

Teleph . 5206 u . 1504.
Haltestelle Elektrische

Bahn Schlachthof .
kr . Kerapfc-maiin ,
Brennholz - Sägerei

und Spalterei ,
? >' ndcll,olz - Fabrik .

Nach meiner Entlassung aus dem Heeresdienste
habe ich meine angenärztliche Tiltljj -
kelt von Baden - Baden , wo ich seit 1898 als
Augenarzt gewirkt habe , nach

Karlsruhe i . B , fftoltkestr . 21
verlegt. 15800

Sprechstunden : Werktags 10—12 u . 8— 4 Uhr.

Dr. Georg l^odrze , Augenarzt .
Fernsprecher 728.

Tie 24

Dririefridi Geringer
nimmt seine ärztliche Tätigkeit wieder auf.
Wohnung : Westendstrasse 69 , (neben der früheren

Wohnung ). — Fernsprecher 3085 . 6351a
Sprechzeit s 8 —9 Uhr und 2 1 ,—4 Ehr .

Coline jetzt Rponenstp . 10 Kafe
— Telephon 249 . — '

Tierarzt Lang , i

Vom Felde zurück , habe ich meine Praxis als

Rechtsanwalt
wieder aufgenommen und übe sie vor¬
läufig in meiner Privatwohnung aus - B " " '

Hebel - 1/
^
ohfl Telephon

Straße 17. L ' l « iXdllll 1871.

Geschäfts-Eröffnung.
J . Stürmer uÄ «,

Mannheim D I . 1 .
bisher Strasburg !. El»., Filiale Kehl . Wegen Postsperre
nach Elsaß sind alle Anfragen nach Mannheim D I. I .
zu richten . 6403a .2. 1

Mühlburg . » 46740

Metzgerei und
Wurstlerei
Ulbert Schneide ?*

Hardtstratze 26 Televhon 2348 ,

ßttWili : Milloch 8. Santiar 1910 .
A« diese« Tage ist Wurstverkauf für

die eingeschriebenen Kunde«.
Eintragung in die Kundenliste erbeten .

Sl « ; WitiicklltiwsWt
färbt man garantiert echt schwarz , blan , brau « , grün

mit Kerbstkal -Sloffarben .
Zu haben injedem einschlägigen Geschäft .
Hersteller : Chemische i? abrik Vlattal .

Herrn . Herbstreith . G . m . b. H ., Frendenstadt.

Roiwein
zu Glühwein , Liter Mk . 6.50 und Mk . 7.—

tiefdunkel , einschliesslich Steuer

C . L. Sickinger
Telefon 1406 Marienstr. 35.

Militär -Akten
unter Garantie deS EinstampfenS ,

Alteisen , Lumpen , Papier
Glasscherben , Metalle
ankt ständig zu Tagespreisen 14710 .14.8

M . K !einberger
Telephon 835 . SchWanenstrahe 11 .

Ehristbaum-
Dauerkerzen

und

Batterien
grotze Sendling wieder eingetroffen .

E . Levy , .Aiserßr . Iii
Telephon 3955 .

liiij
Baumeisterstr . 32 , Hths .
nimmt für die Vednrf -
tigen der Stadt dankbar
jede Gabe fn Hausrat ,
Männer - , Frauen - und
» inderkleidern , Wäsche .Stie fel ze . entaegen .

( Vierordtbad )
Karlsruhe

Fichtennndel - ,
.Sa3 z - (Rappenauer
od . Staßfurter ).

Bin trer la ugc -
und Scliweä ' el -
(Thiopinol ) ttäder .

Badezeit für Herren und
Damen : 8— '/.1 Uhr
vormitt . u . 3—8 Uhr
nachm Samstagsabends bis 9' l, Uhr u .
an Sonn - und Feier¬
tagen während der
Kriegszeitgescblossen .
Mittags 1—3 Uhr ge¬
schlossen . 46

lc
ert . gründl . konserv . geb.
Musiklehrer . Preis 8 Mk .
monatlich . Weltzienstr . 15.

L^ ärinsfitot )

J. kMMl j
Nowacksanlage 13

Anfangs Januar , j
Pin7p ! UnterrichtsLil . iol " zu jederzeit . [

Uebernehme auch
Tanzkurse auswärts .

Gründlichen , gewisien -
hafien Unterricht in

SjemMiemö

M ^ ke « sHrebs «
erteilt 11U77 *

Emma MQhlieh ,
_ Zirke l 5 . 2. S tock.

Exisienzsuchende
erhalten vorzügliche AuS»
bildung in Massage und
Badefach . Kosten ! . Arbeits -
Nachweis . Prospekteb . An -
frag . Rückporto erbeten ,
» «an Fachschule
Wue - lvWl Mi -Mn

iiiils « WM ! ,
Wilhelmstraste 34,1Tr „

Plüschmätttel . 10. '°

Tnchmäntel . ^ 4ss

Seidenmiintel .
Paletots , Röcke ,
Ia >kendlettkr , Klose»,

Pl « schgarnit « ren .
Keine La> ensv »s«n .

. WD 9871

„ isiüM
neue Sendung eingetroffen.

Eaiil i Im .
Kaiserstraße 209.

Zitronen! !
Zimmlöl

Bittcriranrislöi
Vaniilin

größer « Posten zu kaufen
gesnchi . l>2L0a
«vtto iiiler , l- LIFÄK.

Kurprinzstr . 8.

werden fortwährend an -
gekauft . 11526
K . 'i>ti»ser . ttreuzstr . 20.

$ i! Neujahr

üire

El . . j.Fl .

' I. Fl .

S.SBI

Kirschwassei

Verschnül

Jlaj
'
dtt 10 . —

I soweit noch Vorrat k

MaSca- End ßanaürafifcösitei !
behandelt durch 14784

Naturheil methode
Robert Sdineidcp ,

Ka ;sersir . 40 . Telephon 1741 .Berater der NaturheilvereK»
Karlsruhe und Umgegend.20 Jahre hier am Platz ».

Snrochzeit - Jr0h bis 9 Uhr>apreciizen . mittags u .
Samstag u. Sonntag unbeaL

Grümmsphnn-

RtMrswen 1
werden prompt erledigt
H , Witzesnann
Biühlburg , Sibeinüv . 34a.

senrsm -

Mascbinen
neu u. gebraucht , derkaut .
billigst . liieclel & Co ^Karlsruhe , Wblrrftr . 4.

Fernspr . 2979 . 16378
Brima junge

Hahnen- und
Suppen - Hühner

empfiehlt B« t
Msrmann Cohen .
Adlerstr. 15. Tel . 5108 .
Max XAi \w Nachfolger .

Rnsier - KIingw!
f. Sicherh .- App . te . haar »
scharf geschliff. Stck . 10 ^ .

Kaikerstr . 34 , Lad .

fßtiyinefljüfirren
Siüetn, AgMWikas
kauft fortwährend 13563
7! n - und Berkanfgefchäft

, Markgrafenstr . 22.Levr ,
ZlnsgekämmteFrauenhaare

kanft 71»
Oskar Decker «

Haarhandlung ,
Kaiserttrasie 32 .

Sur iilliaen Quelle !
Holländer Holz»

schuhe . Holzsohle»
«. Holz - Schlappe »
kauft man bestens bei

Weiß 8t Bienenstock
B46622 Schützenstr . S8 .

Zigarre «
kl . Vosien , nur prima
Ware billig an Selbst »
Verbraucher abzugeben .Kriegsliiiltihe
w . in Zahlung genommen

Hoff , 15850 '
To 1! gl «iSstr «s, e 7, II.

werden fortwährend cm -
gekauft . 11527

Meest . geb. Stürmer ,
Erbprinzen str . 21 , 2. St .

Kaufe %

fortwährend alte Ubren ,
wenn auch reparatur ^ed .,
sowie Mandolinen . Gi -
tarren , Pfandschein ?. Post -
karte genügt . 21 . TchaL .^ . . . . karte genügt . B . Lchav ,

WMÜÜte
werden angekauft und
verarbeitet . 8269
Frau k? »i : l Wwe . .
Friseur - u . Parfümerie - I

Geschäft , Kriegstr . 8L. i

SDne SirUetibefeu
einpßkblt 6355rt .6 .2

^ shwarzioaloversaud
Schooach W ?»
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